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Amtsblatt BRUCHSAL

Wahlergebnisse Gedenkveranstaltungen
zum 1. März
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Aus dem Inhalt
Kernstadt   21   |   Büchenau   28   |   Heidelsheim   30   |   Helmsheim   34   |   Obergrombach   37   |   Untergrombach   40
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Aktuelle Stellenangebote 
finden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote
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Büchenau lädt zum Rathaussturm und Fasnachtsumzug ein
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Gedenken an den 1. März 1945
Aus Anlass des 80. Jahrestages der 
Kriegszerstörung am 1. März 1945, bei der 
rund 1000 Menschen ums Leben kamen, 
findet am kommenden Samstag, 1. März, 
um 13 Uhr vor der Gedenktafel im Atrium 
am Bergfried eine öffentliche Kranznie-
derlegung der Stadt Bruchsal statt. Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
spricht Worte des Gedenkens, der 94-jähri-
ge Zeitzeuge Bernhard Schweikert erinnert 
sich an das persönliche Erleben dieser 
Zeit. Zu dieser öffentlichen Veranstaltung 
ist die Bevölkerung eingeladen. Ab 13.50 
Uhr, dem Zeitpunkt des Luftangriffs vor 
80 Jahren, läuten auch in diesem Jahr die 

Glocken sämtlicher Bruchsaler Kirchen.
Verschiedene weitere Veranstaltungen 
schließen sich an diesem Tag an: Ein Ge-
denkkonzert in der Lutherkirche um 14 Uhr 
nach Ende des gemeinsamen Glockenläu-
terns und die zweifache Aufführung des 
Theaterstücks „Inmitten all dieser schö-
nen Zeit“ über Hildegard Wiedemann, das 
erste Bruchsaler Luftkriegsopfer 1940, um 
16 und 20 Uhr in der Spielstätte „Riff“ des 
Theaters Koralle (Eggerten 47). Der Eintritt 
selbst ist frei, für den Besuch der Inszenie-
rung sind jedoch aufgrund der begrenzten 
Platzzahl Voranmeldungen bei der Kultur-
abteilung der Stadt Bruchsal erforderlich. 

Diese sind möglich jeweils vormittags un-
ter der Telefonnummer (072 51) 79-531 
oder per E-Mail an kultur@bruchsal.de.

Gedenken am Samstag, 1. März und Sonntag, 2. März  
zum 80. Jahrestag der Kriegszerstörung von Bruchsal
Samstag, 1. März
11 bis 14 Uhr zu jeder vollen Stunde: „Ein 
grauenhafter Tag liegt hinter uns“, Film-
dokumentation, Kino Cineplex 
12.30 Uhr: Sonderführung „Schloss im 
Wiederaufbau“, Schloss Bruchsal
13 Uhr: Kranzniederlegung und Geden-
ken der Stadt Bruchsal vor der Gedenk-
tafel im Atrium am Bergfried, öffentliche 
Veranstaltung
13.50 Uhr: Läuten der Bruchsaler Kir-
chenglocken 14 Uhr: Gedenkkonzert un-
ter Mitwirkung verschiedener Bruchsaler 
Chöre, Lutherkirche, öffentliche Veran-
staltung, Eintritt frei
15-19 Uhr: Möglichkeit zur Besichtigung 

der barocken Peterskirche, Sonderfüh-
rung um 16.30 Uhr, Eintritt frei
16 und 20 Uhr: Theateraufführung „Inmit-
ten all dieser schönen Zeit“, Spielstätte 
Riff, Eintritt frei, Voranmeldung erforderlich 
(kultur@bruchsal.de, Tel. 07251-79531) 

Sonntag, 2. März 
11 Uhr: Vortrag von Dr. Tamara Frey über 
Wiederaufbau und Wiedereröffnung des 
Schlosses, Historische Wirtschaft des  
Deutschen Musikautomaten-Museums 
12.30 Uhr: Erläuterungen zu Fundstü-
cken aus dem Brandschutt des Jahres 
1945, Städtisches Museum im Schloss 
Bruchsal 

14.30 Uhr: Sonderführung „Schloss im 
Wiederaufbau“, Schloss Bruchsal 
16 Uhr: Führung mit Rainer Kaufmann - 
Vorgeschichte 1. März 1945, Treffpunkt 
Bergfried
18 Uhr: „Ein grauenhafter Tag liegt hin-
ter uns“, Filmdokumentation, Schloss 
Bruchsal, Eintritt frei 

Informationen zu allen Veranstaltungen 
des Tages: 
Stadt Bruchsal, Hauptamt, Abt. Kultur, 
Tel. 07251/79-531, 
Fax 79-11-380, 
E-Mail kultur@bruchsal.de

Bruchsaler Schulranzenaktion startet wieder
Das Diakonische Werk in Bruchsal und der 
Kiwanis Club Bruchsal e. V. führen auch 
dieses Jahr mit der Unterstützung des 
Amts für Familie und Soziales der Stadt 

Bruchsal wieder die Schulranzenaktion 
für Bruchsaler Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger durch.
Die Aktion unterstützt Familien, die nicht 

in der finanziellen 
Lage sind, ihrem Kind 
zum Schulstart einen 
neuen Schulranzen 
zu kaufen. Über die 
Bruchsaler Kitas wur-
den bereits Teilnahme-
karten an Familien mit 
Schulanfänger:innen 
verteilt, die Bürgergeld, 
Grundsicherung, Wohn-
geld, Kinderzuschlag, 
Bafög beziehen oder ein 
geringes Einkommen 
(maximal 10 % über 
Bürgergeld-Satz) haben.
Zusätzlich rufen der 
Kiwanis-Club und das 
Diakonische Werk die 

Öffentlichkeit zu Geldspenden auf, die 
vollumfänglich in den Kauf der Schulran-
zen fließen. 
Bis zum 11. April kann unter dem Stich-
wort „Schulranzenaktion“ auf folgende 
Konten gespendet werden: 
Diakonisches Werk in Bruchsal, 
Sparkasse Kraichgau, 
DE57 6635 0036 0000 0123 78; 
Kiwanis-Club Bruchsal e. V., 
Sparkasse Kraichgau, 
DE92 6635 0036 0007 0301 83, oder über 
die Online-Plattform www.betterplace.org 
(Suchwort „Schulranzenprojekt“).
QR-Code zur Spendenplattform 
www.betterplace.org:

Foto: Diakonie Bruchsal

Foto: copyright C. Ohler
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger, 
das Ereignis der vergangenen Woche 
war sicherlich die vorgezogenen Bundes-
tagswahlen. Ich danke allen Wahlhelfern/ 
-innen, die bei dieser Wahl in großer Zahl 
bereit waren, mitzuhelfen. Mein beson-
derer Dank gilt dem Wahl-Team, das die 
große organisatorische Herausforderung, 
die eine vorgezogene Bundestagswahl 
mit sich bringt, hervorragend gemeistert 
hat. Was ist bei dieser Wahl bemerkens-
wert? Vor allem eine Wahlbeteiligung von 
über 80 Prozent. Es zeigt, dass die Bürger/ 

 -innen begriffen haben, dass Demokratie 
vom Mitmachen und Mitstimmen lebt. 
Sicher verstehen Sie, dass mir nicht alle 
Ergebnisse gefallen haben und ich dies 
an dieser Stelle nicht weiter ausführen 
werde. Jetzt ist es wichtig, dass sich die 
demokratischen Parteien schnell auf eine 
Koalition verständigen. Angesichts der 
aktuellen weltpolitischen Entwicklung der 
vergangenen Wochen brauchen wir eine 
handlungsfähige Regierung. Ich sage das 
auch als Oberbürgermeisterin einer über 
47.000 Bürger/-innen zählenden Kommu-
ne. Ich hoffe, dass wir, die kommunale 
Familie, bei den Koalitionsverhandlungen 
gesehen und unsere Belange berücksich-
tigt werden. Wir als Kommunen brauchen 
Unterstützung vom Bund, um die stetig 
wachsenden Aufgaben bei gleichzeitig 
immer prekäreren Haushaltslagen bewäl-
tigen zu können. 
Am vergangenen Freitag war ich mit dem 
Team unserer Umweltstelle in Freiburg. 
Dort haben wir bereits zum dritten Mal 
den European Energy Award (EEA) entge-
gengenommen – wieder mit einer deutlich 
verbesserten Punktzahl. Wir können stolz 
auf das sein, was wir in den vergangenen 
Jahren für die effiziente Nutzung von Ener-
gie und den Ausbau erneuerbarer Energien 
hier in Bruchsal vorangebracht haben. Bei-
spielhaft möchte ich hier den Aufbau des 
Wärmenetzes Südstadt mit über 90 Pro-

zent erneuerbaren Energien, den Bau von 
zwei Kindertagesstätten als Niedrigeffi-
zienzhaus, den Ausbau der Radverkehrs-
achse Nord-Süd und unsere frühzeitige 
Umsetzung der kommunalen Wärmepla-
nung nennen. Hier sind wir nach wie vor 
Vorreiterkommune in Land und Bund. Die 
erneute Auszeichnung ist für uns Ansporn, 
den Weg so weiter zu gehen – immer für 
Sie und mit Ihnen, den Bürger/-innen von 
Bruchsal. 
Doch bevor wir wieder in die ganze Ernst-
haftigkeit des Alltagsgeschäfts einstei-
gen, ist gemeinsames Feiern angesagt. 
Heute, am schmutzigen Donnerstag, be-
ginnt die heiße Phase der fünften Jahres-
zeit. Bis zum (Ascher)Mittwoch heißt es 
Brusl ahoi, die Narren sind los. Ich lade Sie 
im Namen aller Fasnachtsbegeisterten zu 
den verschiedenen Veranstaltungen ein, 
die an diesem Wochenende und Anfang 
der kommenden Woche stattfinden. Fei-
ern, tanzen, lachen und singen Sie mit uns. 
Ich freue mich, wenn wir uns bei einer der 
Fasnachtstreffs begegnen.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick, 
Oberbürgermeisterin

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek

Bruchsal wurde der „European Energy Award“ in Freiburg verliehen
Mehr erneuerbare Energien nutzen und 
Treibhausgasemissionen einsparen: Vor 
dieser Aufgabe stehen die 1.136 Kom-
munen in Baden-Württemberg. 35 erfolg-
reiche Städte, Gemeinden und Landkrei-
se wurden am 21. Februar 2025 nun für 
ihr Engagement ausgezeichnet. Staats-
sekretär Dr. Andre Baumann verlieh den 
Klimaschutz-Kommunen die internati-
onale Auszeichnung European Energy 
Award (eea) – darunter auch der Stadt 
Bruchsal.
Bruchsal wurde bereits zum dritten Mal 
für ihre herausragenden Leistungen im 
Bereich der erneuerbaren Energien und 
Klimaschutz mit dem „European Energy 
Award“ (eea) ausgezeichnet. 
Die Stadt setzt konsequent auf erneu-
erbare Energien wie Windkraft und So-
larenergie, um die Energiewende vor-
anzutreiben. Besonders hervorzuheben 
ist die Nutzung von Tiefengeothermie 
durch den Standortvorteil, die durch den 
seit Jahrzehnten erfolgreichen Betrieb 
der Geothermie-Anlage als nachhaltige 
Lösung für die Wärmeversorgung unter 
Beweis gestellt wurde. Die Stadt hat be-
reits frühzeitig einen intensiven Dialog 

mit Bürgern/-innen 
und Behörden an-
gestrebt, um das 
Potenzial erneu-
erbarer Energien, 
insbesondere der 
Windkraft, optimal 
zu nutzen und den 
Prozess zur Auswei-
sung der Flächen 
durch den Regional-
verband mitzuge-
stalten. Durch ein 
gemeinsames Pro-
jekt mit Forst BW 
wird der Bau eines 
Windkraftparks in der Region vorangetrie-
ben, der über die Grenzen von Bruchsal 
hinausgeht.
Bruchsal hat zudem mehrere Fernwär-
menetze aufgebaut und arbeitet an deren 
Ausbau, beispielsweise in der Südstadt 
und der Bahnstadt. Durch die frühzeiti-
ge Erstellung eines Energieleitplans ist 
Bruchsal zudem Vorreiterkommune auf 
internationaler Ebene.
Bruchsal ist somit ein Vorbild für die ak-
tive Gestaltung der Energiewende, durch 

enge Zusammenarbeit zwischen Kom-
munen, Bürgern/-innen, Unternehmen 
und regionalen Partnern. Die Stadt hat 
nicht nur den European Energy Award er-
halten, sondern auch eine klare Vision für 
eine klimafreundliche Energieversorgung 
umgesetzt, die als Modell für die gesam-
te Region dient.

Mehr Informationen gibt es auf der städti-
schen Homepage: 
Startseite | Stadt Bruchsal.

Foto: KEA-BW / Iris Rothe
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Ergebnisse der Bundestagswahl 2025 in Bruchsal 

 

 

Urnenwahl 

 
 

 

Briefwahl 
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So wurde in den Stadtteilen gewählt 

 

Bruchsal Kernstadt – Wahlbeteiligung 77,95 % 

 
Stadtteil Obergrombach – Wahlbeteiligung 88,12 % 

 
Stadtteil Untergrombach – Wahlbeteiligung 85,41 % 
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Stadtteil Büchenau – Wahlbeteiligung 85,43 % 

 
 

Stadtteil Heidelsheim – Wahlbeteiligung 84,77 % 

 
 

Stadtteil Helmsheim – Wahlbeteiligung 86,05 % 

 

 

 
Alle Ergebnisse der aktuellen Bundestagswahl finden Sie auch unter  

https://wahlergebnisse.komm.one/lb/produktion/wahltermin-20250223/08215009/
praesentation/index.html
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Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeiter/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.
Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalent-
wicklungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken 
und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifi-
zierungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement. Außerdem 
bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum ÖPNV, 
die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffentlichen Dienst 
üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente, an.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Ingenieur/-in Fachrichtung Wasserbau (m/w/d)
(Entgeltgruppe 11 TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0034 –
Bewerbungsschluss: 6. April 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die selb-
ständige Planung, Ausschreibung und Überwachung von Baumaß-
nahmen, Erstellung von Kostenschätzungen als Grundlage der jährli-
chen Haushaltsplanung sowie Starkregenrisikomanagement.

Ingenieur/-in Fachrichtung Bauingenieurwesen (m/w/d)
(Entgeltgruppe 11 TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0032 –
Bewerbungsschluss: 6. April 2025

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Wahr-
nehmung der Bauherrenfunktion bei der Abwicklung von Baumaß-
nahmen in der Planungs- und Ausführungsphase im Bereich Tiefbau 
sowie die Koordinierung aller an Projekten beteiligten Firmen und 
weiteren Stellen.

IT-Systemadministrator/-in (m/w/d)  
im Bereich Clientmanagement

(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0022 –

Bewerbungsschluss: 23. März 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Verwal-
tung und Unterstützung beim Einrichten von Mobiltelefonen und IT-
Arbeitsplätzen, die Entgegennahme, Priorisierung und Behebung von 
Störungen und Fehlermeldungen sowie Anfragen zur Handhabung 
von Soft- und Hardware.

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0024 –

Bewerbungsschluss: 29. März 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
treuung von Fremdfirmen und verfahrenstechnischen Anlagen der 
Abwasserreinigung und Schlammbehandlung, Ermittlung von Stö-
rungsursachen und Durchführung von Fehleranalysen sowie Bereit-
schaftsdienst.

Pförtner/-innen in den Abend- und Nachtstunden (m/w/d) 
in Teilzeit zwischen 10 und 19,5 Wochenstunden

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0020 –

Bewerbungsschluss: 23. März 2025

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Rundgänge 
durch die Obdachlosenunterbringung, Durchführung von Zugangs-
kontrollen, Digitale Dokumentation von besonderen Vorkommnissen 
sowie im Bedarfsfall das Verständigen der Polizei.

Sachbearbeiter/-in für Schlüsselmanagement (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0016 –
Bewerbungsschluss: 22. März 2025

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Pla-
nung, Verwaltung und Pflege von neuen und vorhandenen elektroni-
schen und mechanischen Schließanlagen sowie die Unterstützung 
bei der Verwaltung aller städtischen Liegenschaften.

Straßenbaufacharbeiter/-in oder Maurer/-in (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0010 –
Bewerbungsschluss: 2. März 2025

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflaster-, Plat-
ten- und Unterhaltungsarbeiten an Straßen, Gehwegen und Anlagen, 
Bedienung von Radladern, Kombiwalzen und anderen Baumaschinen 
sowie allgemeine Rufbereitschaft und Winterdiensttätigkeiten.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die Kommunale Schulkindbetreuung 

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spieleri-
sche Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder 
in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Meister/-in (m/w/d) Elektrotechnik
(bis Entgeltgruppe 8 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0010 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Automatisierungstechniker/-in (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0139 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Betreuung 
der gesamten Automatisierungstechnik/SPS/PLS sowie die Sicherstel-
lung der Funktion und Optimierung der Automatisierungstechnik.

Elektroniker/-in (m/w/d) Betriebstechnik 
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0145 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.
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Aus dem Rathaus

Standesamt am 11. März nicht besetzt
Das Standesamt ist am Dienstag, 11. März 2025, aufgrund einer 
Schulung nicht besetzt und auch telefonisch nicht erreichbar. An-
fragen können jederzeit per E-Mail an das Standesamt an standes-
amt@bruchsal.de gestellt werden. Wir bitten um Verständnis und 
Beachtung.

Girls-Day und Boys-Day am 3. April
Nutze Deine Chance bei der Stadt Bruchsal
Am 3. April findet wieder der Girls‘ und Boys‘ Day statt. Auch in die-
sem Jahr wird die Stadt Bruchsal Mädchen und Jungen ab 14 Jahren 
die Möglichkeit bieten, in einem Tagespraktikum typische Männer- 
beziehungsweise Frauenberufe kennenzulernen.
Dieser Tag bietet den Mädchen die Möglichkeit, in Berufe aus den 
Bereichen Elektronik, Handwerk, Naturwissenschaften und Technik 
hineinzuschnuppern.
Folgende Berufe werden für den Girls‘ Day angeboten:
• Umwelttechnologin für Abwasserbeseitigung in der Kläranlage,
• Elektronikerin für Betriebstechnik in der Kläranlage,
• Gärtnerin im Baubetriebshof,
• Straßenbauerin im Baubetriebshof,
• Forstwirtin in unserem Stadtwald,
• Gerätewartin bei der Feuerwehr.
Die Jungen haben die Chance, Berufe kennenzulernen, in denen nor-
malerweise überwiegend Frauen arbeiten.
Für den Boys‘ Day bieten wir Einblicke in den Ausbildungsberuf des 
Verwaltungsfachangestellten in verschiedenen Ämtern.
Die Anmeldung erfolgt online über www.girls-day.de beziehungswei-
se über www.boys-day.de.
Bei Fragen steht Lea Ockert, Personal- und Organisationsamt, Tele-
fonnummer (072 51) 79-511 oder per E-Mail: lea.ockert@bruchsal.
de gerne zur Verfügung.

Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

7. Februar
Hannelore Gertrud Elisabeth Uiffinger, geborene Zölle
12. Februar
Marianne Monika Klessig, geborene Grundmann
14. Februar
Thomas Gebhard Schüle
15. Februar
Helena Margaretha Elisabeth Scheffczyk
16. Februar
Lioba Renate Essenpreis
Hermann Schneider
19. Februar
Ruth Hedwig Nachtigal, geborene Haupt

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Aus der Stadt Bruchsal

Die Bürgerinitiative:  
„Kein Windrad im Wald“ lädt zu einem Vortrag ein
Vortrag von Herrn Professor Doktor Fritz Vahrenholt „Wie verändert 
die Energiewende unsere Landschaft und Industrie? – 7. März, 18.30 
Uhr, Bürgerzentrum Bruchsal, Ehrenbergsaal –

Bürgerempfang findet am 22. März statt
Zum mittlerweile 15. Mal lädt Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick in diesem Jahr zum Bürgerempfang der Stadt Bruchsal ein. Er 

findet am Samstag, 22. März, 19 Uhr im Bürgerzentrum statt, Einlass-
karten sind – so lange der Vorrat reicht – ab sofort erhältlich bei der 
Touristinformation H7 (Hoheneggerstraße 7) sowie in den fünf Ver-
waltungsstellen der Stadtteile. Die Karten sind kostenfrei, aus Kapa-
zitätsgründen jedoch zwingend erforderlich; an jeden Abholer wer-
den maximal vier Stück ausgegeben.
Wie schon bei bisherigen Bürge-
rempfängen, so wird die Veran-
staltung auch dieses Mal wie-
derum unter ein spezifisches 
thematisches Motto gestellt 
sein, das in diesem Jahr „Ver-
trauen“ lautet. Zu den Elemen-
ten des Bürgerempfangs zählt 
– neben einem unterhaltsamen 
Rahmenprogramm – ein Podi-
umsgespräch mit ausgewähl-
ten Gästen zum Schwerpunkt-
thema des Abends.

Faschingstermine 2025
Bruchsal
Freitag, 28. Februar, 18.11 Uhr, 
Große Prunksitzung der GroKa-
Ge Bruchsal – Bürgerzentrum
Sonntag, 2. März, 14.59 Uhr, 
Seniorensitzung der GroKaGe – 
Bürgerzentrum

Büchenau
28. Februar, 18.30 Uhr, Rathaus-
sturm der BKG – Verwaltungs-
stelle Büchenau
2. März, 15 Uhr, Narrentreffen des Kleintierzuchtvereins – Kleintier-
zuchtverein
3. März, 19.11 Uhr, Rosenmontagparty des FSV Büchenau – FSV
4. März, 14.11 Uhr, 74. Fasnachtsumzug der BKG

Obergrombach
28. Februar, 18.11 Uhr, Rathaussturm – Verwaltungsstelle

Helmsheim
28. Februar, 20 Uhr, Ü-33-Fasching des TV – Turnhalle Helmsheim
1. März, 14 Uhr, Kinderfasching des TV – Turnhalle Helmsheim

Digitales Parken beim Baggersee  
Bruchsal-Untergrombach 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 17. Dezember 2024 die 
Umstellung der Parkraumbewirtschaftung am Baggersee in Unter-
grombach auf digitales Parken beschlossen. 
Ab 1. März 2025 können Parktickets vor Ort ausschließlich online 
erworben werden. Der entsprechende QR Code ist im Schaukasten 
am Kassenhaus angebracht und wird per Smartphone gescannt. 
Der Parkplatz wird ganzjährig zu einem Gebührensatz von 5 Euro 
bewirtschaftet. Das Parken ist nur mit gültigem Parkticket zulässig.
Für Kurzparker stehen vor Ort zehn kostenfreie Parkplätze für die 
Dauer von einer Stunde zur Verfügung. Die Parkdauer ist durch Park-
scheibe nachzuweisen.

Familienfreundliches Bruchsal

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Familienzentrum
Erste-Hilfe-Kurs für Eltern mit Kleinkindern (null bis drei Jahre)
Frühe Hilfen Landratsamt Karlsruhe
Sobald Kinder beginnen, die Welt zu entdecken, gehören kleinere 
Verletzungen zum Alltag. Doch was ist zu tun bei kleinen „Alltags-
wehwehchen“, schweren Verletzungen oder gar einem Notfall?
Mit Themen, wie zum Beispiel Atemnot bis Kreislaufstillstand, Fie-
berkrampf, Verbrennungen/Verbrühungen, aber auch Sturz und 
mehr, werden wir uns im Notfallkurs beschäftigen. Durch praktische 
Übungen sollen die Handgriffe erlernt werden, um im Ernstfall richtig 
reagieren zu können.

 
 Foto: PRSW

 
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim
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Wann?  Donnerstag, 3. April, 14 bis 18 Uhr
Wo?  76646 Bruchsal, Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27
Wer?  Andrea Gerweck, Kinderkrankenschwester
Kleinkinder dürfen mitgebracht werden.
Der Erste-Hilfe-Kurs wird finanziert durch die Frühen Hilfen des Land-
ratsamtes Karlsruhe und ist daher kostenlos. Das Angebot richtet 
sich an Eltern mit Kindern von null bis drei Jahren, die im Landkreis 
Karlsruhe wohnen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Die Anmeldung für den Erste-Hilfe-Kurs findet über die Homepage 
der Frühen Hilfen statt: https://fruehehilfen.landkreis-karlsruhe.de/

Seniorenrat

Fasnachtssitzung der GroKaGe „Nicht nur für Senioren“, 
Sonntag, 2. März
Die Stadt Bruchsal und die GroKaGe Bruchsal laden am 2. März 
im Bürgerzentrum (Rechbergsaal) zur beliebten Fasnachtssitzung 
„Nicht nur für Senioren“ herzlich ein. Einlass ist um 14 Uhr, Beginn 
14.59 Uhr. Die Veranstaltung endet circa 18 Uhr. Der Eintrittspreis 
beträgt 6 Euro.
Im Eintrittspreis sind ein Heißgetränk und ein Berliner oder eine Bre-
zel enthalten.
Eintrittskarten mit Tischreservierung sind bei der Touristinformation 
Bruchsal, H7, Hoheneggerstraße 7 erhältlich, Telefon (072 51) 50 
594-61, Restkarten vor der Veranstaltung an der Tageskasse.
Beste Stimmung mit viel Witz, Humor und Unterhaltung ist garantiert!

Theaterveranstaltung im Badischen Staatstheater Karlsruhe 
für Senioren
Im Badischen Staatstheater Karlsruhe wird am 15. März, 16 Uhr, die 
Komische Operette von Johann Strauß, Libretto von Richard Genée, 
in deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln aufgeführt.
Dauer: circa zwei Stunden 35 Minuten, inklusive einer Pause.
Der Eintrittspreis pro Person beträgt 25 Euro.
Anmeldungen mit Kartenreservierung nimmt Frau Werner vom Amt 
für Familie und Soziales, Rathaus am Campus 1, gerne unter Telefon: 
(072 51) 79-352 entgegen.

GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote Seniorenrat Februar/März 2025
• Freitag, 28. Februar, 15 Uhr: 

Jahreszeiten-Literatur-Kaffee (Literatur, Lesung und Gespräch) 
mit Annemarie Lebert/Jeanette List

• Montag, 3. März, 10 Uhr: 
Fit in den Tag – Renate Mohr/Marianne Walter

• Dienstag, 4. März, 15 Uhr: 
Qi-Gong – Helga Jannakos

• Mittwoch, 5. März, 15 Uhr: 
Erzähltreff – Austausch über „Gott und die Welt“,  
dazu alles zum Thema Pflege – Shihadeh El Alem

• Mittwoch, 12. März, 15 Uhr: 
Kreative Stunde – Jeanette List/Rita Bürger

• Montag, 17. März, 10 Uhr: 
Fit in den Tag – Renate Mohr/Marianne Walter

• Mittwoch, 19. März, 14.30 Uhr: 
Kaffee und mehr ... heiter bis wolkig – Elisabeth Dirks/Margot Rudy

• Dienstag, 25. März, 14.30 Uhr: 
Spielenachmittag mit Marianne Vogel/Maria-Luise Raub

• Freitag, 28. März, 15 Uhr: 
Jahreszeiten-Literatur-Kaffee (Literatur, Lesung und Gespräch) 
mit Annemarie Lebert/Jeanette List

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können.
Die Beratungen finden jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.20 Uhr statt. Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnum-
mer (07 21) 825-115 43.

Aus den Schulen

Fachschule für Sozialpadagogik St. MariaFachschule für Sozialpadagogik St. Maria

Erzieherin / Erzieher werden: 
Informationsabend zur Ausbildung am 10. März
Die katholische Fachschule für Sozialpädagogik Sancta Maria lädt 
herzlich ein zum Informationsabend zur Ausbildung als staatlich an-
erkannte Erzieherin / staatlich anerkannter Erzieher.
Der Infoabend findet am Montag, 10. März, 17 Uhr, in der kath. Fach-
schule Sancta Maria, Hochstraße 6, 76646 Bruchsal, statt.
An der Ausbildung interessierte Menschen erhalten Informationen 
zu Ausbildungswegen und Besonderheiten unserer Fachschule.
Weitere Informationen erhalten Sie per E-Mail: info@fsp-sanctama-
ria.de oder auf der Internetseite: www.fsp-sanctamaria.de.
Wir freuen uns auf Ihr / Euer Kommen.

Heisenberg-Gymnasium

Kleingeld für Projekte weltweit
Neben Erinnerungen und tollen Fotos bringen Urlauberinnen und Ur-
lauber fast immer einzelne Münzen oder Scheine aus ihren Reiselän-
dern mit nach Hause – „Restgeld“, das kurz vor der Heimfahrt nicht 
mehr ausgegeben wurde. Das HBG Bruchsal sammelte auch 2024 
wieder die kleinen Schätze – oft im Gegenwert von nur wenigen 
Cents oder Euros – und zwar zu Gunsten der Caritas. Dabei konnten 
Überbleibsel aus Nicht-Euro-Ländern, aber auch frühere Währungen 
aus dem heutigen Euro-Raum, etwa D-Mark, Peseten oder Francs, in 
eine von der Zwölftklässlerin Melina Baumgärtner gebastelte Spen-
denbox geworfen werden. Selbstverständlich waren Euro-Münzen 
und -Scheine ebenfalls sehr willkommen. 2025 geht die traditionelle 
Aktion weiter, Fremdwährungen können ebenso wie Euros im Sekre-
tariat abgegeben werden. 
Das Geld wird von der Caritas sortiert und gegebenenfalls umge-
tauscht oder in Projekten weltweit wiederverwendet. „Wir sind froh, 
diese wertvolle Arbeit unterstützen zu können und danken allen 
Spenderinnen und Spendern schon jetzt sehr herzlich!“, betont Schul-
leiter Manuel Sexauer. hb

Justus-Knecht-Gymnasium

Tolle Bücher für Bücherfans …
… und solche, die es noch werden wollen
Am Justus-Knecht-Gymnasium 
fand kürzlich eine besondere 
Veranstaltung zur Leseförde-
rung statt: die Büchershow „Tol-
les Buch“. Unsere Fünftklässler 
kamen in den Genuss einer 
spannenden Literaturshow rund 
um die Welt der Jugendbücher.
Tina Kemnitz, ausgewiesene 
Kennerin der Buchszene und 
leidenschaftliche Leserin, hatte 
wieder sechs aktuelle und ab-
wechslungsreiche Jugendbü-
cher ausgewählt, die sie den Fünftklässlern präsentierte. Mit viel Be-
geisterung und lebendigen Erzählungen machte sie die Geschichten 
für die jungen Zuhörer greifbar und weckte die Lust am Weiterlesen. 
Dabei gab es nicht nur spannende Buchauszüge, sondern auch in-
teraktive Elemente, bei denen die Schülerinnen und Schüler mitraten 
und ihre Meinung äußern konnten. In der abschließenden Abstim-
mung zeigt sich ein klarer Favorit: Crater Lake von Jennifer Killick.
Die Veranstaltung bot den Fünftklässlern eine tolle Gelegenheit, neue 
Bücher zu entdecken und sich für das Lesen zu begeistern. Viele 
Schülerinnen und Schüler zeigten großes Interesse an den vorge-
stellten Büchern, und so war der Ansturm auf die Schülerbibliothek, 
wo die vorgestellten Bücher ausgeliehen werden können, am nächs-
ten Öffnungstag riesig.
Die Büchershow „Tolles Buch“ war wieder ein voller Erfolg und ein 
wertvoller Beitrag zur Förderung der Lesekompetenz. 
(Bai)

 
Tina Kemnitz in ihrem Element
 Foto: Bai/JKG
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Konrad-Adenauer-Schule

GEWINNER im Bereich „Mensch und Natur“  
des HEUREKA-Wettbewerbs
Die Konrad-Adenauer-Gemeinschaftsschule (KAS) nahm in diesem 
Schuljahr zum fünften Mal beim bundesweiten HEUREKA!-Wettbe-
werb teil. Es handelt sich hierbei um einen Multiple-Choice-Wettbe-
werb, der aus jeweils drei Abschnitten besteht. Der im November 
2024 stattgefundene erste Abschnitt „Mensch und Natur“ beinhalte-
te alle naturwissenschaftlichen Themen. Es wurden Fragen aus den 
Bereichen Biologie, Chemie, Physik und Technik gestellt. Die Schü-
ler der Klasse 7a stellten sich erfolgreich dieser Herausforderung. 
Nach offizieller Auswertung kann nun die KAS den drei Gewinnern 
gratulieren: Richard Enzmann (1. Platz), Pierre Zarling (2. Platz) und 
Jolina Dörr (3. Platz). Alle Gewinner erhielten eine Urkunde und einen 
Sachpreis.
(R.E.)

 
 Foto: R.E.

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Starke Vorstellung der jüngsten SBG-Handballer
Anfang Februar fand in der Trainingshalle der Rhein-Neckar Löwen 
in Kronau das Kreisfinale der Wettkampfgruppe IV statt. Die Mann-
schaft des Schönborn-Gymnasiums startete in das sehr fair und 
ruhig verlaufene Turnier mit einem überzeugenden Sieg gegen die 
starke Mannschaft des Leibniz-Gymnasiums Östringen (18.15). Das 
Zusammenspiel der Jungs aus dem Schönborn-Gymnasium har-
monierte perfekt, obwohl sie in dieser Konstellation noch nie zuvor 
gespielt und auch keinen echten Torwart hatten. Im Folgespiel muss-
ten sich die Junghandballer des Schönborn-Gymnasiums leider dem 
sehr gut eingespielten Team des Edith-Stein-Gymnasiums knapp ge-
schlagen geben.

 
SBG-Handballmannschaft, Wettkampfgruppe IV Foto: SBG

In den Qualifikationsspielen um die Weiterleitung hatten die Bruch-
saler das schwere Los gegen den Gruppenersten der Parallelgruppe 
gezogen. Die lange Führung gegen das Melanchthon-Gymnasium in 
der ersten Halbzeit machte Hoffnung auf einen Sieg, der jedoch in 
der zweiten Hälfte der Partie durch die sehr abgebrühten Vereins-
spieler des TV Bretten zunichtegemacht wurde. Am Ende konnte die 

Mannschaft des Schönborn-Gymnasiums stolz mit der Urkunde für 
den dritten Platz nach Hause reisen. Miguel Rapp, Sportlehrer am 
SBG und Coach der jungen Mannschaft, lobte die herausragende 
Kollektivleistung und die starken Einzelaktionen. Es spielten aus den 
Klassenstufen 5 und 6 Aryan Butt, Kian Ertmer, Clemens Fuchs, Lu-
kas Lüders, Andreas Maier, Mika Magnie, Lio Martin, Elias Maurer, 
Boke Peters, Henri Ramstetter, Ferdinand Schill und David Schlind-
wein. Herzlichen Dank gilt Tina Mohr, Trainerin der E-Jugend bei 
den Rhein-Neckar Löwen, für die Initiative und das Bereitstellen der 
Hallen sowie für die Team-Mitbetreuung. Ziel ist es, so Rapp, die 
außerordentliche Spielfreude und das Können der jungen Handball-
mannschaft bei nächster Gelegenheit wieder unter Beweis zu stel-
len. (K.Ex)

Stirumschule

Stirumschule spendet zurückgelassene Fundstücke 
an die AWO-Schatzkiste
„Cool, da ist meine ja Mütze wie-
der!“, freut sich eine Schülerin 
über den Fund ihres Kleidungs-
stückes. An der Stirumschule 
werden verlorene Fundstücke 
ganzjährig in einer speziellen 
Box gesammelt, die allen Kin-
dern zur Verfügung steht.
Zwei Mal im Jahr werden die 
Fundstücke in einem Klassen-
zimmer ausgestellt. Alle Klas-
sen gehen gemeinsam mit ihren 
Lehrkräften durch den Raum und 
halten Ausschau, ob sich etwas Verlorenes wiederfindet. Darunter 
befinden sich neben Schuhen und vielen Kleidungsstücken auch Ge-
tränkeflaschen und diverse Kleinigkeiten.
Alles, was übrig bleibt, kommt stets einem wohltätigen Zweck zugu-
te. So auch dieses Mal: Die nicht abgeholten Fundstücke wurden am 
Samstag, 22. Februar, an die AWO-Schatzkiste in Bruchsal überge-
ben. Vanessa Ludwig nahm die großzügige Spende dankend entge-
gen und war von der Menge sichtlich beeindruckt.
Mit dieser Aktion unterstützt die Stirumschule den Verband bei sei-
nem Einsatz für bedürftige Familien und zeigt, welche große Wirkung 
kleine Gesten haben können.
M. Brühmüller

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Teilnahme am Internet-Teamwettbewerb

 
Die strahlenden Fünftklässler mit ihrer Urkunde Foto: CW

Anlässlich des Deutsch-Französischen Tags am 22. Januar schrieb 
das Institut français auch in diesem Jahr wieder den Internet-Team-
wettbewerb aus, der darauf abzielt, das Wissen über Frankreich, Eu-
ropa und die Frankophonie zu erweitern und das Interesse an der 
französischen Sprache zu fördern. 2025 haben sich mehr als 3.350 
Gruppen mit insgesamt mehr als 56.000 Schülerinnen und Schülern 
in ganz Deutschland angemeldet, was ein deutlicher Zuwachs im 
Vergleich zu den letzten Jahren bedeutet – darunter natürlich auch 
zwei unserer Lerngruppen.
Hochmotiviert machten sich beide Klassen, die zum ersten Mal am 
Wettbewerb teilnahmen, in Teams an die vielfältigen Aufgaben, die 
von französischer Musik und Küche bis hin zu Geschichte und ak-
tuellen Entwicklungen reichten. Besonders im Fokus standen in die-

 
„Wer sucht, der findet!“ 
 Foto: M. Brühmüller
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sem Jahr die Themen Nachhaltigkeit und Künstliche Intelligenz, was 
den Schülerinnen und Schülern neue Perspektiven eröffnete.
Die Teilnahme am Wettbewerb bot eine schöne Abwechslung zum 
regulären Unterricht und förderte den Teamgeist sowie die Medien-
kompetenz der Schülerinnen und Schüler. Sie lernten nicht nur Wis-
senswertes über Frankreich, sondern verbesserten auch ihre Recher-
chefähigkeiten und den Umgang mit digitalen Medien.
Beide teilnehmenden Klassen konnten sich jeweils im oberen Drittel 
in ihren Altersstufen behaupten. Die Klasse 9 schob sich in die Top 
20, während die fünfte Klasse sich sehr über einen tollen 13. Platz in 
einem Teilnehmerfeld von 63 Klassen freut. Unabhängig davon ha-
ben die Schülerinnen und Schüler wertvolle Erfahrungen gesammelt 
und einen Einblick in die französische Kultur und Sprache erhalten. 
Der Internet-Teamwettbewerb hat einmal mehr gezeigt, wie interak-
tive und digitale Lernformate das Interesse an Fremdsprachen und 
anderen Kulturen wecken können.
Die Begeisterung war so groß, dass bereits jetzt der Wunsch einer 
erneuten Teilnahme geäußert wurde. Die Ziele für nächstes Jahr sind 
gesetzt und die Motivation dementsprechend hoch! (CW)

Parteien/Wählervereinigungen

SPD-StadtverbandSPD-Stadtverband

Rotkehlchen
Wir treffen uns zur nächsten Singstunde am Donnerstag, 6. März um 
18 Uhr im Roten Eck, Friedrichstr. 51 in Bruchsal.
Wir singen Arbeiter-, Friedens- und Freiheitslieder. Neue MitsängerIn-
nen sind herzlich willkommen. mta

Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

Letztmals „Die Affäre Rue de Lourcine“ im Stadttheater
Deutsch von Elfriede Jelinek
„Die Affäre Rue de Lourcine“ von Eugène Labiche präsentiert die Ba-
dische Landesbühne ihrem Publikum letztmals in Bruchsal am Don-
nerstag, 6. März, 19.30 Uhr, im Großen Haus des Stadttheaters.
Schreckliches Erwachen am 
Morgen, Durst und Kopfschmer-
zen. Und wer ist der fremde Kerl, 
der mit im Bett liegt? Lenglumé 
kann sich an nichts erinnern! 
Das Klassentreffen ist wohl aus-
geartet. Auch Mistingue – so 
heißt der Bettgenosse – hat kei-
ne Erinnerung. Aber beide haben 
schmutzige Hände und Kohlen-
stücke in ihren Hosentaschen.
Die Tageszeitung bringt Auf-
klärung: In der Rue de Lourcine 
wurde eine Kohlehändlerin tot 
aufgefunden. Die Täter sind flüchtig. Haben Lenglumé und Mistingue 
im Vollrausch einen Mord begangen? Jetzt gilt es, Hinweise zu ver-
tuschen und Hände reinzuwaschen. Dem Rausch der Nacht folgt die 
Ernüchterung des Tages.
Eugène Labiche, Meister des französischen Unterhaltungstheaters, 
lässt in Die Affäre Rue de Lourcine zwei ehrbare Bürger alle Regeln 
der Zivilisation vergessen, um sich aus der Affäre zu ziehen. Das ist 
bitterböser Boulevard sowie gesellschaftskritisches Klippklappthea-
ter mit einem überraschenden Happy End.
Mit: Paul Fuchs, Tobias Gondolf, Hannes Höchsmann, Nadine Pape, 
Frank Siebers
Inszenierung und Musik: Patrick Schimanski
Bühne und Kostüm: Colin Walker
Altersempfehlung: ab 14 Jahren
Kartenvorverkauf: Badische Landesbühne, karten@badische-landes-
buehne.de, Telefon (072 51) 727-23
Touristinformation H7, touristinformation@btmv.de, 
Telefon (072 51) 505 94-61
www.reservix.de

 
Hannes Höchsmann, Nadine Pape 
und Frank Siebers
 Foto: Manuel Wagner

Alle meine Bücher
Die wilde Party
Langgedicht von Joseph Moncure March
Die wilden 20er in New York. Im Appartement von Varieté-Tänzerin 
Queenie und Clown Burrs steigt eine wüste Fete, die den Großen 
Gatsby vor Neid erblassen lässt.
Josef Moncure Marchs Langgedicht von 1928 wurde gleich nach sei-
nem Erscheinen verboten und vor 30 Jahren wiederentdeckt. 
Am 9. März, 11 Uhr ertönt das Fest bei Alle meine Bücher. Ein Sonn-
tagvormittag im theater treppab voller Schwung und Witz.
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de, 
Telefon (072 51)727-23
Touristinformation H7, touristinformation@btmv.de, 
Telefon (072 51) 50 594-61
www.reservix.de

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Exklusive Weindegustation mit Weingut Klumpp – 
Ein Abend voller Genuss
Ein Abend der besonderen Art: Am vergangenen Donnerstag fand 
im „H7“ die exklusive Weindegustation mit dem renommierten Wein-
gut Klumpp statt und begeisterte Weinliebhaber mit prämierten 
Spitzenweinen, begleitet von einem exquisiten Catering von Palmeri 
Catering. Andreas Klumpp präsentierte edle Tropfen aus dem Fami-
lienweingut, darunter den vielfach ausgezeichneten Grauburgunder 
Rothenberg 2019, der von Falstaff zu den besten Grauburgundern 
Deutschlands gekürt wurde.
Ein weiteres Highlight des Abends war die virtuelle Laudatio von Eva 
Adler, Chef-Sommelière des Gault & Millau, die die Handschrift der 
Klumpp-Weine lobte: „Die Weine der Familie Klumpp sind eigenstän-
dig, bleiben im Gedächtnis, hinterlassen Eindruck.“
Für das musikalische Highlight sorgte Saxofonist Manuel Barth, der 
den Abend stimmungsvoll untermalte. Eine rundum gelungene Ver-
anstaltung, die Kulinarik, exzellente Weine und stilvolles Ambiente in 
perfekter Harmonie vereinte.

Stadtführung „Vergessenes Bruchsal“ am 2. März
Der 1. März ist sicher ohne die Vorgeschichte vom Mittelalter bis zur 
NS-Zeit nicht zu verstehen, auch in Bruchsal, wo es eine ganze Rei-
he von historischen Ereignissen gibt, die gerade an diesem Tag oft 
vergessen werden. So das Auf und Ab der deutschen Demokratiege-
schichte von Bauernkriegen und den Ereignissen von 1848/49. Oder 
die NS-Zeit mit einem Wehrmachtsgefängnis in der Stadtmitte und 
einer Richtstätte für Todesurteile des Volksgerichtshofes und der 
NS-Sondergerichte. Dazu gehören auch die Lebensläufe bedeuten-
der Persönlichkeiten, die in Bruchsal gehandelt haben oder an denen 
hier gehandelt wurde. Sowie die Nachkriegsgeschichte vom Feuer-
wehrhaus, das ausgerechnet auf dem Gelände der von den Nazis 
abgefackelten Synagoge erbaut wurde. Und vieles mehr. Der Bruch-
saler Journalist Rainer Kaufmann, der in den Nachkriegsjahren auf 
den Ruinen rund um den Bergfried aufgewachsen ist, hat viele die-
ser Ereignisse in Büchern, TV-Dokumentationen und einem Theater-
stück erzählt. In einem kostenlosen Rundgang von 1,5 Stunden vom 
Bergfried bis zum Feuerwehrhaus, das zum „Denkort Fundamente“ 
umgewidmet werden soll, wird er einen Teil der Lokalgeschichte, die 
auch deutsche Geschichte darstellt, in den Zusammenhang mit der 
furchtbaren Zerstörung der Stadt bringen.
Termin: Sonntag, 2. März, 16 Uhr
Treffpunkt: Am Bergfried
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Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Mysteriöse Musikautomaten – eine spannende Reise durch  
die Welt der selbst spielenden Instrumente
Sonntag, 16. März, 14 Uhr
Familienführung mit Christiane 
Rieger-Klein
Manche sind ganz klein und 
manche ziemlich groß! Einige 
klingen zart und andere wieder-
um sind so laut, dass man sich 
die Ohren zuhalten muss! 
Kein Musikautomat gleicht dem 
anderen. Aber wie funktionieren 
sie überhaupt? Steckt da Zau-
berei und Magie dahinter? Spielt 
das Klavier etwa von Geister-
hand? Warum steht da ein Karus-
sell mitten im Museum? Ist das 
ein Roboter oder ein Mensch? 
Und was hat das mit Igeln, Wind 
und einem Kamm zu tun?
Mysteriöse Musikautomaten – 
zusammen begeben wir uns auf 
eine spannende Entdeckungsrei-
se und lüften ihr Geheimnis.
Ohne Anmeldung, Teilnahmebe-
grenzung
Kosten (inklusive Schloss Bruchsal und Stadtmuseum):
8 Euro, 4 Euro ermäßigt, keine Führungsgebühr

MustertextJazzclub Bruchsal

Nosferatu – Stummfilm mit Live-Vertonung – 20. März
Wer sagt, dass Stummfilm 
stumm sein muss? Der Mann-
heimer Komponist und Pianist 
Paata Demurishvili „vertont“ 
zusammen mit dem in Ludwigs-
hafen lebenden Jazz-Virtuosen 
und Schlagzeuger Erwin Ditzner 
in diesem Stummfilmkonzert 
live Friedrich Wilhelm Murnaus 
phantastischen Film „Nosfera-
tu“ über den bleichen untoten 
Grafen Orlok, der als Vampir von 
den Karpaten aus in die fiktive 
norddeutsche Stadt Wisborg einfällt.
Dieser „Ur-Dracula“ mit seinem ikonischen Hauptdarsteller Max 
Schreck prägte das Genre des Horrorfilms entscheidend mit und ge-
hört zu den berühmtesten Stummfilmen der Weimarer Republik.
Ein hochkarätiges Line-up aus internationalen Stars und regionalen 
Talenten:
17. März – NILS LANDGREN FUNK UNIT – Eröffnungskonzert mit 
der legendären Funk Unit, die seit 30 Jahren für mitreißenden Funk, 
Jazz und Soul steht.
18. März – HENRIK FREISCHLADER – Blues-Rock vom Feinsten mit 
dem virtuosen Gitarristen und Sänger.
19. März – JAZZ FOR KIDS – Das Projekt Jazz für Kinder mit dem 
Hoppel Hoppel Rhythm Club um den deutschen Saxofonisten und 
Komponisten Peter Lehel.
19. März – BA-WÜ GROOVE CLUB – Groovige Rhythmen von einer 
Auswahl der besten Musiker Baden-Württembergs.
20. März – KINO-TOULETTE: NOSFERATU
21. März – KRAAN – Jazzrock und Fusion von einer Kultband der 
deutschen Musikszene.
22. März – BÜRGEREMPFANG zu Gast beim Landesjazzfestival mit 
Antoine Spranger, Matis Regnault, Tobias Fronhöfer und Jan Prax
23. März – DIE NINA SIMONE STORY – Eine Hommage an die unver-
gessene Nina Simone, die Ikone des Soul und Jazz.
24. März – MAX MUTZKE UND JAZZ ALLSTARS
25. März – MATTI KLEIN SOUL TRIO – Groovige Jazz-Soul-Klänge 
des ehemaligen Keyboarders von Seeed.
26. März – JMO – Ein Trio, das westafrikanische Musiktraditionen 
mit Jazz und orientalischen Klängen verbindet.

 
Besucherinnen vor der Jahr-
marktsorgel der Firma Ruth & 
Söhne, Waldkirch 1903
 Foto: Bruno Kelzer

 
 Foto: Friedrich-Wilhelm 
 Murnau-Stiftung

27. März – JOO KRAUS – Innovativer Jazz mit elektronischen Ein-
flüssen vom deutschen Trompeter Joo Kraus.
28. März – EMMA RAWICZ – Die junge britische Saxofonistin be-
eindruckt mit modernen Kompositionen und technischem Können.
29. März – SWR BIG BAND & QUEENS OF SOUL
30. März – DAS BUCH DER VON NEIL YOUNG GETÖTETEN – Lesung 
mit Musik – Eine Kooperation mit der Badischen Landesbühne
30. März – LUKAS DERUNGS QUINTET – Jazzpreisträger Lukas De-
Rungs verbindet Klassik und Jazz zu einem emotionalen Finale.
www.landesjazzfestival-bruchsal.de

Landesjazzfestival 2025

Lukas DeRungs Quintet – Jazzpreisträger 2025
Sonntag, 30. März, 20 Uhr
Für sein Debüt-Album KOSMOS SUITE wurde Lukas DeRungs für den 
Deutschen Jazzpreis nominiert und mit dem Landesjazzpreis Ba-
den-Württemberg ausgezeichnet. Sein neues Album WAKE, das am 
28. Februar beim Bremer Label Berthold Records erscheint, nimmt 
nun sein aktuelles Quintett in den Fokus: Die junge britische Sänge-
rin Immy Churchill singt die neuen Songs, deren Texte sie teilweise 
selbst geschrieben hat, mit Leichtigkeit und starkem Ausdruck. Ne-
ben ihr bereichert der Londoner Gitarrist Karim Saber das Album mit 
seiner Virtuosität und seinem eigenen, kraftvollen Sound. Der gebür-
tige Dortmunder Bassist Jan Dittmann und der mittlerweile in New 
York lebende Schlagzeuger Jonas Esser komplettieren die Band, die 
auf der Bühne zu einem kompakten Klangkörper verschmilzt.

 
Lukas DeRungs Quintet Foto: PR

Lukas DeRungs – piano
Immy Churchill – vocals
Karim Saber – guitar
Jonas Esser – drums
Jan Dittmann – bass
Einlass: 19 Uhr
Beginn: 20 Uhr
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal
Vorverkauf und weitere Informationen:
Tickets sowie alle weiteren Details finden Sie auf der Festivalwebsite 
www.landesjazzfestival-bruchsal.de oder bei der Touristinformation 
„H7“ (Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal) und allen bekannten 
Reservix-VVK-Stellen.

Musik- und Kunstschule

Musikschule
Trompetenunterricht mit Dee Boyd – Jetzt Plätze sichern!
Ab dem 1. April begrüßt die Mu-
sik- und Kunstschule (MuKs) 
Dee Boyd als neue Trompeten-
lehrerin. Mit ihr wird eine erfahre-
ne Musikerin und Lehrerin an die 
MuKs kommen, die ihre Leiden-
schaft und Expertise im Bereich 
Trompete und Tenorhorn sowie 
Bariton weitergeben wird. Dee 
Boyd ist gebürtige Australierin 
und hat ihr Trompetenstudium 
sowohl in Australien als auch in 

 
 Foto: MuKs Bruchsal
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Freiburg, Saarbrücken und Trossingen absolviert. Sie bringt eine um-
fassende pädagogische Erfahrung mit und zeichnet sich durch eine 
tiefe Leidenschaft für die Musik aus.
Mit Dee Boyd steht eine qualifizierte Lehrerin zur Verfügung, die 
sowohl Anfängern als auch fortgeschrittenen Trompeterinnen und 
Trompetern mit viel Engagement zur Seite steht.
In ihrer Klasse sind zum 1. April noch freie Plätze vorhanden!
Anmeldung und Informationen unter www.muks-buchsal.de oder 
über (072 51) 91 34-0.

Bläserklasse – Gemeinsam Musizieren von Anfang an
Ab dem Schuljahr 2025/26 starten an verschiedenen Bruchsaler 
Grundschulen neue Bläserklassen für die zweiten und dritten Klas-
sen. Kinder haben in der Bläserklasse die Möglichkeit, schon frühzei-
tig das Musizieren in einer Bläsergruppe zu erlernen und so ihre mu-
sikalischen Fähigkeiten in einem sozialen und kreativen Umfeld zu 
entfalten. Die Bläserklassen werden in Kooperation mit den örtlichen 
Musikvereinen an folgenden Grundschulen angeboten: Johann-Pe-
ter-Hebel-Grundschule Bruchsal, Joß-Fritz-Schule Untergrombach, 
Burgschule Obergrombach.
Informationen erhalten Sie über die Musikvereine, die Grundschulen 
oder die MuKs.

Stadtbibliothek

„Der Feuerturm“
Lesung mit dem Schweizer Schriftsteller Catalin Florescu
Über den Roman: Die Geschichte der Familie Stoica ist über Jahr-
hunderte eng verflochten mit der Stadt Bukarest und ihrem 1892 er-
richteten Feuerturm, von dem aus mögliche Brände geortet wurden. 
Die männlichen Familienmitglieder arbeiteten als Feuerwehrleute, 
bis auf Victor, aus dessen Sicht der Roman geschrieben ist. Im Rück-
blick erzählt er nicht nur von unterschiedlichsten Schicksalen, son-
dern auch von Krieg und Willkür, glanzvollen und mehr unruhigen als 
friedlichen Zeiten. Er selbst erlebt den Zweiten Weltkrieg und danach 
den Kommunismus.
In seinem fesselnden, ein Jahrhundert umfassenden Roman erzählt 
Catalin Dorian Florescu von den Wechselfällen der Geschichte, von 
Familie und Freundschaft, Verrat und Liebe, von der Kraft der Resi-
lienz und vom sich wandelnden, bunten und dann wieder traurigen 
Leben in dieser Metropole.
Der aus Rumänien stammende Schweizer Schriftsteller Catalin Flo-
rescu stellt seinen zuletzt erschienenen Roman vor.
Eine Veranstaltung der Stadtbibliothek Bruchsal in Zusammenarbeit 
mit dem Deutsch-Rumänischen Verein Litera e. V. Bruchsal.
Freitag, 7. März, 19 Uhr
Eintritt: 5 Euro. Bitte anmelden unter stadtbibliothek@bruchsal.de 
oder unter (072 51) 79-310.

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Aus dem Schutt geborgen
Zeitungsberichte geben 1922 
beredt Auskunft über die Viel-
zahl an Objekten, die im Städti-
schen Museum, die Geschichte 
Bruchsals und des Umlands 
belegten. 
Alles ging im Feuersturm und 
Bombenhagel unter. Im Scha-
densbericht vom 14. März 1945 
heißt es: „… Noch erhalten, al-
lerdings beschädigt und z.T. 
ausgebrannt, sind die Räume 
…, worin das Städt. Museum 
untergebracht war. Hier sind 
Münzplastiken, Ofenplatten, ei-
nige Bilder, Waffen mehr oder 
minder beschädigt, auch unver-
sehrte Stücke erhalten.“ Auch 
die dazugehörige Dokumentation und das Inventar gingen vor 80 
Jahren verloren. Der abtransportierte Schutt wurde zur Auffüllung 
von Messplatz und Eisweiler verwendet. Wegen der Notunterkünfte 
im Ehrenhof und Schlossgarten, ist davon auszugehen, dass Über-
reste der Schlossruine ebenfalls dorthin verbracht wurden. Besucher 
des Städtischen Museums berichten immer wieder davon, dass sie 
als Kinder im Schutt gespielt und herumliegende Dinge mitgenom-
men haben.

 
 Foto: Städtisches Museum

Die Bezeichnung „… wohl aus dem Brandschutt 1945“, unterstreicht 
die ungewisse Herkunft dieses Ausstellungsstücks. Der von der 
Stadt am 14.06.1914 als Wanderpreis gestiftete silberne Ehrenschild 
gelangte später ins Stadtarchiv und dann in die Städtische Samm-
lung. Warum, ist nicht mehr festzustellen.
Wohl aus einer Grabung von 1937 stammt die Halspartie dieser Urne. 
Die Fragmente, die später zusammengesetzt wurden, sind zwischen 
800 und 450 vor Christus datiert. Ob die Scherben ein vollständiges 
Gefäß ergaben, ist nicht mehr nachvollziehbar.
Deutlich erkennbar ist die neue Brandpatina an der Spirale und den 
Bruchstücken. Die zwischen 1600 bis 1300 vor Christus geschmie-
deten Bronzestücke wurden auf einer Liste von 1951 vage als „Alter 
Vorkriegsbestand“ bezeichnet. Immens hohe Temperaturen entstan-
den beim Feuersturm, der sich über das Schloss wälzte. Dadurch 
wurden viele Objekte pulverisiert.
Für diese Speerspitze wird der Danzberg als möglicher Fundort an-
genommen. Auf dem Gelände war ein fränkischer Friedhof entdeckt 
worden. In der Merowinger Zeit geschmiedet, war die Speerspitze 
Grabbeigabe und wurde im Brandschutt entdeckt. Genauere Anga-
ben zum Fund, zum Grab und seinem Inhalt sind verloren.
Der Birnkrug war vielleicht ein Geschenk an ein Hochzeitspaar. Die 
erhaltenen Teile der Aufschrift: „Christian Leppert Ursula Schiff  
- 1833 -…“, lassen darauf schließen. Ruß liegt wie ein öliger Film auf 
der Oberfläche. Durch den Brand hat sich die farbenfrohe Bemalung 
stark verändert.
Text: Doris Buhlinger

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

30105 B Yoga für Jede(n), 10 Abende, Donnerstag, 13. März 18.30 
bis 20 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule, Gymnastikraum. Unser Yoga-
kurs ist für alle geeignet, unabhängig von Vorkenntnissen oder Fit-
nesslevel. Kursinhalte: Anfangsentspannung: Sanfte Einstimmung 
und Loslassen des Alltags. Atemübungen: Bewusste Atemtechniken 
zur Förderung von Ruhe und Konzentration. Asanas: Körperhaltun-
gen zur Stärkung und Dehnung des Körpers. Progressive Endent-
spannung: Tiefenentspannung zur Regeneration und Erholung. Bitte 
bequeme Kleidung, eine rutschfeste Matte, eine Wolldecke, ein klei-
nes festes Kissen und warme Socken mitbringen.
30133 Zeit für Glück Samstag, 3. Mai., 14 - 16.30 Uhr, Bürgerzent-
rum, Seminarraum 2. Bist du glücklich? Dann sei es weiterhin. Wenn 
du aber unglücklich bist, dann ändere was dran. Denn dazu ist es nie 
zu spät! Bitte mitbringen: Schreibblock, Stift und Getränk.
30504 B Amerikanischer Osterkurs Samstag, 8. März, 14 bis 19 Uhr, 
Konrad-Adenauer-Schule, Lehrküche. In diesem Kurs lernen Sie alte 
Rezepte neu interpretiert kennen, Fleischhaltige aber auch vegeta-
rische Rezepte, mit Süßkartoffeln, grünen Bohnen mit Ahornsaft, 
Pekannüssen, Zitrusfrüchten, Ananas und Kokosnuss. Wir backen 
Hummingbird cake, Lemon cornmeal cake und Ananasschinken so-
wie einige andere Gerichte. Neben dem Kochen und Backen werden 
wir auch Zeit für gesellige Gespräche und den Austausch über den 
„American way of Life“ haben. Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Reste-
behälter, ein Getränk und ein scharfes Messer.
30502 B Hello to our English Baking Course!, Sonntag, 16. März 
14 bis 19 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule, Lehrküche. Join us for a 
delightful baking experience where you'll learn to create delicious 
baked goods. After the baking session, we'll gather to enjoy our crea-
tions, share stories, and savor the moment together. It's a perfect op-
portunity to relax, connect, and indulge in some tasty treats. Please 
bring: a dish towel, a container for leftovers and a drink.
20709 Visualisierung leicht gemacht für Erwachsene Wie schaffe 
ich eine optisch ansprechende Verbindung zwischen Wort und Bild, 
Mittwoch, 12. März, 18.30 bis 21.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminar-
raum 5. Sie erhalten eine Einführung in die handwerklichen und ge-
stalterischen Grundlagen des Kreativen Visualisierens. Durch Übun-
gen machen Sie sich mit dieser Technik vertraut und werden Schritt 
für Schritt besser. Es werden alle notwendigen Materialien von der 
Kursleitung mitgebracht.
Infos unter (072 51) 79-304

Regional denken - Regional handeln
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Mitteilungen anderer Institutionen

ABC-Abwehrkommando der BundeswehrABC-Abwehrkommando der Bundeswehr

Die Bundeswehr am Standort Bruchsal informiert
Der Standortälteste der Bundeswehr in Bruchsal weist routinemäßig 
darauf hin, dass der Standortübungsplatz auf dem Eichelberg als 
militärischer Sicherheitsbereich ausgewiesen ist. Das Begehen der 
befestigten Wege außerhalb militärischer Übungszeiten ist möglich.
Die regelmäßigen militärischen Übungszeiten sind wie folgt:
Montag bis Donnerstag, 7 bis 18.30 Uhr
Freitags, 7 bis 13 Uhr
Darüberhinausgehende Übungszeiten werden durch Aushang (siehe 
Kartenausschnitt) zur Kenntnis gebracht.
Jeder Nutzer hat sich vor Betreten des Standortübungsplatzes über 
den aktuellen Übungsbetrieb zu informieren.
Das Betreten erfolgt auf eigene Gefahr. Der Bund übernimmt keine 
Haftung.
Auf Grenz- und Warnschilder, Warnflaggen und geschlossene 
Schranken ist zu achten.
Es ist untersagt, den Standortübungsplatz mit Privatfahrzeugen zu 
befahren. Hunde sind an der Leine zu führen. Es ist verboten, Fund-
gegenstände zu berühren, aufzunehmen oder zu entwenden. Bei 
Nichtbeachtung besteht erhebliche Verletzungsgefahr, bei Munition 
und Munitionsteilen besteht Lebensgefahr!
A: Dachsbauweg bei Schranke Querspange (Verbindungsweg von 
Schindgasse zum Standortübungsplatz)
B: Schranke Standortschießanlage Richtung Obergrombach/Bruch-
saler Weg
C: Schranke im Gebiet Katzenbuckel/Langentalsiedlung
D: ehemaliges Vereinsheim FSC
Der Standortälteste Bruchsal

 
 Foto: Bundeswehr

BildungsstiftungBildungsstiftung

In einer mündigen Welt von Glauben und Hoffnung reden
Eine Vielzahl von Projekten und Workshops für Kinder und Jugend-
liche führt der Kirchenbezirk Bruchsal-Bretten unter der Leitung von 
Schuldekan Walter Vehmann durch.
Jugendliche ab 14 Jahren, die in einer Jugendband gemeinsam Mu-
sik machen wollen, sind zu einem Workshop-Tag eingeladen. Die 
Spieltechnik soll verfeinert und die elektrotechnische Kompetenz 
verbessert werden. Entsprechende Fachleute stehen bereit.
Daneben sind rechtliche Fragen zu GEMA und Urheberrecht auf dem 
Programm zu finden – und natürlich das gegenseitige Kennenlernen 
und besondere individuelle Interessen der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. – Um erste Erfahrungen mit digitaler Videotechnik und Film-
clips soll es beim Workshop „Mein Film“ gehen. Storytelling, Bildfüh-

rung und Bildperspektive und elektrotechnische Grundlagen sind die 
Themenfelder, die Fachleute mit Berufserfahrung beackern werden. 
– Ein Projekt besonderer Art 
plant Walter Vehmann: In einer 
mündigen Welt von Glauben und 
Hoffnung reden. Angesprochen 
werden Ehrenamtliche und Mit-
arbeitende, die sich um neue 
Formen kirchlicher Arbeit bemü-
hen. Sie sollen sich mit kirchli-
chen Modellen der Öffentlich-
keitsarbeit, mit neuzeitlichen 
Kirchenmodellen und Herausfor-
derungen und Handlungsfeldern 
kirchlicher Arbeit beschäftigen. 
Den im Juli 2025 vorgesehenen 
Projekten liegen die Module 
Brot-für-die-Welt, Dietrich Bon-
hoeffer, Martin Niemöller, Topo-
graphie des Terrors, Versöh-
nungskirche und andere zu 
Grunde. Die Bildungsstiftung fi-
nanziert die beiden Workshops 
und bezuschusst das Projekt zu 
neuen Formen kirchlicher Arbeit.

Hospiz AristaHospiz Arista

Infoveranstaltung mit dem Zonta Club – 
Einblick in Pflege, Leben und Tod
Am 11. Februar fand im Hospiz eine informative Veranstaltung in Zu-
sammenarbeit mit dem Zonta Club Bruchsal statt.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen Themen wie die Pflege im 
Hospiz, das Leben in dieser besonderen Einrichtung und die Ausein-
andersetzung mit den Themen Sterben und Tod. Die teilnehmenden 
Frauen hatten die Möglichkeit, mehr über das Leben der Gäste im 
Hospiz zu erfahren und berichteten im Laufe des Abends auch über 
ihre Erfahrungen mit dem Thema Sterben und Tod.
Besonders beeindruckend war der offene Austausch zwischen allen 
Beteiligten, der von einem respektvollen und offenen Dialog geprägt 
war. Dies ermöglichte den Damen den von unserer Seite gewünsch-
ten tiefen Einblick in die Arbeit und das Leben im Hospiz.
Der Höhepunkt des gemeinsamen Abends war die Hospizführung, 
bei der die Teilnehmenden die Räumlichkeiten besichtigten und sich 
ein Bild vom angenehmen, familiären Ambiente machten.
Abgerundet wurde die Veranstaltung durch eine großzügige Spende 
des Zonta Clubs in Höhe von 1.000 Euro. Diese Spende kommt den 
Gästen im Hospiz zugute und unterstützt die Pflege und Betreuung.

 
 Foto: Zonta Club Bruchsal

Das Hospiz Arista NORD bedankt sich bei den Damen vom Zonta 
Club Bruchsal für ihr Engagement und freuen sich auf einen weiteren 
Austausch miteinander.

Landratsamt Karlsruhe

Digitaler Elternabend zum Thema Cannabis und Sucht – 
Aufklärungs- und Präventionsangebot
Kreis Karlsruhe. Nach dem großen Interesse am ersten digitalen El-
ternabend Cannabis im vergangenen Jahr bietet der Landkreis Karls-
ruhe am Mittwoch, 26. März, einen weiteren virtuellen Elternabend 

 
Die Versöhnungskirche im Grenz-
streifen zwischen Ost und West
 Foto: Stiftung Berliner Mauer
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an, der sich den Themen Cannabis und Sucht widmet. Die Veranstal-
tung wird von der Suchtberatungsstelle AGJ Ettlingen und der Fach-
stelle Sucht des bwlv organisiert und findet von 19 bis 21 Uhr statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Mit der Einführung des Cannabisgesetzes (CanG) im April 2024 hat 
sich der rechtliche Rahmen für den Besitz, Konsum und Anbau von 
Cannabis erheblich verändert. Unter bestimmten Bedingungen ist 
dies nun für Volljährige erlaubt. Diese neue Gesetzgebung wirft je-
doch viele Fragen und Unsicherheiten auf – insbesondere bei Eltern 
und Fachkräften: Welche Regelungen gelten im Umgang mit Can-
nabis? Was bedeutet dies für mein Kind? Wie wirkt Cannabis, und 
welche Risiken birgt die Droge? Wie kann eine Sucht entstehen, und 
welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es im Falle einer Abhän-
gigkeit?
Um diese Fragen zu beantworten, bietet der digitale Elternabend des 
Landkreises Karlsruhe umfassendes Fachwissen durch ausgewiese-
ne Expertinnen. Lara Heß (M. Sc. Public Health, Präventionsarbeit 
bwlv) und Laura Di Bella (staatlich anerkannte Sozialarbeiterin/So-
zialpädagogin B. A., Präventionsarbeit bwlv) klären über die Wirkung 
und Risiken von Cannabis auf, stellen Präventionsmöglichkeiten vor 
und bieten den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Gelegenheit, 
Unsicherheiten zu klären.
Eingeladen sind alle, die mehr über das Thema Cannabis und Sucht 
erfahren möchten. Da die Teilnehmeranzahl begrenzt ist, wird eine 
frühzeitige Anmeldung empfohlen. Die Anmeldung ist über den fol-
genden Link möglich: https://termin-online-buchen-03.de/live03/bo
oking?cfeid=000058000098000124041292.
Für Rückfragen steht Jessica Loos, Beauftragte für Suchtprävention 
des Landratsamtes Karlsruhe, telefonisch unter (07 21) 936-65 370 
oder per E-Mail an: suchtpraev@landratsamt-karlsruhe.de zur Verfü-
gung.

Lokale AgendaLokale Agenda

AG Projektegarten Heubühl
Bienenpaten gesucht für 2025

 
 Foto: Klein

Unsere Bienenvölker im Projektegarten freuen sich auch 2025 wie-
der auf Ihre Unterstützung. Mit einer Bienen-Patenschaft setzen Sie 
sich für nachhaltige Entwicklung und für die biologische Vielfalt der 
Streuobstlandschaft ein. Ihnen ermöglicht sie nicht nur den Einblick 
in die faszinierende Welt der Honigbiene, Sie ermöglichen damit 
auch noch gleichzeitig die naturnahe Bildung von Kindern und Ju-
gendlichen.
Als Bienenpate erleben Sie hautnah die Imkerei, ohne gleich die Ver-
antwortung für ein Bienenvolk übernehmen zu müssen. Ab März lädt 
Sie der Imker Martin Rausch ein, vor Ort an Theorie und Praxis teil-
zuhaben.
Die Patenschaft für 175 Euro beinhaltet folgende Leistungen:
• Vier Termine mit dem Imker während der Bienensaison (März bis 

Ende Juli); jeweils samstags, circa zwei Stunden: Diese beinhalten 
unter anderem die Einführung und das Arbeiten am Volk, das Auf-
setzen des Honigraums, die Beobachtung der Bienenkönigin, der 
Volksentwicklung und des Schwarmverlaufs.

Die Termine richten sich nach Wetterlage und nach dem Bienenvolk, 
werden aber rechtzeitig bekannt gegeben.
• Nach dem Honigschleudern erhalten Sie zwei Gläser Heubühlho-

nig mit je 500 Gramm.
• Sie erhalten eine persönliche Patenschaftsurkunde.
Zudem besteht die Möglichkeit, das Bienenvolk auch außerhalb der 
Termine jeden Freitagnachmittag zu besuchen oder über unsere 
Homepage auf dem Laufenden zu bleiben.
Die Teilnehmerzahl ist aus organisatorischen Gründen begrenzt. Wer 
sich zuerst meldet, hat den Zuschlag.
Investieren Sie in unsere Umwelt!
Wenn für Sie eine Bienen-Patenschaft nicht infrage kommt, Sie das 
Bienenprojekt im Heubühl dennoch unterstützen möchten, können 
Sie das über eine einjährige Förderpatenschaft tun.
Für einen Spendenbeitrag ab 60 Euro können Sie die Förderpaten-
schaft für ein Jahr übernehmen. Am Jahresende endet die Paten-
schaft automatisch. Falls Sie eine Verlängerung wünschen, teilen Sie 

uns das einfach mit. Als Dankeschön erhalten Sie ein Glas Heubühl-
honig mit je 500 Gramm und für Ihr Portfolio eine Urkunde. Natürlich 
sind Sie auch herzlich eingeladen, einfach freitags bei uns im Projek-
tegarten vorbeizuschauen.
Der Erlös aus den Patenschaften fließt ausschließlich in die Durch-
führung und Aufrechterhaltung des Bienenprojekts im Projektegar-
ten Heubühl sowie in die Pflege und professionelle Betreuung der 
Bienen.
Veranstalter: Projektegarten Heubühl e. V.
Anmeldungen und Informationen direkt beim Imker unter: 
kontakt@erzaehler-martinrausch.de

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn. Lukas 18,31

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienste/Andachten
Sonntag. 2. März, 10 Uhr, Gottesdienst
Kath. Pfarrzentrum, Obergrombach, N.N.
Veranstaltungen/Sitzungen
Donnerstag, 27. Februar, 19.10 Uhr, Probe des Singkreises
Giebelzimmer GAK, Untergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic
Donnerstag, 28. Februar bis Sonntag, 2. März, Konfirmanden-Freizeit 
(Castle)
Schloss, Unteröwisheim, Konfi-Team Bruchsaler Region mit Pfarrerin 
Andrea Knauber
Konfi-Castle
Vom Donnerstag, 27. Februar bis einschließlich Sonntag, 2. März 
treffen sich die Konfis im Schloss Unteröwisheim zum Konfi-Castle 
der Gemeinden des Kooperationsraumes Bruchsaler Region, also 
den drei Pfarrgemeinden der neuen Evangelischen Kirchengemeinde 
Region Bruchsal, nämlich Paul-Gerhardt-Karlsdorf-Neuthard, Luther-
Forst und der Christusgemeinde sowie den noch übrigen Kirchenge-
meinden Helmsheim und Heidelsheim. Wir wünschen viel Spaß und 
eine segensreiche Zeit.
Vorankündigung zum Weltgebetstag 2025
„Wunderbar geschaffen!“ – Weltgebetstag – Cookinseln
Wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns – was 
für eine positive Sichtweise vermittelt dieser Titel des Weltgebets-
tags von Christinnen der pazifischen Cookinseln.
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Eine beeindruckende Länderinformation bringt uns die 15 Inseln im 
Südpazifik näher! Im Feiern achten wir auf uns und die Andere und 
den Anderen. Mit Freude werden wir gemeinsam singen, uns bewe-
gen, beten und die Schöpfung wertschätzen.
Mit „Kia orana“ grüßen die Frauen – sie wünschen damit ein gutes 
und erfülltes Leben.
Unser WGT-Team in Obergrombach grüßt euch ebenfalls herzlich mit 
„Kia orana! Feiert mit uns Gottesdienst! “Alle“ sind herzlich willkom-
men.
Wir treffen uns Freitag, den 7. März, um 19 Uhr im kath. Pfarrzentrum 
in Obergrombach
Euer WGT-Team Obergrombach

Aus dem Pfarramt
Unsere Gemeindepfarrerin Andrea Knauber erreichen Sie unter (072 57) 
903 070. Im Pfarramt ist unsere Pfarramtssekretärin, Judith Rindone-
Wüst, präsent und zwar dienstags von 10 bis 12 und 15 bis 17 Uhr  
sowie donnerstags von 10 bis 12 Uhr. Telefonisch erreichen Sie das 
Pfarramt unter (072 57) 924 289. Per E-Mail können Sie unter chris-
tusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de Nachrichten an uns übermit-
teln. Aktuelles finden Sie unter www.christusgemeinden.de.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 2. März, 10 Uhr 
im Gemeindehaus Helmsheim. Die Kirchengemeinden Helmsheim 
und Heidelsheim feiern gemeinsam Gottesdienst.

Gebet für den Ort
Herzliche Einladung zum Gebet für den Ort am 4. März um 19.30 Uhr. 
Wir treffen uns bei der Christlichen Gemeinde in der Pfälzer Straße 
15a in Heidelsheim.

Weltgebetstag
Herzliche Einladung zum öku-
menischen Weltgebetstag am 
Freitag, 7. März, 19 Uhr, im evan-
gelischen Gemeindezentrum. 
Frauen von den Cookinseln la-
den uns ein, ihre positive Lebens-
einstellung zu teilen: „Wir sind 
wunderbar geschaffen! Und die 
Schöpfung mit uns.“ Feiern Sie 
mit uns den Gottesdienst und 
bleiben Sie anschließend ger-
ne noch auf eine Tasse Tee mit 
Selbstgebackenem. Das Weltge-
betstagsteam Heidelsheim

Kirchenchor Heidelsheim
Der Kirchenchor Heidelsheim 
trifft sich zur Chorprobe immer 
donnerstags, 20 bis 21.30 Uhr, 
im Evangelischen Gemeindezen-
trum Heidelsheim, Hohenstau-
fenstraße 28.
Herzliche Einladung an alle, die Spaß am Singen haben!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 2. März, 10 Uhr 
im Gemeindehaus Helmsheim. Die Kirchengemeinden Helmsheim 
und Heidelsheim feiern gemeinsam Gottesdienst.

Krabbelgruppe
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von null bis drei Jahren 
mit Bezugsperson (Mama, Papa, Oma …) jeden Montag von 9.30 bis 
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11 Uhr im Ev. Gemeindehaus (Karl-Friedrich-Straße 22) zum Singen, 
Spielen, Basteln, gemeinsamem Austausch bei Kaffee und Tee und 
einer kleinen Stärkung (die jeder selbst mitbringt). Nähere Informati-
onen bei Jenny Kopf (jenny.kopf@ekg-helmsheim.de).

Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr , evangelisches Gemeindehaus, Karl-
Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen!
Sonntag, 2. März, 10.30 Uhr, Gottesdienst in der Lutherkirche mit 
Pfarrer Professor Doktor Johannes Ehmann, anschließend Kirchen-
kaffee
Freitag, 7. März, 19 Uhr, Gottesdienst zum Weltgebetstag 
in der Lutherkirche

Ausblick
Sonntag, 9. März, 10.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Lutherkirche mit Pfarrer Helge Pönnighaus

Gruppen und Kreise in dieser Woche
Freitag, 28. Februar, 19 bis 20.30 Uhr LuThER-Kreis 
(„Leben und Theologie im evangelischen Raum“)
Die anderen regelmäßigen Kreise und Gruppen entfallen in den Fa-
schingsferien.

Besondere Veranstaltungen
Samstag, 1. März 14 Uhr Gedenkgottesdienst anlässlich der Zerstö-
rung Bruchsals am 1. März 1945 in der Lutherkirche, mit dem Kam-
merchor Bruchsal, den Posaunenchören Heidelsheim und Bruchsal, 
mit Barbara Ludwig an der Orgel, Pfarrer Helge Pönnighaus und 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick.

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Dienstag, 14.30 bis 16.30 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag jeweils 9.30 bis 12 Uhr
Telefon (072 51) 20 04, E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen Sie den Pfarrer unter der 
Nummer (01 60) 90 34 25 11.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Weltgebetstag 2025
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Freitag, 7. März, 19 Uhr, in 
der Lutherkirche anlässlich des diesjährigen Weltgebetstages.
Wir sind „wunderbar geschaffen“ und die Schöpfung mit uns – was 
für eine positive Sichtweise vermittelt dieser Titel des Weltgebets-
tags von Christinnen der pazifischen Cookinseln.
Angesichts vielfältiger Krisen fällt es uns in Deutschland vielleicht 
nicht ganz leicht, dies auch über uns zu sagen, selbst wenn wir uns 
als Gottes Geschöpfe verstehen. Vielleicht sind wir unzufrieden mit 
dem eigenen Aussehen, nur weil es nicht perfekt ist. Oder wir sehen 
bei aller berechtigter Sorge um die Welt nicht mehr, wie „wunderbar 
geschaffen“ sie ist …
Das Zitat aus Psalm 139 „wunderbar geschaffen“ zieht sich wie ein 
roter Faden durch die Gottesdienstordnung, und wir dürfen in dieses 
positive Lebensgefühl hineingenommen werden. Trotz allem!
„Wunderbar geschaffen“ – ist eine Feststellung, ein Glaubensbe-
kenntnis, aber auch Dank und die Einladung der Geschwister von den 
Cookinseln, die Welt mit ihren Augen zu sehen und ihnen zuzuhö-
ren. Daher herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst. Musikalisch 
werden wir begleitet von Mitgliedern der Band „New Gospel“ und im 
Anschluss laden wir ein zum gemütlichen Beisammensein im Ge-
meindesaal.

Gedenkkonzert am 1. März, 14 Uhr, in der Lutherkirche Bruchsal
Anlässlich der Zerstörung Bruchsals am 1. März 1945 findet am 
Samstag, 1. März, 14 Uhr, in der Lutherkirche Bruchsal das alljährli-
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che Gedenkkonzert statt. Gedacht wird derer, die an diesem Tag vor 
Ort von den Auswirkungen des Krieges schwer getroffen wurden und 
derer, die ihr Leben verloren.
Gedacht wird der Menschen, die 
in und durch die damalige deut-
sche Politik Unaussprechliches 
durchlitten.
Gedacht wird derer, die auch 
heute unter politischer Verfol-
gung, Krieg und Terror leiden 
und ihr Leben lassen müssen.
Zum Gedenken an diesen Tag 
erklingen in der Lutherkirche 
Werke von Flor Peeters, Johann 
Sebastian Bach, Jens Uhlenhoff, 
Helen H. Lemmel und andere.
Ausführende sind der Kammer-
chor Bruchsal unter der Leitung 
von Sebastian Hübner, die Po-
saunenchöre Heidelsheim und 
Bruchsal unter der Leitung von 
Dietrich Krüger, Barbara Ludwig 
an der Orgel, Pfarrer Helge Pönnighaus und Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick
Der Eintritt ist frei.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 2. März, Estomihi
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Orgel und Pfarrerin i.P. 
Miriam Pönnighaus
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof
Die Gruppen und Kreise haben Faschingsferien
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 Uhr  
für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 (rechts 
an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter, Sekretärin Ingrid Murr, Telefon (072 51) 24 79, 
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de, 
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Fon (072 44) 74 06 21, Mobil (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet: donnerstags von 16.30 bis 18 Uhr und 
freitags von 10 bis 11.30 Uhr
Die Kirche ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zugäng-
lich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet.

Einladungen zu den Gottesdiensten
Sonntag, 2. März, 10 Uhr, Gottesdienst in der Katholischen Kirche 
Büchenau mit Pfarrer i.R. A. Wellmer.
Sonntag, 9. März, 10 Uhr, Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 
Staffort mit Diakonin Seiter.

Jubelkonfirmation
Am 30. März feiern wir in der Evangelischen Kirche Staffort im Got-
tesdienst um 10 Uhr die Jubelkonfirmation. Auch wenn Sie nicht hier 
in der Evangelischen Kirchengemeinde Staffort-Büchenau konfir-
miert wurden, bei Ihnen jedoch eine Jubelkonfirmation ansteht (25, 
50, 60, 65, 70, 75, 80 und mehr Jahre) sind Sie herzlichst eingeladen. 
Sie können sich unter der oben angegebenen Adresse gerne telefo-
nisch und per E-Mail anmelden oder direkt im Pfarramt zu den ange-
gebenen Öffnungszeiten vorbeischauen.

Hinweis zum Zeltfestival
Helfende Hände gesucht!
Wir freuen uns über Unterstützung bei der Planung und Organisation 
des Zeltfestivals.
Bitte melden Sie sich über unser Kontaktformular oder per E-Mail bei 
uns: info@zeltfestival-stutensee.de
https://www.zeltfestival-stutensee.de/

 
 Foto: Markus Wittig

Tombola beim Zeltfestival
Beim Zeltfestival wird es wieder eine große Tombola mit attraktiven 
Preisen geben. Zu gewinnen gibt es unter anderem eine viertägige 
Reise für zwei Personen nach Berlin, ein Fahrrad und eine Ballon-
fahrt. Mit dem Kauf eines Loses unterstützen Sie gleichzeitig das 
Zeltfestival. Lose können ab sofort im Pfarramt und jeweils nach 
dem Gottesdienst gekauft werden. Ein Los kostet fünf Euro. Die Zie-
hung findet während des Zeltfestivals statt. Die Gewinner werden 
benachrichtigt.

Gruppen und Kreise in dieser Woche
Krabbelgruppe: Mittwochs ab 9.30 Uhr
Kirchenchor: Dienstags ab 20 Uhr
Posaunenchor: Mittwochs ab 20 Uhr
Kreativ-Frauentreff: Freitags ab 15 Uhr

EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwochs, 15.30 bis 16.30 Uhr: Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von drei Jahren bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus Staffort, Seestraße 3
Donnerstags, 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsames Programm und Kleingruppen.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Evangelisch-methodistische Kirche (EmK)
Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 2. März
10.30 Uhr: Gottesdienst und Sonntagschule für die Kinder
anschließend Kirchenkaffee

Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 27. Februar
9.30 Uhr: Krabbelgruppe, EmK Münzesheim
20 Uhr: Sporttreff, Sporthalle Münzesheim
Montag, 3. März
19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Dienstag, 4. März
14.30 Uhr: Es tut-gut-Café, 
Thema: Weltkulturerbe Maulbronn,EmK Münzesheim
Donnerstag, 6. März
20 Uhr: Sporttreff, Sporthalle Münzesheim
Kontakt
Pastor Uwe Saßnowski
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Römisch-Katholische Kirchengemeinde Karlsdorf-Neuthard
Gustav-Laforsch-Straße 80, 76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten
Dienstags, 9 bis 10 Uhr, mittwochs 8.30 bis 11 Uhr, donnerstags 
16.30 bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de, 
nach Vereinbarung
Carolin Mezger, Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@
kanebue.de
auf gesundheitlich unbestimmte Zeit außer Dienst

Unsere Gottesdienste vom 27. Februar bis 6. März
Donnerstag, 27. Februar
10.30 Uhr Ka Tagesoase: Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 28. Februar
17.00 Uhr Ka Haus Elisabeth: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 1. März
17.30 Uhr Bü Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Bü Eucharistiefeier am Vorabend
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Sonntag, 2. März
09.00 Uhr Ne Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
Mittwoch, 5. März
09.00 Uhr Ne Eucharistiefeier mit Segnung und Austeilung der Asche
10.30 Uhr Ka Haus Elisabeth Wort-Gottes-Feier mit Segnung und 
Austeilung der Asche (Klein)
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier mit Segnung und Austeilung der Asche, 
anschließend Ökumenische Begegnung
18.30 Uhr Bü Wort-Gottes-Feier mit Segnung und Austeilung der 
Asche (Gedemer)
Donnerstag, 6. März
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 28. Februar,
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Niedenzu)
Samstag, 1. März,
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
– mitgestaltet vom Gesangverein 1864 (Pfarrer Fritz)
Sonntag, 2. März,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier als Faschingskir-
che mitgestaltet von den Weihwasserengeln (Pfarrer Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Brucker)
Montag, 3. März,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Mittwoch, 5. März, 
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Austeilung 
der Asche (PRef. Wößner)
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Austei-
lung der Asche (PAss. Mittelstädt)
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Austeilung 
der Asche (PRef. Fuchs)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 18.30 Uhr: Wort-Gottes-
Feier mit Austeilung der Asche (WGF-Team)

Weltgebetstag in Untergrombach
„wunderbar geschaffen!“
Den Weltgebetstag 2025 haben Christinnen der Cookinseln vorbe-
reitet. Lasst uns gemeinsam in die Inselwelt der fernen Südsee im 
Pazifik eintauchen.
Untergrombach im Pfarrzentrum St. Wendelinus am Freitag, 7. März, 
18 Uhr.
Während der Landvorstellung genießen wir landestypische Köstlich-
keiten. Der Gottesdienst mit musikalischer Begleitung beginnt um 
19 Uhr. Das ökumenische Vorbereitungsteam freut sich auf Ihren 
Besuch.
Sie sind nicht mobil, möchten aber mit uns gemeinsam den Gottes-
dienst feiern? Rufen Sie bis spätestens Mittwoch, 5. März, unter (072 
57) 43 49 an und lassen Sie sich von unserem Fahrdienst zu Hause 
abholen und wieder zurückbringen.

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Weltgebetstag
„Wunderbar geschaffen“ so lautet das Motto des diesjährigen Welt-
gebetstags, der dieses Jahr von Frauen der Cookinseln vorbereitet 
worden ist. Mit ihrer Liturgie laden sie uns dazu ein, dem Klang des 
Meeres und dem Wunder der Schöpfung nachzuspüren.
Herzliche Einladung zur Feier des Weltgebetstags am Freitag, 7. März 
um 19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum Heidelsheim.
Feiern Sie mit uns den Gottesdienst, bleiben Sie danach gerne noch 
eine Weile und lassen Sie den Abend mit uns ausklingen bei Selbst-
gebackenem und Tee!
Wir freuen uns auf Sie!
Das Weltgebetstags-Team Heidelsheim

Heidelsheimer Orgelforum
Besondere Orgelklänge
Am Fastnachtssonntag, 2. März, werden um 19 Uhr in der katholi-
schen Pfarrkirche St. Maria Heidelsheim, Schwabenstraße 18, für 
eine Kirchenorgel ungewohnte Melodien erklingen. 

Unter dem Motto „Friede, Freu-
de, Götterfunken“ wird der be-
kannte Organist und Musikpäda-
goge Patrick Wippel Werke 
diverser Komponisten mit aus-
gelassener Fröhlichkeit auf der 
Lenter-Orgel präsentieren. Und 
wer den Organisten Patrick Wip-
pel schon einmal live erleben 
durfte, weiß, dass Überraschun-
gen sehr wahrscheinlich sind. 
Der Eintritt ist frei.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
Weltgebetstag in Obergrombach
Der Gottesdienst für den Welt-
gebetstag 2025 mit dem Titel 
„wunderbar geschaffen!“ kommt 
von den Cookinseln. Herzliche 
Einladung an alle Frauen zur Mit-
feier des ökumenischen Gottes-
dienstes am Freitag, 7. März, 19 
Uhr im Pfarrzentrum.
Christinnen der Cookinseln – ei-
ner Inselgruppe im Südpazifik, 
viele, viele tausend Kilometer 
von uns entfernt – laden ein, ihre 
positive Sichtweise zu teilen: Wir 
sind „wunderbar geschaffen!“ 
und die Schöpfung mit uns.
Euer WGT-Team

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Faschingsdienstag geschlossen
Am Faschingsdienstag, 4. März, 
bleibt die Bücherei geschlossen. 
Auch das Bücherei-Team ist ab 
und zu „närrisch“ und möchte 
unter anderem am Faschingsum-
zug in Büchenau teilnehmen – 
vielleicht sieht man sich ja dort …
Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag, 16.30 bis 18.30 Uhr
Freitag, 14.30 bis 16.30 Uhr /
 jeden ersten Samstag im Monat, 
10 bis 12 Uhr 
(nächster Samstag: 1. März)
Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage der 
Kirchengemeinde: www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katho-
lische_buecherei_untergrombach.html
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen.
Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle Lesehungrigen, Spiel-
freudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die Nutzung der Büche-
rei ist kostenlos. Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des 
Anwesens Büchenauer Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch 
das rote Tor.

Wer war Edith Stein?
Zum 1. Januar 2026 entsteht aus den 13 Seelsorgeeinheiten des 
Dekanats Bruchsal eine neue Großpfarrei und Edith Stein ist die Pa-
tronin dieser Pfarrei mit rund 100.000 Katholiken. – Doch wer war 
Edith Stein?
Als Jüdin 1891 in Breslau geboren, zum katholischen Glauben kon-
vertiert, Lehrerin, promovierte Philosophin, Kämpferin für die Eman-
zipation, Ordensschwester, Autorin, Märtyrerin, 1942 in Auschwitz er-
mordet, heilig gesprochen und Schutzpatronin von Europa seit 1999.

 
Patrick Wippel 
 Foto: Andreas Konigorski

 
 Foto: © 2023 World Day of Prayer 
International Committee, Inc.

 
 Foto: Bücherei
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Rosemarie Majewski stellt uns in einem abwechslungsreichen Vor-
trag unter dem Motto „Leben und Denken der Philosophin, Märtyrerin 
und Heiligen“ den ungewöhnlichen Lebensweg dieser außergewöhn-
lichen Frau vor.
Halten Sie sich den Abend am Donnerstag, 13. März frei und folgen 
Sie mit uns den Pfaden von Edith Stein.
Im Gemeindezentrum St. Michael in Untergrombach, Schulstraße 2, 
können Sie um 19 Uhr einen Vortrag mit viel Hintergrundwissen und 
Emotionen erleben!
Einlass ist um 18.30 Uhr – Eintritt frei – Spenden willkommen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Büchereiteam

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste

Freitag, 28. Februar
18 Uhr St. Peter Rosenkranz
18.30 Uhr St. Peter Heilige Messe 

(Pfarrer Bopp)
Samstag, 1. März
7.30 Uhr Kapelle Sancta Maria Heilige Messe
9 Uhr Stadtkirche Stille Anbetung 

bis 17.30 Uhr
9.30 Uhr Evangelisches Altenzent-

rum Bruchsal
Heilige Messe 
(Pfarrer Bopp)

16.30 Uhr Stadtkirche Stille Anbetung/Beichte 
(Pfarrer Bopp)

18 Uhr St. Josef Vorabendmesse 
(Pater Janzer)

Sonntag, 2. März
7.30 Uhr Kapelle St. Paulusheim Heilige Messe
9 Uhr Kapelle St. Paulusheim Heilige Messe
9 Uhr St. Peter Heilige Messe 

(Pfarrer Bopp)
10.30 Uhr Hofkirche Heilige Messe 

(Pfarrer Hirt)
10.30 Uhr St. Paul Heilige Messe 

(Pfarrer Bopp)
11.45 Uhr Hofkirche Taufe von Luis Artin 

(Diakon Wilhelm)
12.30 Uhr St. Paul Heilige Messe der kroati-

schen Gemeinde
19 Uhr St. Peter Taizégebet
19.30 Uhr Stadtkirche Heilige Messe 

(Pater Janzer)
Montags, 3. März
7 Uhr Kapelle Sancta Maria Heilige Messe
17 Uhr Stadtkirche Schönstatt-

kapelle
Rosenkranz

17.30 Uhr St. Anton Rosenkranz
Dienstag, 4. März
7 Uhr Kapelle Sancta Maria Heilige Messe
Mittwoch, 5. März
7 Uhr Kapelle Sancta Maria Heilige Messe
11.30 Uhr Stadtkirche Stille Anbetung 

(Pfarrer Ritzler)
12 Uhr Stadtkirche Heilige Messe mit 

Aschenausteilung 
(Pfarrer Ritzler)

18.30 Uhr St. Paul Heilige Messe mit 
Aschenausteilung 
(Pfarrer Ritzler)

Donnerstag, 6. März
7 Uhr Kapelle Sancta Maria Heilige Messe
17.45 Uhr St. Josef Rosenkranz
18 Uhr St. Anton Rosenkranz
18.30 Uhr St. Anton Heilige Messe 

(Pfarrer Ritzler)
18.30 Uhr St. Josef Heilige Messe 

(Pfarrer Bopp)
Freitag, 7. März
18 Uhr St. Peter Rosenkranz

18.30 Uhr St. Peter Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)

19 Uhr Lutherkirche Weltgebetstag der Frau-
en „wunderbar geschaf-
fen!“

Soziales & Spirituelles
Perukreis – Fastenessen im Pfarrzentrum St. Paul
Der Sonntagsgottesdienst am  
9. März, 10.30 Uhr, in St. Paul, 
wird vom Perukreis der Seelsor-
geeinheit mitgestaltet; die musi-
kalische Begleitung übernimmt 
das „Neue Geistliche Lied“.
Im Anschluss an die Heilige 
Messe lädt der Perukreis tradi-
tionell zum gemeinsamen Ein-
topfessen wie auch zu Kaffee 
und Kuchen ins Pfarrzentrum St. 
Paul ein. Hier informieren wir Sie 
auch mit Bildern und Berichten 
über die Lage unserer peruani-
schen Partnergemeinde. Mit ei-
nem bewusst einfachen Essen 
und einer großzügigen Spende 
wollen wir Solidarität üben mit 
den Menschen in den armen 
Ländern unserer Erde.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst und Veranstaltungstermine
Sonntag, 2. März; 10 Uhr: Präsenz-Gottesdienst mit Musikteam und 
Abendmahl. Parallel Kindergottesdienste. Gäste sind herzlich will-
kommen.
Donnerstag, 27. Februar; 17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“ 
im Rahmen der „Starthilfe“
Donnerstag, 27. Februar; 18 Uhr: „Linedance“
Freitag, 28. Februar; 20 Uhr: Teenagertreff „Lifetrack“. Infos unter „ju-
gend@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 4. März; 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“ im Rah-
men der „Starthilfe“
Dienstag, 4. März; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis drei Jahren 
mit Begleitperson – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 4. März; 19 Uhr: „Sport mit Spaß“. Nähere Infos zu diesem 
Gesundheitssport unter: „sport@feg-bruchsal.de“
Mittwoch, 5. März; 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet am Dienstag, Mittwoch und Freitag, jeweils von 
12 bis 17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittages-
sen, Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung.
https://starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-wer-
ten/

Lego-Bautage
Unsere „legendären“ Lego-Bautage für Kinder von sechs bis zwölf 
Jahren finden vom 13. bis 16. März wieder statt!
WIR HABEN EINE BEGRENZTE TEILNEHMERZAHL, DESHALB: Un-
bedingt mit Adresse und Telefonnummer anmelden unter: kinder@
feg-bruchsal.de.
Hauskreise unter der Woche – Info unter „hauskreis@feg-bruchsal.de“
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 28. Februar
15 bis 18 Uhr: Winter Spiel Spaß
Samstag, 1. März
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren

 
Mittagessen Peru Foto: privat
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Sonntag, 2. März
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Er:lebt Gottesdienst mit Klaus Ehrenfeuchter zum Thema: 
„Wie lieb ist der liebe Gott“, im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 
15a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Gottesdienst wird gestreamt!
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 3. März
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 4. März
9.30 Uhr: Gebetsstunde
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (1. Klasse 
bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebet für den Ort
Mittwoch, 5. März
10 Uhr: Frauenevent
Freitag, 7. März
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“

Vorabinformation
Im Sommer findet ein „Mittelalterlager (Zeltlager)“ in Pliezhausen für 
Kinder von 8 bis 13 Jahren statt.
Für Mädchen vom 3. bis 12. August und
für Jungs vom 13. bis 22. August
www.cg-heidelsheim.de/termine-events/
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a, 
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 2. März, 10 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott heilt alle Leiden“
Bibeltext aus Ps 107,19.20: Die dann zum Herrn riefen in ihrer Not 
und er half ihnen aus ihren Ängsten, er sandte sein Wort und machte 
sie gesund und errettete sie, dass sie nicht starben.
Der Gottesdienst ist als öffentlicher YouTube-Livestream emp-
fangbar.
Mittwoch, 5. März, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Versuchung“
Bibeltext aus Mt 4,1.2: Da wurde Jesus vom Geist in die Wüste ge-
führt, damit er von dem Teufel versucht würde. Und da er vierzig 
Tage und vierzig Nächte gefastet hatte, hungerte ihn.
Homepage: www.nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 2. bis 6. März
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 2. März, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Sich den ‚Vater tiefen Mitgefühls‘ zum Vorbild 
nehmen“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Jehova vergisst keine deiner Tränen“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 2. März, 18 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Was für ein Verhältnis habe ich zu Gott?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Jehova vergisst keine deiner Tränen“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 5. März, 19 Uhr 
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 6. März, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Beweise Vertrauen zu Jehova“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus Spüche, Kapitel 3
Bibellesung: Sprüche 3, 1-18
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung

Vortrag: „Beweise Vertrauen auf Gott, wenn du im Dienst auf Gleich-
gültigkeit stößt“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Beweise Vertrauen zur Organisation Jehovas“
Das Christentum im ersten Jahrhundert – Thema: „Hört meine Ver-
teidigung“ (Teil 2)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

Gottesdiensttermine
2. März
9. März
16. März
23. März
30. März
Einlass um 10 Uhr, Bistro
Gottesdienstbeginn 10.30 Uhr

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 2. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott heilt alle Leiden“
Bibeltext aus Ps 107,19.20: Die dann zum Herrn riefen in ihrer Not 
und er half ihnen aus ihren Ängsten, er sandte sein Wort und machte 
sie gesund und errettete sie, dass sie nicht starben.
Der Gottesdienst ist als öffentlicher YouTube-Livestream emp-
fangbar.
Dienstag, 4. März, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 5. März, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Versuchung“
Bibeltext aus Mt 4,1.2: Da wurde Jesus vom Geist in die Wüste ge-
führt, damit er von dem Teufel versucht würde. Und da er vierzig 
Tage und vierzig Nächte gefastet hatte, hungerte ihn.
Homepage: www.nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Reformierte Baptisten Bruchsal

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 2. März, 10 Uhr.
Bibel-Informations-Abend am Dienstag, 4. März, 19.30 Uhr.
Einladung an alle, die an Gott und seinem Wort interessiert sind.
Veranstaltungsort: Reformierte Baptisten Bruchsal, Am Mantel 4, 
76646 Bruchsal
Homepage: www.reformierte-baptisten-bruchsal.de

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. ElisabethKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

Hej, hello, bonjour, guten Tag
Am 21. Februar wurde der Internationale Tag der Muttersprache 
zum 25. Mal begangen. In unserem Elterncafé im Kindergarten St. 
Elisabeth Bruchsal machten wir dies zum Thema. Unserer Einladung 
folgten viele unserer Eltern mit ihren Kindern. Im Austausch über die 
18 Erstsprachen in unserer Kita waren sich alle einig, dass Sprache 
der Schlüssel zum Verstehen und zu gesellschaftlicher Teilhabe ist. 
Ebenso wichtig ist die gegenseitige Toleranz und der Respekt gegen-
über den Unterschieden in den Kulturen.
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Im gemeinsamen Spiel mit den 
Kindern kam gleich unser neuer 
Würfel zum Einsatz, den die El-
tern in ihrer Muttersprache be-
schriftet hatten. Nach Musik 
und Tanz freuten sich alle auf 
den gemütlichen Ausklang des 
Nachmittags mit Kaffee, Erfri-
schung und Kuchen. Auf ein bal-
diges Wiedersehen in unserem 
Elterncafé.

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Aktuelle Veranstaltungen im Quartierstreff
Handy-Kurse
Die einzelnen Gruppen finden wie folgt statt.
Handy-Kurs Gruppe 1: Mittwoch, 14 bis 15.30 Uhr
Handy-Kurs Gruppe 2: Mittwoch, 14 bis 15.30 Uhr
Handy-Kurs Gruppe 3: Donnerstag, 10 bis 11.30 Uhr
Handy-Kurs Gruppe 4: Donnerstag, 14 bis 15.30 Uhr
Anmeldungen und Info unter Quartiersbüro (072 51) 62 096-737

Nadeltreff
Weiterhin am ersten und dritten Donnerstag im Monat, 15.30 bis 
18.00 Uhr.
Anmeldungen und Info unter Quartiersbüro (072 51) 62 096-737.
Es geht wieder weiter „Einfach Nähen“ im Quartier
Neuer Workshop (Nähkurs) am 13. März, 14.30 bis 17 Uhr
Mit der eigenen Nähmaschine Kleidung (Textilien) selbst reparieren 
oder (ver-) ändern. Bei Bedarf gibt’s wieder Tipps zur eigenen Näh-
maschine. Was kann meine Nähmaschine und wie wende ich es an?
Bitte mitbringen:
Nähmaschine, Nähgarn, Schere, bei Bedarf Reißverschluss und die 
zu reparierende/zu ändernde Kleidung.
Maximale Teilnehmerzahl ist fünf.
Mit Anmeldung unter (072 51) 62 096-737 oder per E-Mail: nicole.
wimmer@caritas-bruchsal.de bis zum 10. März.

WollLust
Weiterhin alle 14 Tage, freitags, 15.30 bis 18 Uhr
Im Moment bieten wir wieder einen Kurs zum Hausschuhhäkeln und 
zwei verschiedene Taschen an. Anmeldungen und Info wie gewohnt 
unter Quartiersbüro (072 51) 62 096-737.

Bingo-Spiel
Alle 14 Tage freitags, 15.30 bis 17.30 Uhr
Anmeldungen und Info wie gewohnt unter Quartiersbüro (072 51) 62 
096-737

Tanztee im Café Momentle
Weiterhin am zweiten Sonntag im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr mit 
Helmut Schwager und seinen Schlager.
Nächster Tanztee ist am 9. März.
Öffnungszeiten des Café Momentle:
Donnerstag bis Sonntag, 11.30 bis 16.30 Uhr
Gerne können Sie sich zum Mittagstisch einen Tag im Vorfeld anmel-
den unter (072 51) 62 096-338.
Telefon-/Besuchszeiten des Quartiersbüros
Für Ihre Ideen, Wünsche und Anregungen für die Südstadt
Montag, 8.00 bis 9.45 Uhr und 13.00 bis 14.00 Uhr
Dienstag ist das Quartiersbüro nicht besetzt.
Mittwoch bis Freitag, 8 bis 9.45 Uhr und 13 bis 14 Uhr
Samstag und Sonntag ist das Quartiersbüro nicht besetzt.

 
 Foto: Marcus Kölmel

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Benefizkonzert zugunsten des Hospizvereins Bruchsal und 
Umgebung
Zu einem Benefizkonzert zugunsten des Hospizvereins Bruchsal und 
Umgebung, organisiert in Zusammenarbeit mit der Reservisten Big 
Band Baden-Württemberg, dürfen wir Sie am Samstag, 5. April, 19 Uhr, 
in die Mehrzweckhalle in Staffort, einladen.

 
 Foto: Thomas Rebel

Dies ist eine weitere großartige Möglichkeit, das zehnjährige Beste-
hen des Hospizvereins im Rahmen unserer verschiedenen Angebote 
zu feiern. Gleichzeitig können wir erneut die Aufmerksamkeit auf un-
sere Arbeit lenken und Ihnen die Gelegenheit bieten, uns zu unter-
stützen.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten, damit wir weiterhin die 
Menschen in der letzten Lebensphase und ihre Familien in gewohn-
ter Weise begleiten können.
Big-Band-Sound vom Feinsten mit einer bunten Mischung aus 
Swing-, Rock- und Pop-Titeln bietet die Reservisten Big Band Baden-
Württemberg. Kraftvoller Bläsersound, eine hervorragende Rhyth-
musgruppe und ausdrucksstarke Gesangsstimmen begeistern das 
Publikum.
Unser Dank geht an die Oberbürgermeisterin der Stadt Stutensee, 
Frau Petra Becker.
Text: Ulrike Langen

Gratwanderer – eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit lebens-
verkürzender Erkrankung
Ein offenes Angebot für den Austausch mit anderen Betroffenen mit 
lebensverkürzender Krankheit, um sich gegenseitig zu stützen, Mut 
zu machen, offen über Hoffnungen, Ängste und Trauer sprechen zu 
können oder auch Tipps und Infos zu teilen.
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 10 bis 11.30 Uhr in den Räum-
lichkeiten der Ambulanten Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung, 
Kaiserstraße 18 in Bruchsal.
Termine im März: 5. und 19. März
Text: Barbara Daleck

Kochabend für Trauernde am 19. März
Wir freuen uns auch über Ihre Anmeldungen zum gemeinsamen 
Kochabend für Trauernde im Ernährungszentrum Bruchsal.
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Weitere Angebote und Veranstaltungen sowie Hinweise entnehmen 
Sie unserer Homepage unter www.hospizgruppe.de.

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Gemeinsam gegen Einsamkeit: 
Literatur erleben mit „Unmöglicher Abschied“ 
von Han Kang am 12. März, 19.30 Uhr
Am 12. März, 19.30 Uhr, lädt die AWO Kreisverband Karlsruhe Land e. 
V. erneut zu einem besonderen Literaturabend in der Geschäftsstelle, 
Prinz-Wilhelm-Str. 3 in Bruchsal, ein. Im Mittelpunkt steht dieses Mal 
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das Buch „Unmöglicher Abschied“ von Han Kang, einer Autorin, die 
für ihre tiefgründigen und poetischen Werke bekannt ist.
Das Konzept dieser Veranstaltungsreihe unterscheidet sich bewusst 
von klassischen Literaturzirkeln. Es gibt keine Hausaufgaben, kein 
Vorwissen ist erforderlich. Stattdessen liest die Leseleiter*in aus-
gewählte Passagen langsam und laut vor. Immer wieder wird inne-
gehalten, um gemeinsam über das Gehörte nachzudenken und sich 
darüber auszutauschen. Die persönliche Atmosphäre eröffnet neue 
Perspektiven und lädt zu inspirierenden Gesprächen ein.
Alle Literaturinteressierten sind herzlich eingeladen, auf diese be-
sondere Weise in die Welt der Bücher einzutauchen.
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen!

Reparieren statt Wegwerfen: AWO Repair Café lädt ein
Das Repair Café der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) Karlsruhe-
Land öffnet am Samstag,  
8. März, 10 bis 12 Uhr wieder 
seine Türen im nachhaltigen 
Kaufhaus „Schatzgrube“ in der 
Kaiserstraße 2, Bruchsal. Hier 
unterstützen ehrenamtliche 
Fachleute Besucherinnen und 
Besucher dabei, defekte Elekt-
rogeräte, Kleidungsstücke oder 
Haushaltsgegenstände zu reparieren – ganz im Sinne der Nachhal-
tigkeit und Ressourcenschonung.
Die erfahrenen Helferinnen und Helfer finden fast immer eine Lösung 
und freuen sich über eine kleine Spende zur Unterstützung des Pro-
jekts. Seit der Eröffnung des Repair Cafés konnten bereits zahlreiche 
Geräte vor dem Wegwerfen gerettet werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, allerdings sollte mit etwas 
Wartezeit gerechnet werden. Wichtig ist, dass mitgebrachte Geräte 
und Kleidungsstücke vorab gereinigt werden.
Schon heute möchten wir auf unseren Sondertermin „Fahrradwerk-
statt“ am 5. April hinweisen. An diesem Tag helfen wir gerne bei klei-
nen Reparaturen und machen Fahrräder wieder fahrtüchtig.
Die nächsten regulären Öffnungstermine: 11. April und 10. Mai.
Sie haben handwerkliches Geschick, reparieren gerne selbst und 
möchten sich ehrenamtlich engagieren? Dann kommen Sie einfach 
zum nächsten Termin vorbei und schnuppern Sie rein – unser Team 
freut sich über jede zusätzliche Unterstützung!
Weitere Infos: repaircafe@awo-ka-land.de oder (072 51) 71 30-467 
(Montag bis Freitag, 9 bis 16 Uhr)

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Verbandsrunde 2025
Die diesjährige Verbandsrunde in der Oberliga Nordbaden startet für 
uns wieder mit 2 Heimkämpfen. Am 1. Kampftag, 13. September er-
warten wir die starke Staffel von unserem Nachbarn Graben-Neudorf 
zum Lokalderby. Eine Woche später gastiert Meisterschaftsfavorit 
Ziegelhausen bei uns. Toller Ringkampfsport wird erwartet und wir 
hoffen auf die lautstarke Unterstützung unserer Fans.
Hier alle vorläufigen Termine zum Vormerken:
13. September, 20 Uhr, ASV Bruchsal – KSC Olympia Graben-Neudorf
20. September, 20 Uhr, ASV Bruchsal – AC Ziegelhausen
27. September, 20 Uhr, ASV Daxlanden – ASV Bruchsal
3. Oktober, Meerrettichfest in der ASV Halle
4. Oktober, 20 Uhr, ASV Bruchsal – RKG Reilingen-Hockenheim II
11. Oktober, 20 Uhr, SVG Nieder-Liebersbach – ASV Bruchsal
18. Oktober, 20 Uhr, ASV Bruchsal – SVG 04 Weingarten II 
25. Oktober, 20 Uhr, Falken Bergstraße – ASV Bruchsal

ASV-Schülermannschaft braucht Verstärkung
Um mit einer vollständigen Schülermannschaft im September an-
treten zu können, benötigen wir noch einige Jungen und Mädchen, 
die Spaß an Bewegung und Verteidigung haben. Oberstes Gebot ist 
Fairness und Disziplin. Die Kinder sollten im Alter von 6 bis 14 Jah-
ren sein. Gerne dürfen sich auch schwerere Kinder melden, denn die 
Gewichtsklassen gehen von 23 bis 76 Kilogramm.
Zum Probetraining einfach mal dienstags oder donnerstags um  
18 Uhr vorbeikommen oder sich weitere Informationen unter: jugend-
leiter@asv-bruchsal.de einholen oder unter www.ringen-bruchsal.de 
nachschauen.

 
 Foto: D.Heger

Bezirks- Obst- und Gartenbauverein BruchsalBezirks- Obst- und Gartenbauverein Bruchsal

Teil 2: Erhalt unserer Streuobstbestände – 
KObRA ein ganzheitlicher Ansatz
… Dank des idealen Wetters – 
kalt, aber gegen Mittag kam 
die Sonne heraus – und des 
gemeinschaftlichen Zusam-
menwirkens aller Teilnehmer 
konnte das herausfordernde 
Etappen-Ziel der Bestands-
pflege und des Erhaltes einer 
schützenswerten Streuobst-
fläche gegen 12.30 Uhr als 
erreicht erklärt werden.
Inzwischen hatten einige Hel-
fer die Sporthalle in Helms-
heim, die der BOGV für den 
zweiten Teil des Aktionstages 
zur Verfügung gestellt be-
kommen hatte, hergerichtet 
und konnten das wohlver-
diente Essen an die nun eintreffenden Teilnehmer ausgeben. Nach 
dem Essen gab es viel Lob für alle Teilnehmer und Beteiligten durch 
die Ortsvorsteherin von Helmsheim, Frau Grath, und die stellvertre-
tende Geschäftsführerin des LEV, Frau Fritz. Abgerundet wurde der 
Nachmittag durch Fachbeiträge von Günter Kolb über die „zukünfti-
ge Streuobstförderung in Baden-Württemberg“, von Herrn Dick vom 
Verein Pro-Cabo über „Terra Preta“ und einem Kurzvortrag über die 
Arbeit und Ziele der Streuobstinitiative von Hans-Martin Flinspach. 
Pünktlich gegen 16 Uhr konnte der Aktionstag in allen Belangen er-
folgreich beendet werden.
Gerne könnt Ihr unsere Aktion in den Medien verfolgen, da der Akti-
onstag sowohl von den Printmedien (Willi, BNN et cetera) als auch 
vom TV (Kraichgau TV, SWR3) vor Ort begleitet wurde.
Euer Bezirks- Obst- und Gartenbauverein

BR-HOPE e.V.

Er heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre 
Wunden (Ps. 147:3)
In unseren Gebetsraum darfst du mit allen Gebetsanliegen kommen 
– egal, ob du krank bist und Heilung suchst, Gottes Rat und Zuspruch 
benötigst, Vergebung brauchst, oder dich einfach nur unter den Se-
gen Gottes stellen möchtest, bist du willkommen! Es stehen zu den 
Öffnungszeiten Teams bereit, um für dich zu beten. Du kannst auch 
für dich alleine ins Gebet gehen, dabei helfen dir unsere Gebetsstati-
onen. Probier es aus, beten hilft!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für dich zu beten:
Dienstag, 17.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren.
Auch weitere Termine sind möglich, nach Absprache.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. 
Weitere Infos unter www.br-hope.de.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

1. Bruchsaler Budo Club

Lehrgang „Zu den Wurzeln des Karate-Do“ mit Hanshi Tokio 
Funasako und Shihan Werner Dietrich
Zum Jahresbeginn fand unser Lehrgang „Zu den Wurzeln des Karate-
Do“ statt – ein intensiver und lehrreicher Tag unter der Leitung von 
Hanshi Tokio Funasako und Shihan Werner Dietrich.
Tokio Funasako brachte die zahlreichen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ordentlich ins Schwitzen und betonte die Bedeutung regel-
mäßiger Gymnastik als Grundlage für eine gesunde und effektive 
Karate-Praxis. Mit präzisen Anleitungen führte er durch die Grund-
schule der Karate-Bewegungen, sowohl alleine als auch mit Partner.
Werner Dietrich zeigte eindrucksvoll, wie sich die erlernten Techni-

 
Perspektive von oben
 Foto: Günter Kolb

Alles auf einen Blick
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ken in der realitätsnahen Selbstverteidigung umsetzen lassen. Durch 
Partnerübungen in realistischer Distanz wurde die Effektivität der 
Techniken direkt erfahrbar.

 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Lehrgangs
 Foto: Simone Vollweiler

Der harmonische Ablauf und die sich ergänzenden Lehrmethoden 
der beiden hochrangigen Referenten machten den Lehrgang zu ei-
nem besonderen Erlebnis. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gingen mit vielen neuen Eindrücken und wertvollen Impulsen für ihr 
weiteres Training nach Hause.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich bit-
te telefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der 
Telefonnummer (072 51) 62 09 67 37 an.

Caritasverband Bruchsal

Anmeldung zum 28. Bruchsaler Hoffnungslauf freigeschaltet
Der Hoffnungslauf ist inzwi-
schen vielen aus Bruchsal und 
Umgebung ein Begriff. Bei dem 
jährlich stattfindenden Benefiz-
lauf laufen, walken und spazie-
ren Menschen aller Alters- und 
Leistungsklassen durch die 
Bruchsaler Innenstadt und den 
Schlossgarten. Mit dem Erlös 
aus Startgeldern und Spenden 
sowie den Einnahmen durch 
Sponsoring oder Kilometerpaten werden soziale Projekte des Cari-
tasverbandes Bruchsal finanziert.
Der diesjährige 28. Hoffnungslauf findet am 10. Mai unter dem Mot-
to „#laufendhelfen – Gesellschaftliche Teilhabe fördern“ statt. Mit 
dem Erlös ermöglichen wir niedrigschwellige Beratungsangebote, 
individuelle Unterstützungen oder konkrete Einzelfallhilfen – alle mit 
dem Ziel, die gesellschaftliche Teilhabe von Menschen in Not zu för-
dern.
Ab sofort ist die Anmeldung freigeschaltet: Auf unserer Webseite 
finden Interessierte den Anmeldelink sowie alle nötigen Informatio-
nen zur Teilnahme als Einzelläufer oder Mannschaft, zum Festbetrieb 
und zu den diversen Unterstützungsmöglichkeiten als Sponsor/-in, 
Hoffnungsstifer/-in, Läufer/-in oder Helfer/-in: www.hoffnungslauf.de.
Der Caritasverband Bruchsal freut sich auf Ihre Unterstützung – 
ganz egal in welcher Form!

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Ehrungen an der Winterfeier
Am 1. Februar feierte die Chorgemeinschaft Lyra ihre Winterfeier. In 
diesem Rahmen wurden einige Mitglieder für langjährige Mitglied-
schaft geehrt. Unser Vorsitzender Günter Herhoffer konnte acht Mit-
glieder ehren:

 
 Foto: Lukas Witt

Für 40 Jahre Mitgliedschaft und zu Ehrenmitgliedern ernannt wur-
den:
• Rena Schlegel, Michael Moritz, Renate Rothengaß
Für 50 Jahre:
• Norbert Eiche, Hans-Josef Schröer
Für 60 Jahre:
• Wolfgang Dörr
Für 70 Jahre:
• Franz Braun, Andreas Fielenbach
Günter Herhoffer bedankte sich herzlich und überreichte im Namen 
der Chorgemeinschaft Lyra die Urkunden.

 
Von links: G. Herhoffer, Michael Moritz, Norbert Eiche, Hans-Josef 
Schröer Foto: M. Petermann

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Mehr Beweglichkeit erreichen. Neuer Grundkurs Kinaesthetics
Was ist Kinaesthetics?
Das zentrale Thema von Kinaesthetics ist die Auseinandersetzung 
mit der eigenen Bewegung bei alltäglichen Aktivitäten. Die Qualität 
unserer meist unbewussten Bewegungsmuster hat einen erhebli-
chen Einfluss auf unsere Gesundheitsentwicklung und Lebensge-
staltung.
Kinaesthetics hilft Ihnen, sensibler für Ihre eigene Bewegung zu wer-
den. Die bewusste Sensibilisierung der Bewegungswahrnehmung 
sowie die Entwicklung der Bewegungskompetenz leisten bei jedem 
Menschen jeden Alters einen nachhaltigen Beitrag zur Gesundheits-, 
Entwicklungs- und Lernförderung.
Das Programm Kinaesthetics Pflegende Angehörige
Wenn Sie Angehörige pflegen, bewältigen Sie in Ihrem Alltag gro-
ße Herausforderungen. Zusätzlich zu Ihrem Alltag helfen Sie dem 
pflegebedürftigen Menschen bei der Verrichtung seiner alltäglichen 
Aktivitäten (zum Beispiel aufstehen, waschen, sich anziehen oder 
essen) und haben die Aufgabe, für seine Lebensqualität zu sorgen. 
Diese Doppelrolle kann leicht zu einer Überforderung werden. Im 
Programm Kinaesthetics Pflegende Angehörige lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, ihre eigene Bewegungskompetenz zu 
entwickeln und diese zu nutzen, um ihre Angehörigen in ihren tägli-
chen Aktivitäten zu unterstützen. Kinaesthetics leistet einen lebens-
praktischen und für alle Beteiligten hilfreichen Beitrag zur Erhaltung 
höchstmöglicher Lebensqualität.
Inhalte im Grundkurs Kinaesthetics Pflegende Angehörige:
• Sensibel werden für die eigene Bewegung
• Der Umgang mit Gewicht
• Bewegungsmuster verstehen
• Unterstützen als Lernangebot
• Der Lernprozess in der Familie
• Der Umgang mit Hilfsmitteln
Ein Angebot der BARMER in Zusammenarbeit mit der Kinaesthetics-
Trainerin Angelika Hinz
Kurstermine
• Freitag, 21. März, 17 bis 20 Uhr
• Samstag, 22. März, 9 bis 16 Uhr
• Samstag, 5. April, 9 bis 16 Uhr
• Samstag, 12. April, 9 bis 16 Uhr
Referentin
Angelika Hinz
Kinaesthetics-Trainerin, Krankenschwester
Weitere Informationen und Anmeldung
Heike Waterkamp, evangelisches Altenzentrum Bruchsal
Telefon: (072 51) 97 49-0
E-Mail: h.waterkamp@eaz-bruchsal.de
Die Kosten für die Unterlagen und das Zertifikat betragen 25 Euro.
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Diakonisches Werk Bruchsal

„Zwischen zwei Welten“ – 
Filmabend für Eltern im medialen Zeitalter
An diesem Abend wird der Brüning-Film „Zwischen zwei Welten“ 
gezeigt. Der Film zeigt die problematischen Folgen einer unreflek-
tierten Nutzung digitaler Medien auf und gibt Eltern Informationen, 
in welchem Ausmaß sie ihren jungen Kindern den Umgang mit di-
gitalen Medien erlauben oder begrenzen können. Im Anschluss an 
den Film besteht Gelegenheit zur Klärung einzelner Fragen und zum 
Austausch. In Kooperation mit der vhs Bruchsal. Termin: 18. März, 
18.30 bis 20.30 Uhr, im Bürgerzentrum Bruchsal, Seminarraum 4, Am 
Alten Schloss 22. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung bis 
13. März beim Diakonischen Werk in Bruchsal, Telefon: (072 51) 91 
50-0, E-Mail: bruchsal@diakonie-laka.de.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Was hat Palmöl mit Rassismus zu tun?
Indigene werden seit den 1990er 
Jahren von großen Palmöl-Kon-
zernen mit Gewalt vertrieben, um 
immer mehr Ölpalmen-Plantagen 
auf unrechtmäßig geraubtem Bo-
den zu errichten. Anlässlich der 
Internationalen Wochen gegen 
Rassismus Bruchsal in 2025 will 
EineWelt-Partnerschaft Bruchsal 
e.V. aufzeigen, wie der Boom des 
Palmöls, das in Lebensmitteln, 
Kosmetika und auch Treibstoff 
steckt, immer mehr die Menschen in Honduras und Guatemala, die sich 
gegen die Landnahme zur Wehr setzen, mit dem Leben bedroht und in 
den Tod treibt. Anne Sträßer, Mitautorin der 2024 erschienenen CIR-Stu-
die über den ausbeuterischen Palmölanbau in Guatemala und Honduras, 
wird in Bruchsal am Freitag, 21. März über den aktuellen Stand berich-
ten. Globale Lieferketten sind oftmals intransparent. Die Referentin der 
Christlichen Initiative Romero zeigt anhand aktueller Recherchen, wer 
dahintersteckt. Nun liegen die Missstände auch in Deutschland auf dem 
Tisch. Durch „nachhaltig“ zertifizierte Produkte entsteht leicht der Ein-
druck, es würde bei der Produktion auf verträgliche Bodennutzung und 
Einhaltung der Menschenrechte geachtet. Können wir den Versprechen 
der deutschen Supermarktketten noch vertrauen?
Der Vortrag beginnt um 19 Uhr in der Stadtbibliothek Bruchsal, der 
Eintritt ist frei!
Veranstalter: EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e.V.
Öffnungszeiten im Weltladen am Kübelmarkt
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr, Samstag: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 3926960
www.weltladen-bruchsal.de, info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

Friedensinitiative BruchsalFriedensinitiative Bruchsal

Vortrag „Frieden schaffen mit Angriffswaffen?“ 
am Mittwoch, 5. März, 18.30 Uhr
Unter diesem Titel lädt die Friedensini-
tiative Bruchsal am Mittwoch, 5. März, 
18.30 Uhr, zu einem Vortrag im Luther-
haus in Bruchsal ein. Der Referent, Jür-
gen Wagner, ist geschäftsführendes 
Vorstandsmitglied der Tübinger Infor-
mationsstelle Militarisie rung (IMI) e. 
V. In seinen Ausführungen beschäftigt 
er sich mit der im Juli letzten Jahres 
angekündigten Stationierung von US-
Mittelstreckenwaffen in Deutschland. 
Diese offensiven, strategischen Waffen-
systeme könnten ein neues nukleares 
Wettrüsten entfachen und erhöhen das 
Risiko eines Atomkriegs. Wagner: „Mit-
telstreckensysteme in Deutschland – 
gefährlich und destabilisierend!“
Eintritt zur Veranstaltung ist frei (Spen-
den erbeten). Weitere Infos zur Veranstaltung über: 
kontakt@friedensinitiative-bruchsal.info.

 
Die roten Früchte der Ölpalmen 
enthalten das begehrte Pflanzen-
fett Foto: Parjosubroto

 
Jürgen Wagner, Tübinger 
Informationsstelle 
Militarisie rung (IMI) e. V.
 Foto: Jürgen Wagner

Kanuverein Bruchsal e.V.

Jahreshauptversammlung KV Bruchsal
Am 20. Februar war unsere diesjährige Jahreshauptversammlung. 
Es waren nicht alle 99 Mitglieder anwesend, aber der Versamm-
lungsraum des Bootshauses war gut gefüllt. Gestartet wurde mit 
einer leckeren Wurst im Brötchen und dem Einüben unseres Vereins-
liedes „Wir paddeln auf dem Bodensee, dem Neckar und dem Rhein, 
ein Kanu, frische Luft, Natur, es kann kaum schöner sein …“ auf die 
Melodie der Hymne von Baden.
Dann ging es mit dem offiziellen Teil weiter. Nach der Begrüßung, 
Feststellung der Beschlussfähigkeit, Abstimmung über die Tages-
ordnung und der Wahl der Versammlungsleiterin berichteten die 
Vorstandsmitglieder und der Wander- und Wildwasserwart über ein 
bewegtes Paddeljahr 2024. Bei dieser Gelegenheit wurde Brigitte 
Petermann geehrt mit dem silbernen Wanderpaddelabzeichen für 
mindestens 3200 Paddelkilometer, fünf Gemeinschaftsfahrten, ein 
Ökologiekurs und ein Sicherheitslehrgang. Dann folgten die Berich-
te des Kassenwarts. Besonderer Dank ging an Tom, der mit einer 
sinnvollen Regulierung der Heizung dafür gesorgt hat, dass unsere 
Energiekosten um die Hälfte gesunken sind. Ebenso berichteten 
die Bootshauswartin und der Fahrzeugwart. Die Kassenprüfer be-
stätigten die Kassenprüfung und dass alles in Ordnung war, sodass 
Vorstand und Kassenwart entlastet werden konnten. Neu gewählt 
wurde lediglich der Fahrzeugwart, alle anderen Ämter werden von 
den bisherigen Verantwortlichen weitergeführt. Es wurde noch über 
den Haushaltsplan 2025 gesprochen und wie viel Geld in was inves-
tiert werden soll. 2027 steht unser 75-jähriges Jubiläum an. Es wird 
voraussichtlich mit einem Sommerfest gefeiert, für Mitglieder und 
geladene Gäste, eine Bilderschau ist geplant.
Im Anschluss war noch Gelegenheit zusammenzusitzen und sich 
auszutauschen über geplante Urlaube, Paddelevents und das priva-
te Befinden. Am 9. März findet die Wanderung des KSK Bruchsal in 
Ubstadt statt und am 23. März das Anpaddeln für die Kajak-Saison 
2025. Weitere Termine findet man auf unserer Homepage www.ka-
nu-bruchsal.de.

 
 Foto: M. Moritz

Kneipp Verein Bruchsal

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, 28. März 2025, 18 Uhr, findet im Restaurant Pizzeria 
Renato Bruchsal, Sportzentrum, die Mitgliederversammlung des 
Kneipp-Vereins Bruchsal e. V. statt. Alle Mitglieder sind hierzu recht 
herzlich eingeladen.
 1. Begrüßung
 2. Gedenken der Verstorbenen
 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 4. Feststellung und Annahme der Tagesordnung unter Berück-

sichtigung der fristgerecht eingegangenen Anträge
 5. Bericht der 1. Vorsitzenden
 6. Bericht der Schatzmeisterin
 7. Entlastung der Schatzmeisterin
 8. Kassenprüferbericht
 9. Berichte der Wanderführer/-in
10. Ehrungen
11. Schlusswort
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Anträge zur Tagesordnung können bis zum 14. März 2025 schriftlich 
bei der Vorsitzenden eingereicht werden. Über eine zahlreiche Teil-
nahme würden wir uns sehr freuen.
Kneipp-Verein Bruchsal e. V.
Karin Krumteich
1. Vorsitzende
Terminänderung Waldbaden
Die beiden Termine 2. März und 30. März können leider nicht statt-
finden.
Der nächste Termin: 27. April, 10 Uhr, Spielplatz, Waldparkplatz Hei-
delsheim
Mittwochswanderung
Die nächste Wanderung findet am 5. März statt. Treffpunkt: 9.50 Uhr 
am GBZ, Stadtbahnhaltestelle.
Von Untergrombach durch die Ungeheuerklamm und Sohlsiedlung 
nach Weingarten circa 9 Kilometer (Einkehr geplant).
Anmeldungen bitte bei Wanderführer Roland Kneis unter 
01755275094. Gäste willkommen 3 Euro.
Raumsuche für unsere Geschäftsstelle
Der Kneipp-Verein Bruchsal e. V. sucht dringend einen Raum, in dem 
wöchentlich einmal Sprechstunden für Mitglieder bzw. interessierte 
Personen stattfinden können sowie die monatliche Vorstandsitzung. 
Anbieter melden sich bitte unter kneippvereinbr@arcor.de oder Tele-
fonnummer (01 70) 46 87 726 bei der 1. Vorsitzenden Karin Krum-
teich.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspenden-Sammelaktion für bedürftige Menschen! 
Am Samstag, 15. März, 9 bis 12 Uhr
Am Samstag, 15. März, findet 
von 9 bis 12 Uhr bei unserem 
Partnerverein in Oberhausen-
Rheinhausen, bei der Bushalte-
stelle Weiherweg 22, die nächs-
te Entgegennahme von guten 
Gebrauchsgütern für bedürftige 
Menschen statt.
Mit dieser Initiative bewahren 
wir wertvolle Wirtschaftsgüter 
vor der Verschrottung und ge-
ben ihnen bei Bedürftigen ein 
zweites Leben. Wiederverwen-
dung dient dem Umweltschutz!
Wunschliste für Kinder: 
Babyausstattung, Kinderwagen, Buggy, Kinderfahrrad, -roller, -drei-
rad, Kleidung für Frühling und Sommer, Schulhefte, Schultasche, 
Schreibzeug, „intelligente“ Spielsachen (Bausteine, Holz- und Metall-
baukasten),
für Erwachsene: Fahrrad, Gebrauchskleidung für den Arbeitsplatz 
und für Frühling und Sommer.
Für Haushalt und Wohnung: Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, warme 
Decken, Roll- und WC-Stühle, Einzelbetten, Kleinwerkzeug (Bohr-
maschine, Handkreissäge, Brennholzsäge, Kettensäge), Holzofen, 
Notstromaggregat (Benzin, maximal 2 kVA). Weitere Details: www.
konvoi-der-hoffnung.de/Wunschliste oder am Telefon.
Unsere Spendenaktion für lebensrettende Medikamente für Kinder 
in Afrika geht weiter. Jeder Beitrag zählt: Ob groß oder klein – Ihre 
Spende gibt Hoffnung und schenkt Leben.
Wie können Sie helfen? Zum Beispiel mit einer Online-Spende: Be-
suchen Sie unsere Website https://www.konvoi-der-hoffnung.de und 
spenden Sie bequem online. Oder per Banküberweisung: Sparkasse: 
DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Für Spenden bis 300 € benötigen Sie keine Spendenbescheinigung 
mehr. Diese können Sie mit Ihrem Überweisungsträger beim Finanz-
amt geltend machen. Bei höheren Beträgen tragen Sie im Verwen-
dungszweck einfach Ihre Adresse und/oder E-Mail-Adresse ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74-63 101
E-Mail: konvoi@konvoipost.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

 
Gute Fahrräder können bei fehlen-
den ÖVM helfen, dass bedürftige 
Menschen mobil bleiben
 Foto: Konvoi

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Kinderfasching der Lebenshilfe und der TSG Bruchsal
Am Samstag, 1. März, steigt 
wieder die Kinderfaschingsfeier 
der Lebenshilfe in Zusammen-
arbeit mit der TSG Bruchsal. In 
der TSG-Halle im Sportzentrum 
wird gefeiert, getanzt und ge-
lacht, außerdem gibt es Spiel-, 
Tobe- und Bastelmöglichkei-
ten. Die Veranstaltung steht 
unter dem Motto „Affenstarke 
Dschungelparty“, alle anderen 
Kostüme sind aber natürlich 
genauso gerne gesehen! Der 
Eintritt kostet 4 Euro, los geht’s 
ab 13.33 Uhr. Die Veranstaltung 
endet um 17 Uhr.

Naturfreunde Bruchsal

Traditionelle Winterwanderung der NaturFreunde 
für Mitglieder und Gäste
Wir treffen uns am Sonntag, 16. März, 11 Uhr, zur leichten Wande-
rung durch den Zauberwald mit abschließender Einkehr. Treffpunkt: 
Schlachthof Bruchsal, Parkplatz.
Info und Organisation: Rainer Müller
Bitte zur besseren Planung um Anmeldung unter Telefon (072 57) 30 
20 oder E-Mail: rainer_sandramueller@web.de.

Treffen der Vereinsmitglieder am Aschermittwoch 
zum Heringsessen
Das närrische Treiben ist am Aschermittwoch vorbei – wir beginnen 
die Fastenzeit mit einem Heringsessen. Für die „Nicht-Fischesser“ 
gibt es zu den Kartoffeln einen leckeren Bibbeleskäs.
Treffpunkt ist am 5. März, 18.30 Uhr, in der Gaststätte des Natur-
Freunde-Hauses.
Zur besseren Planung bitte um Anmeldung bis 25. Februar bei Maria 
Luise Raub, (072 51) 15 140, Rainer Müller, (072 57) 30 20, oder per 
E-Mail: rainer_sandramuller@web.de.

Motorsägenlehrgänge bei den Naturfreunden Bruchsal
Für private Brennholzaufbereiter, aber auch für Mitarbeiter von kom-
munalen und öffentlichen Einrichtungen sowie für Mitglieder von 
Feuerwehren bieten die Naturfreunde Bruchsal Motorsägenlehrgän-
ge nach der DGUV-Information 214-059 Modul A an. Der theoreti-
sche Teil findet freitags, 17 bis 22 Uhr, im NaturFreundeHaus Bruch-
sal statt, der praktische Teil dann samstags, 8 bis 16 Uhr, auf einer 
Übungsfläche.
Termin: 7. bis 8. März
Die Lehrgangsgebühr für den Lehrgang beträgt 200 Euro. Für Mitglie-
der der Naturfreunde beträgt die Gebühr 150 Euro. Anmeldung für 
die Lehrgänge unter Angabe des Namens, der Adresse und des Ge-
burtsdatums schriftlich bei den NaturFreunden Bruchsal unter info@
naturfreunde-bruchsal.de oder norbert.zoz@web.de Informationen 
unter der (01 71) 27 59 194 bei Norbert Zoz.

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft 
von Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Hospiz sucht Menschen mit Herz – Ehrenamtliche gesucht!

 
 Foto: ÖHD

 
 Foto: Jasmin Langer

Regional denken - Regional handeln
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„Das schönste Geschenk, das man einem anderen Menschen ma-
chen kann, ist aufrichtige Zuwendung“
(aus Arabien)
Wir suchen Menschen, die Zeit zu verschenken haben: ehrenamtli-
che Hospizbegleiter/-innen besuchen Menschen mit schwersten 
Erkrankungen und sind für sie und ihre Angehörigen da. Sei es zur 
Entlastung von pflegenden Angehörigen, die ruhigen Gewissens für 
ein, zwei oder drei Stunden Besorgungen erledigen möchten oder für 
Gespräche, kleine Spaziergänge et cetera.
In unserem Ehrenamt erleben wir nicht nur traurige, sondern auch 
glückliche und lustige Momente, die eine große Bereicherung dar-
stellen.
Wir suchen SIE sowohl für ambulante Begleitungen, das heißt im 
häuslichen Bereich im nördlichen Landkreis Karlsruhe (das schließt 
auch Pflegeheime ein), wie auch für das stationäre Hospiz ARISTA 
NORD in Bruchsal.
Unser Qualifizierungsseminar erstreckt sich über ein dreiviertel Jahr 
und beginnt am 21. bis 23. März in Bruchsal. Bei Interesse melden 
Sie sich gerne an:
Ökumenischer Hospiz-Dienst, Telefon (072 51) 94 295-68 oder E-
Mail: hospiz@hospiz-bruchsal.de.

Pfadfinderhorst Greif e.V.Pfadfinderhorst Greif e.V.

Stammestag 2025
Am 15. Februar war es endlich so weit – unser Stammestag stand 
an! Wir trafen uns morgens in Bruchsal und starteten gemeinsam in 
einen aufregenden Tag voller Abenteuer. Unser Ziel war das Museum 
„Der kleine Drache Kokosnuss“ in Speyer, und so machten wir uns 
mit der Bahn auf den Weg dorthin. Schon während der Fahrt war die 
Vorfreude groß. Im Museum angekommen, tauchten wir in die Welt 
des kleinen Drachen ein. Wir erfuhren spannende Dinge über seine 
Abenteuer, erkundeten die interaktive Ausstellung und konnten so-
gar selbst ein paar Rätsel lösen. 

 
Der Stamm Greif vor dem Museum in Speyer
 Foto: Pfadfinder Stamm Greif

Nach einem halben Tag voller Entdeckungen machten wir uns wieder 
auf den Rückweg nach Bruchsal. Doch der Tag war noch lange nicht 
vorbei! Zurück in unserem Heim ließen wir den Abend mit einem gro-
ßen Spieleabend ausklingen. Es wurde viel gelacht, gespielt und ge-
meinsam Zeit verbracht. Die Wölflinge wurden am Abend abgeholt, 
während die Sipplinge die Nacht im Heim verbringen durften – eine 
perfekte Gelegenheit für weitere Spiele, Gespräche und eine gemüt-
liche Runde. Am nächsten Morgen endete unser Stammestag mit 
einem gemeinsamen Frühstück. Müde, aber glücklich, gingen alle 
nach Hause – mit vielen tollen Erinnerungen im Gepäck.

Gruppenstundenzeiten
Meute Merlin (sechs bis neun Jahre):
Donnerstag, 17.30 bis 19.30 Uhr

Radsport-Team Kraichgau

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung für das Jahr 2025
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder des Radsportteams Kraich-
gau e. V. zur ordentlichen Hauptversammlung für das Jahr 2025 am 
Freitag, 21. März 2025, 19 Uhr ins Restaurant Pizzeria Ristorante da 
Pino, Sportzentrum 8, 76646 Bruchsal, recht herzlich ein.
Tagesordnung
TOP 01 Begrüßung
TOP 02 Genehmigung der Tagesordnung

TOP 03 Geschäftsbericht des ersten Vorsitzenden
TOP 04 Geschäftsbericht des Kassierers
TOP 05 Bericht der Kassenprüfer
TOP 06 Berichte RTF und Rennsport
TOP 07 Aussprache zu den TOP 3 bis 6
TOP 08 Entlastung des Vorstandes
TOP 09 Neuwahlen laut Satzung für „gerade“ Jahre
TOP 10  Genehmigung des Haushaltsplanes für das Geschäftsjahr 

2025
TOP 11 Verschiedenes
TOP 12 Ausblick / Schlusswort
Anschließend gemütliches Zusammensein.
Wir bitten um rege Mitgliederbeteiligung!
Vielen Dank!
Gezeichnet
Klaus Mohr, erster Vorsitzender
Bernd Krassnitzer, zweiter Vorsitzender

SKM - Katholischer Verein für soziale Dienste

Einführungskurs für ehrenamtliche rechtliche Betreuer
Der SKM-Betreuungsverein bietet einen Einführungskurs für neue 
ehrenamtliche rechtliche Betreuer und Interessierte an. Wer selbst 
Familienangehörige hat, für die sich eine Betreuung abzeichnet oder 
sich im Ehrenamt für eine rechtliche Betreuung interessiert, ist an-
gesprochen. Die Schulung wird die Rechte und Pflichten von ehren-
amtlichen rechtlichen Betreuern erläutern, die Rolle eines Betreuers 
verdeutlichen und Hilfestellungen für die praktische Betreuungsfüh-
rung vermitteln. Der kostenfreie Kurs bildet die Grundlagen für eine 
spätere Betreuungsübernahme, sowohl bei Familienangehörigen als 
auch für Fremde.
Die Veranstaltung findet ab dem 17. März immer montags, 17.30 
bis 20.30 Uhr, an vier Abenden in der Geschäftsstelle des SKM in 
der Karl-Wirth-Straße 2 in Forst statt. Die Anmeldung ist bis zum 10. 
März beim SKM unter der Telefonnummer (072 51) 50 56 812 oder 
info@skm-bruchsal.de möglich.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Wie wäre es zu Fasching mit einer bunten Luftballon-Girlande? 
Einfach einen Luftballon auf ein 
Papier vormalen, Karton aufma-
len und ausschneiden. Dieser 
wird dann mit Flüssigkleber 
bestrichen und anschließend 
mit dem Konfetti bestreut. Al-
les trocknen lassen und eine 
Schnur am unteren Ende an-
knoten. Danach ist er fertig zum 
Aufhängen.
Ihre Ansprechpartnerin für 
Fragen bezüglich Kindertages-
pflege und Tageseltern in der 
Bruchsaler Kernstadt ist Frau 
Hannah Koßmeier, Telefon: 
(072 51) 98 19 87 817, E-Mail: 
h.kossmeier@tev-bruchsal.de. 
Ihre Ansprechpartnerin in den 
Bruchsaler Stadtteilen ist Frau Juliane Schlenker, Telefon: (072 51) 
98 19 87-814, E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de. Gesprächstermi-
ne können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.
Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87-0, Fax (072 51) 98 19 87-9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Tennisfreunde Bruchsal e.V.

After-Work Kommissionsflohmarkt am 14. März, 18 bis 24 Uhr – 
Ladies Edition
Liebe Fashionistas, Shopping-Queens und Deko-Liebhaberinnen,
am 14. März ist es endlich so weit! Der Tennisfreunde Bruchsal After-
Work-Kommissionsflohmarkt öffnet von 18 bis 24 Uhr seine Türen 
für alle, die Lust auf ein besonderes Shopping-Erlebnis haben. Taucht 

 
 Foto: TEVBruchsal



|   27AMTSBLATT BRUCHSAL · 27. Februar 2025 · Nr. 9

ein in eine Welt voller stilvoller Frauenkleidung, trendiger Schuhe, an-
gesagter Accessoires und bezaubernder Deko – alles zu unschlag-
baren Preisen! Und weil Shopping noch mehr Spaß macht, wenn die 
Stimmung passt, sorgen ein Live-DJ und erfrischende Drinks für das 
perfekte Ambiente.
Sichert euch jetzt eure Verkaufsnummer oder kommt einfach zum 
entspannten Stöbern vorbei.
Weitere Infos gibt’s unter www.tfbruchsal.de oder per E-Mail an 
flohmarkt@tfbruchsal.de
Wir freuen uns auf euch – lasst uns gemeinsam shoppen, feiern und 
genießen!

TSG Bruchsal 1846

Affenstarke Dschungelparty – Kinderfasching
Am Samstag, 1. März, startet bei der 
TSG Bruchsal in Kooperation mit der 
Lebenshilfe Bruchsal eine affenstar-
ke Dschungelparty. Zwischen 13.33 
und 17 Uhr wartet in der Sporthalle 
Bruchsal ein buntes Programm mit 
Musik, Tanz und Spielen. Für Ver-
pflegung ist gesorgt. Der Eintritts-
preis beträgt 4 Euro (Kinder und Er-
wachsene).

Basketball
Damen 1 und Heimspiele am kommenden Wochenende
Saisonale Zwischenbilanz Damen 1
Potenzial haben die Oberliga-
Frauen der TSG Bruchsal – 
tatsächlich konnte man den 
bisherigen Tabellenführer aus 
Eppelheim zweimal schlagen. 
Zuletzt Anfang Februar mit 27 
Punkten Vorsprung. Zwar waren 
die Eppelheimerinnen ohne ihre 
Topscorerin angetreten, das 
soll aber der Teamleistung im 
Angriff und der konzentrierten 
Verteidigung der TSG-Frauen 
keinen Abbruch tun, zumal man 
selber nicht in Vollbesetzung 
antrat. Gleichzeitig leistete sich 
das Team Niederlagen gegen 
Mannschaften aus dem unteren 
Tabellenviertel, wie z. B. zu Jah-
resbeginn in Pforzheim.
Zugegeben handelt es sich um 
eine junge Mannschaft, die ihren Spielstil und Stabilität noch finden 
muss. Dieser Prozess dauert und wird durch Verletzungen und Ab-
gänge in der Saison nicht unbedingt erleichtert. Gleichzeitig rücken 
Spielerinnen aus der U16 und U18 nach und erspielen sich ihren Platz 
in der Rotation. Auch muss sich das Trainer-Team noch orientieren, 
nachdem zu Head Coach Steven Oojo noch Detlef Windgasse als As-
sistenz-Trainer dazu gestoßen ist. Gedacht wird auf jeden Fall schon 
in die Zukunft. Die Mannschaft liegt derzeit mit neun Siegen und sie-
ben Niederlagen auf dem sechsten Platz von zwölf Mannschaften 
in der Oberliga Baden – letztendlich mit nur vier Siegen weniger als 
der Tabellenführer. Aufstiegsbestrebungen gibt es momentan nicht, 
vielmehr liegt der Fokus darauf, einen attraktiven Basketball zu spie-
len und die immer mehr nachrückenden Jugendlichen aus den eige-
nen Reihen zu integrieren. Die Team-Chemie stimmt auf jeden Fall 
und wird immer besser. Ebenso steigt der Energielevel, was auch an 
den Ausflügen zu 3x3-Turnieren zu erkennen ist, die die Mannschaft 
immer wieder wahrnimmt. Einmal bei einem Heimspiel in der Halle 
vorbeizuschauen, lohnt sich auf jeden Fall.
Heimspiel am kommenden Wochenende:
Samstag, 1. März, 10 Uhr
Männlich U16 – PSK Lions

 
 Foto: Lebenshilfe Bruchsal

 
Damen 1 
 Foto: TSG Wolves Bruchsal

Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.

Selbstverteidigung mit System 1/2025 –  
Thema „öffentliche Verkehrsmittel“
Am 8. und 9. Februar fand ein intensives Selbstverteidigungstraining 
unseres Verbands in den Räumen des 1. Bruchsaler Budo Club e. V. 
statt. Der Schwerpunkt lag auf realitätsnahen Szenarien in öffentli-
chen Verkehrsmitteln. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer trainier-
ten sowohl im Bus als auch auf der Matte, um verschiedene Vertei-
digungstechniken praxisnah zu erlernen oder bereits vorhandene 
umzusetzen.

 
SV mit System 1/2025 Foto: Simone Vollweiler

Lehrgangsleiter Werner Dietrich vermittelte effektive Methoden zur 
Selbstverteidigung. Unterstützt wurde er dabei von Ralf Pfeifer, ei-
nem sehr erfahrenen Einsatztrainer. Ergänzt wurde das Training 
durch Angriffsannahmen gegen einen Gegenstand, im Training ein 
Stock, sowie Pratzentraining für Treffer und Wirkung.
Die motivierten Teilnehmerinnen und Teilnehmer zeigten großes In-
teresse und Engagement, was zu einem intensiven und lehrreichen 
Lehrgang beitrug. Wir bedanken uns beim Busunternehmen Land-
kammer für die Bereitstellung eines Trainingsobjektes.
Wir freuen uns bereits auf den zweiten Lehrgang im Mai mit dem 
Schwerpunktthema „um und im Pkw“.

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen der AMSEL-Kontaktgruppe
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Mo-
nat. Termine: 30. Januar, 27. Februar, 27. März, 24. April, 22. Mai – 
ACHTUNG: vorletzter Donnerstag wegen Feiertag, 26. Juni, 31. Juli.
AMSEL-Talk: „Sporthaus Stettfeld“, Augartenstraße 8 in 76698 Ubs-
tadt-Weiher – Ortsteil Stettfeld. Jeweils donnerstags Mitte des Mo-
nats ab 18.30 Uhr. Kein Treffen im Dezember. Termine: 16. Januar, 
13. Februar, 13. März, 10. April, 8. Mai, 12. Juni, 17. Juli.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt. 
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
MS-Angehörigen-Treff: jeden zweiten Dienstag (online über „zoom“) 
eines Monats ab 19 Uhr statt. Anmeldung: angehoerige.online@
gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (00 49) 30 20 62 98 212, www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Alles auf einen Blick
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Selbsthilfegruppen Sucht beim Kreuzbund e.V.Selbsthilfegruppen Sucht beim Kreuzbund e.V.

Selbsthilfegruppen Sucht beim Kreuzbund e. V. - 
Freiheit beginnt, wo Sucht endet
Die Bruchsaler Kreuzbund-Selbsthilfegruppen (Betroffene und Ange-
hörige) zu dem Thema Sucht/Abhängigkeit treffen sich regelmäßig 
in Bruchsal im Haus der Begegnung, zweites Untergeschoss, Tunnel-
straße 27, zum Austausch über Suchtthemen und Probleme, Anfor-
derungen des täglichen Lebens, aber auch um gemeinsam Freizeit 
zu verbringen. Wir haben die Möglichkeit, themenorientierte Semina-
re zu besuchen, die uns auf dem Weg zu einem zufriedenen Leben 
weiterbringen.
Wir begleiten und unterstützen Menschen um aus der Sucht bzw. Ab-
hängigkeit in ein Leben ohne Suchtmittel zurück zu finden.
Die Gruppentreffen sind:
montags um 19.30 Uhr – wöchentlich Telefon (01 76) 28 06 91 93
dienstags um 19.30 Uhr – 14-täglich in geraden Kalenderwochen – 
Telefon (070 43) 61 70
mittwochs um 19.30 Uhr – 14-täglich in ungeraden Kalenderwochen 
– Telefon (01 76) 28 06 91 93 – speziell für Spieler
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich. Es wäre jedoch vorteil-
haft, wenn vorab ein kurzes Telefonat stattfinden könnte.
Die Freiheit beginnt, wo Sucht endet – und die Freiheit ist genial! 
Machen Sie den großen Schritt und fühlen Sie sich in unseren Grup-
pen wohl und akzeptiert mit allen Sorgen und Problemen.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr Grüne Tonne: Freitag, 28. Februar
Abfuhr Bio-Tonne: Montag, 3. März

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Die Zukunft des Stadtbusses
In der Ortschaftsratssitzung vom 17. Februar stellten Gerlinde Grom 
von den Stadtwerken und Berthold Hambsch vom Amt für Umwelt 
und Mobilität die Pläne für den Bruchsaler Stadtbus vor. Eine Über-
arbeitung des bisherigen Konzepts war nötig geworden, da mit dem 
neuen zentralen Omnibusbahnhof (ZOB) in Bruchsal die Busse ei-
nen neuen Treffpunkt erhalten. Mit dem Wegfall des Rendezvous als 
Start-/Endpunkt ändern sich die Umlaufzeiten und damit die Linien-
pläne. Allerdings halten sich die Änderungen in Grenzen. So werden 

die Stadtbus-Linien in der Kernstadt mit geringfügig geänderter Li-
nienführung bestehen bleiben und auch die Linie 185/186 über Bü-
chenau bleibt bis auf den Start-/Endpunkt gleich. Die übrigen Linien, 
die Büchenau anfahren, wie die 121, 187 und 188, bleiben ebenfalls 
erhalten. Das bedeutet auch, dass die Stadtbus-Verbindungen wie 
bisher um 20.30 Uhr enden. Aktuell bleibt dann das Anrufsammelta-
xi (AST). Optionen für die Zukunft wären entweder eine Erweiterung 
des Linienbetriebs, der aktuelle Zahlen aber eindeutig widerspre-
chen, oder eine On-Demand-Lösung mit einer Art Shuttle-System. 
Letzteres liefe über den Landkreis, mit dem auch bereits Gespräche 
geführt werden. Aufgrund von Sparmaßnahmen stellt dieser eine Lö-
sung jedoch nicht vor 2028 in Aussicht. Der Stadtbusbetrieb ist trotz 
der positiven Entwicklung der Fahrgastzahlen ein defizitäres Unter-
nehmen für die Stadtwerke. Dementsprechend bedeutete jeder Lini-
enausbau zunächst einmal ein noch höheres Defizit, weil neue Busse 
angeschafft und mehr Fahrer/-innen eingestellt werden müssten.
Bereits für 2025 geplant ist der barrierefreie Ausbau der Bushalte-
stellen Im Grün, bei dem der Bordstein auf 18 Zentimeter angehoben 
und damit ein stufenloses Ein-/Aussteigen ermöglicht wird. Zudem 
werden dort und an der Haltestelle gegenüber der Grundschule Bän-
ke aufgestellt. Der Ausbau weiterer Haltestellen ist nicht geplant. An 
den übrigen Haltestellen bleibt die Option des Kneelings, also der 
Absenkung des Busses. Diese Technik ist jedoch nicht in allen Bus-
sen verfügbar und ihr Einsatz liegt rein im Ermessen des Fahrperso-
nals. Ebenfalls 2025 soll die dynamische Fahrgastinfo (DFI) getestet 
werden, die Fahrgäste in Echtzeit über die Abfahrtszeiten der Busse 
informiert. Hierbei werden kleine Displays als „Fahne“ an den beste-
henden Stelen an den Haltestellen angebracht. Ziel sind zunächst 
fünf DFI-Geräte in der Kernstadt und je eines in den Stadtteilen. Bü-
chenau könnte 2026 ein solches System erhalten.

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde:
Schlüsselbund mit Anhänger
Weitere Informationen erhalten Sie während der Öffnungszeiten in 
der Verwaltungsstelle Büchenau.

VerschiedenesVerschiedenes

Verwaltungsstelle
Liebe Einwohner/-innen,
aus personellen Gründen wird die Verwaltungsstelle Büchenau bis 
auf Weiteres montags nicht mehr besetzt sein.
Sie brauchen sich keine Sorgen zu machen, wie Sie Ihre persönlichen 
Anliegen klären können.
Unsere Verwaltungsstellen in den anderen Ortsteilen sowie unser 
Bürgerbüro in Bruchsal sind weiterhin für Sie da.
Gerne können Sie sich einen Termin in den anderen Ortsteilen bu-
chen und einige Leistungen erhalten Sie im Bürgerbüro Bruchsal 
ohne Termin.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de/informie-
ren/buergerservice/buergerangelegenheiten
Termine können Sie online buchen unter www.bruchsal.de – Termin-
portal
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der (072 51) 79-500 oder 115 
zur Verfügung, gerne können Sie sich auch in einer unserer Verwal-
tungsstellen melden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Verwaltungsstelle Büchenau

Vereinsnachrichten

Büchenauer  Guggenmusik „Basselschorra“

Basselschorra on Tour
Die letzten Wochenenden waren gefüllt mit tollen Auftritten in 
Heßheim, Meckenheim, Seckenheim, Gernsheim, Lampertheim, 
Lambsheim, Bruchsal, Büchenau, Altenbach, Edingen und Roxheim.
Mit den „Schlabbi‘s“ haben wir ihr 44-jähriges Jubiläum in der Fabrik 
gefeiert.
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 Foto: Basselschorra

Und nun geht es auch schon in den Endspurt. Am Freitag sind wir 
morgens wie jedes Jahr beim Kindergarten-Umzug dabei, auf den 
wir uns schon sehr freuen. Abends findet dann der Rathaussturm 
in Büchenau statt, bevor am Samstag der letzte Auftrittsabend mit 
Prunksitzungen in Erlenbach, Ellhofen und Obergimpern auf dem 
Programm steht.
Am Dienstag, 4. März, ist das Basselschorra-Zelt während und nach 
dem Büchenauer Umzug für alle geöffnet. Kommt vorbei und feiert 
mit uns. Wir freuen uns auf euch!
Und nicht vergessen: 15. März, Büchenauer Rocknacht

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Rathaussturm und Fastnachtsumzug der BKG
Am 28. Februar ist es wieder so weit: Elferräte, Narrenfeen, Garden, 
Senatoren und Bürgerwehr der BKG ziehen unter der Führung von 
Sitzungspräsident Tommy, Präsident Markus und Vizepräsidentin 
Sabrina los, um im Rathaus in Büchenau während der närrischen 
Tage die Regentschaft zu übernehmen. Trotz aller Gegenwehr wird 
die Rathausmannschaft gegen die Grießknöpfe keine Chance haben, 
sodass am Ende die Bürgerwehr das Rathaus stürmen und die Nar-
renfahne hissen wird. Der Schlüssel des Rathauses wird dann für die 
kommenden Tage im Besitz der Narren sein. Der Schlagabtausch 
mit Ortsvorsteherin Marika Kramer und den Ortschaftsräten wird, 
wie jedes Jahr, von den Basselschorra musikalisch unterstützt. Der 
närrische Erfolg über den Rathaussturm wird im Anschluss im Hum-
melstall bei einer zünftigen Faschingsfete, zu der alle Narren herzlich 
eingeladen sind, gefeiert.

 
 Foto: BKG

Am 4. März, 14.11 Uhr, geht es dann weiter mit dem 74. Fastnachts-
umzug der BKG in Büchenau. Angeführt von Zugmarschall Markus 
Bensch wird sich wieder eine abwechslungsreiche Mischung aus 
Motivwagen, Fußgruppen und Guggenmusiken durch die Büchenau-
er Straßen schlängeln und närrischen Frohsinn verbreiten. Wer noch 
keinen Umzugspin hat, kann diesen vorab noch bei TaPoLo in Büche-
nau oder direkt vor Ort an den Zugängen zur Umzugsstrecke erwer-
ben. Nach dem Umzug gibt es im Hummelstall wie jedes Jahr eine 
große Fastnachtsfete, bei der noch einmal ausgelassen gefeiert wer-
den kann, bevor es heißt: Ade liebe Faschingskampagne 2024/25 
– bis zum nächsten Jahr.

Förderverein FSV BüchenauFörderverein FSV Büchenau

Rosenmontagsparty beim FSV Büchenau
Der Förderverein des FSV Büchenau veranstaltet auch in diesem 
Jahr wieder eine Rosenmontagsparty:
Wann: 3. März
Wo: Vereinsheim des FSV Büchenau
Beginn: 19.11 Uhr
Ende: 4. März, 1 Uhr

Für die musikalische Unterhaltung sorgt auch in diesem Jahr DJ 
HANSI.
Es ergeht herzliche Einladung, bei stimmungsvoller Partymusik in den 
Faschingsdienstag hinein zu feiern und das Tanzbein zu schwingen.
Und das Beste zum Schluss: Der Eintritt ist auch in diesem Jahr 
wieder frei!

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Unterstützung bei der Platzpflege
Sie benötigen dringend mehr Zeit für sich selbst und Ihr Mann könnte 
mal wieder etwas frische Luft vertragen? Wir haben die Lösung! Der 
FSV Büchenau sucht dringend ehrenamtliche Unterstützung bei der 
Platzpflege. Während der Gatte bei uns auf dem Mäher sitzt, können 
Sie sich zu Hause endlich mal wieder erholen. Ein nettes Team, freie 
Zeiteinteilung, Arbeit in der Natur, gegebenenfalls auch inklusive 
Sonnenbrand und spannenden Gesprächen mit den ortsansässigen 
Störchen – bei uns ist er gut aufgehoben. Sie haben Interesse?
Melden Sie sich gerne unter (01 57) 86 86 74 50 bei Frau Ramona 
Lechner.
PS: Natürlich ist der Job nicht geschlechtsgebunden – wir heißen 
auch gerne Platzpflegerinnen in unserem Team willkommen!

Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

Einladung zur Generalversammlung am Dienstag, 11. März, 20 Uhr
Liebe Ehrenmitglieder und Mitglieder des Vereins,
zur diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins 
am Dienstag, 11. März 2025, 20 Uhr, im Proberaum der Mehrzweck-
halle, laden wir Sie hiermit nochmals recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den erste Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache und Wortmeldungen
7. Behandlung eingegangener Anträge
8. Termine und Pläne
9. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 7 der Tagesordnung sind bis spätestens 8. März 
schriftlich an den ersten Vorsitzenden Günter Zimmermann, Albert-
Einstein-Straße 19 zu richten.
Wir würden uns freuen, wenn Sie durch Ihre Anwesenheit Ihr Interes-
se am Vereinsgeschehen zeigen würden.
Die Vorstandschaft

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Einladung zur Generalversammlung am Mittwoch, 19. März, 19 Uhr
Die Vorstandschaft des Turnvereins Büchenau lädt herzlich zur dies-
jährigen Generalversammlung ein. Die Versammlung findet am Mitt-
woch, 19. März, 19 Uhr, im Kleintierzuchtverein Büchenau statt.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Übergabe der Sportabzeichen
 4.  Bericht des ersten Vorsitzenden
 5.  Bericht der Schriftführerin
 6.  Berichte aus den Abteilungen
 7.  Bericht des Jugendvertreters
 8.  Bericht des Kassiers
 9.  Bericht der Kassenprüfenden
10.  Entlastung des Kassiers
11.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
12.  Neuwahlen
13.  Beschlussfassung über
 13.1 Investition in eigenen Vereinsraum
 13.2 Beschaffung von Zelten für das Zeltlager
14.  Behandlung eingegangener Anträge
15.  Verschiedenes
Anträge zu Punkt 14 sind schriftlich bis zum 10. März bei Manfred 
Clauß einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
Turnverein Büchenau e. V.
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Handball
1. Herrenmannschaft
Landesliga Herren
SV Langensteinbach – SG Neuthard/Büchenau 27:24 (14:14)

1. Damenmannschaft
Landesliga Damen
SV Langensteinbach – SG Neuthard/Büchenau 22:21 (11:13)

2. Damenmannschaft
Bezirksliga Damen
SV Langensteinbach II – SG Neuthard/Büchenau II 16:18 (7:12)
Jugend
Weibliche A-Jugend
HSG TSG Weinheim-TV Oberflockenbach – SGNB 29:20
Männliche B-Jugend
TG Neureut – SGNB 35:29
Männliche C-Jugend
TG Neureut – SGNB 31:29
Männliche D-Jugend
TSV Bulach – SGNB 8:30
Weibliche D-Jugend
SGNB – HSG Walzbachtal 17:23
E-Jugend 1
TV Forst 2 – SGNB 40:28
E-Jugend 2
MTV Karlsruhe – SGNB 2  22:6

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 4. März

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am 28. 
Februar, 19.30 bis 20.30 Uhr in der Verwaltungsstelle Heidelsheim 
statt.

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Spielplätze und Bürgeranfragen am 18. Februar im Ortschaftsrat
Besucher brachten erneut ihre Erfahrungen mit dem Hochwasser vor 
und wünschten, dass der Schutz dagegen vorankommt und darüber 
informiert wird, was wann umgesetzt wird. Zur Saalbachbrücke in 
der Merianstraße berichtete Ortsvorsteher Uwe Freidinger, es werde 
eine Verbesserung des Durchflusses durch Vertiefung des Bachbet-
tes erwogen. Besucher äußerten die Vermutung, die Ortskanalisati-
on sei nach Anschluss von Baugebieten überlastet. Die Kläranlage 
sei mehrfach erweitert worden, der Hauptsammler aber immer noch 
derselbe, trotzt gestiegener Abwassermenge. Beklagt wurde, dass 
unter anderem im Bereich Martinstraße große Hunde „Gassi geführt“ 
wurden und Kinder auf dem Weg zum Kindergarten aus Angst ande-
re Wege wählten. Auch die Verschmutzung der Gehwege durch Hun-

dekot wurde kritisiert. Die von Eltern beklagte Verkehrssituation vor 
der Schule soll nun Gegenstand einer Begehung werden. Das Parken 
im Bereich Pfälzer-/ Badener Straße führe zu Problemen bei der Mül-
lentsorgung. In der Zehntgasse kritisierte ein Anwohner das dauer-
hafte Parkverbot wegen der Baustelle, es werde aber nur sporadisch 
gearbeitet. Derselbe Besucher bemängelte, dass die Grundsteuer 
im Überschwemmungsgebiet nicht den Wertverlust der Gebäude 
berücksichtigt. Ortschaftsrat Daniel Schwedes berichtete, der Feld-
weg zum Alten Graben sei für die Müllabfuhr nahezu unpassierbar. 
Sigrid Gerdau monierte das fehlende Geländer bei der Brücke der L 
618 über die Bahn. Der Ortsvorsteher wurde informiert, dass es in 
der Bauzeit der neuen Brücke keine Ersatzbrücke geben kann. Radler 
und Fußgänger würden auf den ÖPNV und den Feldweg bei der Klär-
anlage verwiesen. Isabel Kiefer berichtete von baulichen Schäden im 
Sportzentrum, die für Nutzer des Lehrschwimmbeckens gefährlich 
sein könnten.

 
Die Neugestaltung und Ausstattung des Spielplatzes ist nahezu abge-
schlossen Foto: goe

Über den Zustand der Spielplätze berichtete der Ortsvorsteher. Er 
stellte nach dem Neubau der Fußwegbrücke die erneute Errichtung 
des Spielplatzes in der Zehntgasse in Aussicht, was sich bis 2026 
hinziehen könne. Der Römerplatz wurde total umgestaltet und mit 
neuen Geräten ausgestattet. Der Ortsvorsteher lobte dafür die Lehr-
linge des Bauhofs und den zuständigen Mitarbeiter des Bauamts. Im 
Winterberg wird die stumpfe Rutsche gegen eine neue aus Edelstahl 
ausgetauscht. Für den Waldspielplatz steht eine naturnahe Grundsa-
nierung durch Auszubildende der Abteilung Stadtwald an, wobei 
vorher aus Sicherheitsgründen überalterte Bäume gefällt werden 
müssen. (goe)

HeimatmuseumHeimatmuseum

Öffnungszeiten Heimatmuseum im März
Das Heimatmuseum Heidelsheim öffnet am 9. März sowie am  
23. März jeweils von 14 bis 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei, eine Spende wird dankbar entgegengenommen.

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

Abschied Frau Roith-Decker
Wir mussten leider Abschied nehmen!
Vor nicht allzu langer Zeit mussten die Kinder, die Eltern, wie auch 
das pädagogische Fachpersonal der Kita St. Martin Abschied von 
Frau Roith-Decker nehmen. Diese war 26 Jahre als pädagogische 
Fachkraft in unserer Einrichtung tätig und hat hierbei viele Verände-
rungen in der pädagogischen Arbeit mit durchlebt. All die Jahre un-
terstützte, prägte, begleitete und betreute Frau Roith-Decker die Kin-
der, die Familien, wie auch ihre Kolleg/-innen. Mit viel Engagement, 
Fachkompetenz und Energie war sie stets zuverlässig und eine gro-
ße Bereicherung und Unterstützung für die Kinder, die Familien und 
das Kita-Team.
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Um Frau Roith-Decker an ihrem letzten Tag angemessen in die Al-
tersteilzeit zu entlassen, wurde dieser mit viel Eifer vorbereitet. Die 
Kinder der Marienkäfergruppe waren fleißig, denn am letzten Tag 
von Frau Roith-Decker wollten sie ihr das ein oder andere Geschenk 
überreichen. Aber nicht nur das. Herr Pfarrer Fritz ergriff am Tag der 
Verabschiedung die Gelegenheit, an Frau Roith-Decker ein paar nette 
Worte zu richten und sich für ihre jahrelange Arbeit zu bedanken. 
Auch der Elternbeirat richtete ein paar liebe Worte an sie. Nach einem 
kleinen Sekt und Knabbereien verabschiedete sich auch das Team 
schweren Herzens von Frau Roith-Decker. Mit einem lachenden, aber 
auch weinenden Auge war es ein rundum schöner und gelungener 
Abschied, um sie in die verdiente Altersteilzeit zu entlassen.
Liebe Andrea, wir wünschen Dir von Herzen das Allerbeste, eine 
schöne Altersteilzeit und dass Du diese mit Deiner Familie und Dei-
nen Freunden in vollen Zügen genießen kannst! Dein Kita-Team St. 
Martin

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Herzlichen Dank – Blutspende 19. Februar
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern sowie ehren- und 
hauptamtlichen Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz für unsere 
Blutspendenaktion am 19. Februar in Heidelsheim. Sie helfen damit 
schwerkranken oder verletzten Menschen in Not. Dieses Engage-
ment verdient Anerkennung und Dank für die uneigennützige Hilfe 
zum
Gemeinwohl unserer Gesellschaft. Blutspenden ist alternativlos, da 
Blut nicht künstlich hergestellt werden kann. Vom Blutspenderteam 
konnten 131 Blutspenden zur Weitergabe mitgenommen werden. Er-
freulicherweise gab es bei diesem Termin die Bereitschaft von 15 
Erstspendern. Das DRK Heidelsheim bedankt sich bei allen Mitwir-
kenden für diese tolle Leistung und das überaus positive Ergebnis. 
Einen besonderen Dank geht an das Verpflegungsteam für die lecke-
re Verpflegung.

FC 07 Heidelsheim

Einladung zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der Spvgg. 
FC 07 Heidelsheim e. V.
Wann? Freitag, 21. März 2025
Wo? FC 07-Clubhaus beim Kraichgaustadion
Uhrzeit/Beginn: 19 Uhr
Alle Ehrenmitglieder sowie aktive und passive FCH-Mitglieder wer-
den hierzu recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
 1. Begrüßung und Totengedenken
 2. Protokoll der letzten ordentlichen Jahreshauptversammlung 

vom 22. März 2024
 3. Tätigkeitsberichte der einzelnen Abteilungen
 4. Kassenbericht
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Aussprache über die Berichte
 7. Behandlung der eingegangenen Anträge
 8. Ehrungen
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen der Vorstandschaft a) Vier gleichberechtigte Vor-

stände b) Spielausschussvorsitzender c) Vier Beisitzer d) Kas-
sier e) Zwei Kassenprüfer f) Abteilungsleiter Bauausschuss g) 
Mitglied(er) Wirtschaftsausschuss h) Pressewart (e)

11. Bestätigung von a) Abteilungsleiter AH-Abteilung b) Weitere Mit-
glieder des Spielausschusses c) Abteilungsleiterin Frauengym-
nastikgruppe d) Jugendleiter

12. Verschiedenes
Anträge (Punkt 07 der Tagesordnung) müssen bis spätestens Frei-
tag, 11. März 2025 schriftlich bei Frank Zesinger, Akazienweg 3, 
76646 Bruchsal-Heidelsheim eingegangen sein. Später eingehende 
Anträge können bei der Jahreshauptversammlung 2025 leider nicht 
mehr behandelt werden.
Der FCH-Vorstand

1. Mannschaft

Generalprobe im letzten Testspiel geglückt!
VfB Bretten – FC 07 Heidelsheim  1:2 (0:1):
Die Generalprobe für die am kommenden Samstag mit dem Derby 
beim FV 1912 Wiesental beginnenden zweiten Halbserie der Landes-
ligasaison 2024/25 ist zumindest aus Sicht des FC 07 Heidelsheim 
geglückt, denn auf dem Diedelsheimer Kunstrasen gelang am Sonn-
tagnachmittag bei herrlichem Frühlingswetter ein überraschender 
2:1 (1:0)-Auswärtserfolg gegen den Verbandsligisten VfB Bretten, 
für den es erst eine Woche später beim Tabellenzweiten Karlsruher 
SC 2 losgeht.
Driton Shema brachte die Mannschaft von FCH-Spielertrainer Tolga 
Sönmez bereits nach noch nicht einmal 100 gespielten Sekunden im 
Anschluss einen Freistoß von Kapitän Maurice Mayer früh mit 1:0 
in Führung. Heidelsheim war auch fortan gut in der Partie, doch die 
klareren Torchancen lagen ganz eindeutig auf Seiten der Melanch-
tonstädter, doch irgendwie schaffte es FC-Torhüter Louis Stocken-
berger, seinen Kasten bis zum Pausenpfiff sauber zu halten.
Im 2. Durchgang wurde Bretten dann immer stärker und fünf Minuten 
nach Wiederbeginn erzielte Benjamin Hausmann aus kurzer Entfer-
nung den sich längst abzeichnen 1:1-Ausgleich. In der Folgezeit lag 
der Führungstreffer für die Truppe von Bruno Martins gleich mehr-
mals in der Luft, doch irgendwie muss man dem VfB gegen einen 
nur noch hinten drinstehenden Gegner die mangelnde Chancenver-
wertung ankreiden. Unter anderem scheiterte Rico Reichenbacher 
nach etwas mehr als einer Stunde Spielzeit mit einem Foulelfmeter 
am zur Halbzeit eingewechselten Keeper Kevin Hertl. Wie bereits in 
den ersten 45 Minuten wurde die Partie auch in der 2. Hälfte unnöti-
gerweise teils sehr hart und ruppig und Schiedsrichter Stefan Faller 
hatte alle Hände voll zu tun. Erst in den letzten 25 Minuten konnte 
sich Heidelsheim wieder etwas aus der Umklammerung lösen und 
nach einer energischen und feinen Balleroberung des ebenfalls ein-
gewechselten Veton Gecaj war erneut Shema zur Stelle und bugsier-
te den Ball ins leere verwaiste Tor und der FCH lag wieder vorne. In 
der Schlussphase hatten beide Mannschaften dann noch die Mög-
lichkeit auf weitere Treffer, aber es blieb bis zum Ende beim knappen 
2:1 Erfolg für die Sönmez-Truppe.
Somit hat der FC 07 Heidelsheim alle seine vier Vorbereitungsspie-
le während der Wintervorbereitungsphase gewonnen, was hoffent-
lich ein gutes Omen für die anstehenden Pflichtaufgaben sein mag, 
schließlich will man ja bis Saisonende im oberen Tabellendrittel mit-
mischen.

2. Mannschaft

Zweite Mannschaft verliert dagegen ihren ersten Test!
FC Flehingen – FC 07 Heidelsheim II  3:1 (1:1):
In ihrem ersten Testspiel während der Wintervorbereitungsphase 
musste sich die ersatzgeschwächte zweite Mannschaft des FC 07 
Heidelsheim nach vorher lediglich einigen Trainingseinheiten beim 
höherklassigen Kreisligisten FC Flehingen etwas unglücklich mit 1:3 
(1:1) geschlagen geben. Trotz der Niederlage konnte sich die Leis-
tung auf dem nur sehr schwer bespielbaren Flehinger Rasenplatz 
durchaus sehen und die fünf noch für die A-Junioren spielberech-
tigten Spieler, die gleich nach dem Abpfiff in Oberderdingen dan-
kenswerterweise, um unterstützend auszuhelfen, die paar wenigen 
Kilometer weiter nach Flehingen fuhren, da der FCH-Kader doch sehr 
dünn besetzt war, machten ihre Sache richtig gut und sehr ordent-
lich. Da könnte laut Spielausschussvorsitzender Marius Fischer wirk-
lich etwas heranwachsen. Nach einem Eigentor von Marvin Bühler 
lagen die Gäste nach zehn Minuten sogar mit 1:0 in Front, aber Meric 
Lucas Metin konnte bereits drei Minuten später für die Platzherren 
zum 1:1 ausgleichen. In der Folgezeit verlief die Begegnung lange 
Zeit ziemlich ausgeglichen, ehe erneut Metin in der Schlussphase 
mit einem Doppelpack (73. und 78.) seine Farben doch noch auf die 
Siegerstraße brachte und somit einen Dreierpack schnürte.

Jugendabteilung

Ergebnisse weiterer Vorbereitungsspiele Jugend
B-Junioren: ASV Durlach - FC 07 Heidelsheim 3:1, den einzigen Tref-
fer für Heidelsheim erzielte Leon Weber
A-Junioren: SV Oberderdingen - FC 07 Heidelsheim 0:6, Torschützen 
für den FCH: Fabio Zelic 2, Moritz Beha, Zahit Emin Arslan, Ali Yurda-
kul und Esen Burak
Die nächsten Testspiele
Samstag, 1. März, 14 Uhr, 
A-Junioren JSG Kraichtal - FC 07 Heidelsheim
Bitte jetzt schon vormerken: Die nächste Altpapiersammlung der 
FCH-Jugendabteilung findet am Samstag, 8. März ab 8.30 Uhr statt.
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Spielankündigungen

Vorschau auf die nächsten Spiele
Zumindest für unsere erste Mannschaft ist die Wintervorbereitungs-
phase schon vorbei und es wird wieder ernst! Auftakt zur zweiten 
Saisonhälfte der Landesligasaison Mittelbaden 2024/25 und es ist 
gleich Derbytime! Samstag, 1. März, 13 Uhr, FV 1912 Wiesental – FC 
07 Heidelsheim. Zu diesem sicherlich sehr interessanten und span-
nungsgeladenen Derby werden alle Fußballfreunde, insbesondere 
aber die Fans und Anhänger unseres FCH recht herzlich eingeladen.
Bitte beachten Sie jedoch die wegen Fasching etwas ungewohnt frü-
he Anstoßzeit.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Mitgliederschwimmen
Auch diese Saison haben die Mitglieder des FFH wieder die Mög-
lichkeit, einen entspannten Sonntagmorgen im Heidelsheimer Hal-
lenbad zu verbringen.
Das nächste Mitgliederschwimmen findet am Sonntag, 2. März von 
10 bis 12 Uhr statt.
Alle Mitglieder des Fördervereins Freibad Heidelsheim sind herzlich 
eingeladen.
Im Foyer versorgt uns die Vorstandschaft wie immer mit Kaffee, Ku-
chen und Brezeln.
Eintritt und Verpflegung sind, wie immer, kostenlos. Wir freuen uns 
auf Euch!

 
 Foto: Scheid

MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Einladung zur 157. Abteilungsversammlung
Liebe Mitglieder der Feuerwehr,
die diesjährige Abteilungsversammlung findet am Freitag, 7. März, 
19.30 Uhr, im Feuerwehrhaus in Heidelsheim (Zähringer Str. 15, 
76646 Bruchsal) statt.
Hierzu sind alle Angehörige der Einsatz-, der Altersabteilung, des 
Fanfarenzugs sowie die Angehörigen der Jugendgruppe recht herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Abteilungskommandanten
 2. Totengedenken
 3. Tätigkeitsbericht des Abteilungskommandanten
 4. Bericht des Jugendgruppenleiters
 5. Bericht des Spielmannszugführers
 6. Bericht des Obmanns der Altersabteilung
 7. Bericht des Abteilungskassiers
 8. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung der Kasse
 9. Aussprache über die Berichte
10. Entlastung der Verwaltung und des Abteilungskommandanten
11. Übernahme in die Einsatzabteilung
12. Ehrungen / Beförderungen
13. Grußworte der Gäste
14. Verschiedenes
– Änderungen vorbehalten –
Mit kameradschaftlichem Gruß
Peter Kaserer
(Abteilungskommandant Abteilung Heidelsheim)

Gewerbevereinigung Heidelsheim e.V.

Generalversammlung am 14. März, 19.30 Uhr, im FC-Clubhaus
Einladung zur diesjährigen Generalversammlung am Freitag,  
14. März 2025, 19.30 Uhr, im „FC Clubhaus“ in Heidelsheim, laden wir 
alle Mitglieder mit Familienangehörigen herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
 1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2.  Totengedenken
 3.  Tätigkeitsbericht des Schriftführers
 4.  Bericht des Kassiers
 5.  Bericht der Kassenprüfer
 6.  Entlastung des Kassiers
 7.  Wahl eines Wahlleiters
 8.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
 9.  Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
10.  Wahl der Kassenprüfer für 2025
11.  Jahresprogramm 2025
12.  Behandlung eingegangener Anträge
13.  Vorschläge für diesjährigen Vereinsausflug
14.  Verschiedenes
Anträge zur Generalversammlung sind bis zum 09.03.2025 an den 
Vorstand Stephan Spiegel (E-Mail: mail@stadelwieser.de oder Fax 
(072 51) 56835) zu richten.
Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Beteiligung.

Heimatkundlicher Arbeitskreis HeidelsheimHeimatkundlicher Arbeitskreis Heidelsheim

Buch „Auswanderung – Flucht – Vertreibung“ zu erwerben

 
Teilnehmer an der Präsentation, unter anderem (von rechts) G. Weiß, 
M. Rojc, S. Müller, U. Freidinger, L. Karew, V. Gölz Foto: Michaela Rojc

Kürzlich wurde das Buch zum oben genannten Thema von der Dru-
ckerei Karolus an den Herausgeber übergeben. Weil die in dem Sam-
melband enthaltenen Texte nicht jeden gleichermaßen interessieren 
dürften, gibt es neben der Gesamtausgabe auch Teilausgaben mit 
den jeweiligen drei Hauptthemen, die preislich entsprechend güns-
tiger sind. Das Buch beziehungsweise die Broschüren können in der 
Verwaltungsstelle im Heidelsheimer Rathaus eingesehen und auch 
vorbestellt werden (Terminvereinbarung unter Telefon (072 51) 51 
88). Die Abgabe erfolgt durch den Herausgeber Valentin Gölz durch 
Abholung in Heidelsheim, Kurfürstenstraße 3 nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter Anschluss (072 51) 55 055 oder E-Mail: 
valentingoelz@web.de. Bei Postversand fallen zu den reinen Druck-
kosten zusätzlich 2 Euro Porto an. Die Teilausgaben sind identisch 
mit den einzelnen Kapiteln des Sammelbandes.
Teilausgabe 1:
Ein Leben in Deutschland – Marta Weiß schildert ihre Erlebnisse zwi-
schen 1917 und 2007, Autorin Marta Weiß (1945 aus Ostpreußen 
geflüchtet)
Teilausgabe 2:
Das Schicksal der Donauschwaben, Autor Valentin Gölz
Die Geschichte der deutschen Auswanderer nach Kirwa/Mariahalom 
in Ungarn und deren Vertreibung am Ende des Zweiten Weltkrieges, 
Autor Michael Rojc
Teilausgabe 3:
Das Schicksal der Russlanddeutschen (von der Auswanderung bis 
zur Rückkehr als Spätaussiedler)
Autor Valentin Gölz
Alle Texte und Personen haben Bezug zu Heidelsheim und sind so 
auch heimatkundlich von Interesse. (goe)
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Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, 19. März, 19 Uhr
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbau-
vereins Heidelsheim e.V. findet am Mittwoch, 19. März 2025, 19 Uhr, 
im Gebäude des Odenwaldclubs in Heidelsheim statt.
Hierzu sind alle Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Heidels-
heim sehr herzlich eingeladen. Anträge zur Tagesordnung können 
bis spätestens 10. März 2025 beim stellvertretenden Vorsitzenden 
eingereicht werden.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Vorsitzenden
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Aussprache über die Berichte
 8. Entlastungen
 9. Wahlen
10. Ehrungen
11. Behandlung eventuell eingegangener Anträge
12. Verschiedenes / Ausblick
Hans-Peter Wurdak
Stellvertretender Vorsitzender

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 8. März, 18 Uhr
Am Samstag, 8. März, 18 Uhr (Förderverein 17.30 Uhr), findet in der 
Odenwaldhütte am Dattenberg die Jahreshauptversammlung statt.
Zu dieser Jahreshauptversammlung laden wir gemäß § 11 unserer 
Satzung alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
TOP 01: Begrüßung
TOP 02: Totengedenken, Totenehrung
TOP 03: Bericht des Vorstandes
TOP 04: Bericht der Schriftführerin
TOP 05: Bericht des Kassiers
TOP 06: Bericht der Wanderwartin
TOP 07: Bericht des Seniorenwartes
TOP 08: Bericht des Naturschutzwartes
TOP 09: Aussprache und Diskussion zu TOP 3 bis 8
TOP 10: Bericht der Kassenprüfer
TOP 11: Entlastung der gesamten Vorstandschaft
TOP 12:  Satzung – Abstimmung über die Satzungsneufassung (Mit-

glieder können die Satzungsneufassung vor der Jahres-
hauptversammlung ab 14. Februar 2025 beim 1. Vorstand 
Martin Wachter oder beim 2. Vorstand Thomas Wachter 
einsehen)

TOP 13:  Wahlen (1. Vorstand, Schriftführer, Wanderwart, Natur-
schutzwart, 3 Beisitzer, Kassenprüfer)

TOP 14: Verschiedenes
Die Vorstandschaft
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 28. Februar an den ersten 
Vorstand Martin Wachter (E-Mail: martinwachter@arcor.de) zu rich-
ten.

Reiterverein Heidelsheim

Einladung Jahreshauptversammlung am Freitag, 14. März, 20 Uhr
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Reitervereins Heidels-
heim am Freitag, 14. März, 20 Uhr, im Reiterstübchen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch die zweite Vorsitzende Claudia Janzer
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 3. Totengedenken
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Kassenbericht
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Bericht des Jugendwarts
 8. Aussprache über die Berichte

 9. Entlastung der Vorstandschaft und des Verwaltungsrates
10. Wahl der Kassenprüfer für ein Jahr
11. Neuwahlen: gemäß Satzung
12. Ehrungen
13. Behandlung eingegangener Anträge
14. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätestens  
7. März 2025 beim Reiterverein Heidelsheim Briefkasten am Eingang 
oder bei der zweiten Vorsitzenden, Claudia Janzer, Winzerstraße 30, 
76646 Bruchsal, eingegangen sein. Später eingehende Anträge kön-
nen nicht berücksichtigt werden!
Mit freundlichen Grüßen
Claudia Janzer Lara Härdle

Einladung zur Jugendvollversammlung
Am Freitag, 28. Februar, 19 Uhr, findet in der Reiterstube die Jugend-
versammlung statt. Wir freuen uns über rege Teilnahme. Es wird ei-
nen Rückblick zum Jahr 2024 sowie einen Ausblick 2025 geben und 
Neuwahlen stehen an.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Einladung zur jährlichen Generalversammlung der SKH
Die jährliche Hauptversammlung der Stadtkapelle Heidelsheim steht 
vor der Tür. Wir laden hierzu alle aktiven und passiven Mitglieder der 
Stadtkapelle Heidelsheim herzlich ein.
Die Generalversammlung findet am Sonntag, 16. März, 19 Uhr, im 
FC-07-Clubhaus in Heidelsheim statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Pabst
2. Totenehrung
3. Berichte Schriftführer, Kassier, Kassenprüfer
4. Aussprache und Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes
Bitte reichen Sie eventuelle Anträge oder weitere Themen für die 
Versammlung bis zum 13. März beim ersten Vorsitzenden Thomas 
Pabst, Kastellstraße 4, Bruchsal-Heidelsheim, ein.
Wir freuen uns über Ihre Beteiligung und Engagement.
Herzliche Grüße
Ihre Stadtkapelle Heidelsheim

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Tischtennis-Krimi ohne Happy End
Die erste Mannschaft der Heidelsheimer Tischtennis-Abteilung muss 
in der Kreisliga B weiter auf den ersten Saisonsieg warten. Im Heim-
spiel gegen Ruit lag das Team bereits ganz klar auf der Siegerstraße, 
doch musste letztlich dennoch eine bittere Niederlage hinnehmen 
und verpasste wichtige Punkte im Abstiegskampf.
Der TVH hatte in der Partie früh geführt und lag nach den Doppeln 
sowie den ersten Einzeln mit 6:4 in der heimischen TV-Halle in Front, 
zusätzlich führten zwei Heidelsheimer Spieler in ihren laufenden Par-
tien bereits mit 2:0-Sätzen. Es kam jedoch, wie es kommen musste: 
Beide TVH-Spieler verloren noch 2:3 und auch die nächsten beiden 
Spiele gingen jeweils im fünften Satz verloren. Nachdem Matthias 
Lüttel mit seinem zweiten Sieg in seinem zweiten Einzel auf 7:8 stell-
te, musste ein letztes Schlussdoppel die Entscheidung herbeiführen, 
die zugunsten der Ruiter ausfiel. Am 06.03. kommt es in Heidels-
heim nun zum direkten Abstiegs-Endspiel gegen Bruchsal.
Eine erfreuliche Woche erlebte dagegen die dritte Heidelsheimer 
Tischtennis-Mannschaft. Im Heimspiel gegen Bahnbrücken feierte 
das Team seinen ersten Saisonsieg in der Kreisklasse D und brachte 
dabei die schnelle Führung souverän ins Ziel. Jochen Häffele und 
Heiko Kikillus gewannen jeweils alle ihre drei Spiele und hatten da-
mit maßgeblichen Anteil am letztlichen 7:3-Erfolg. Neben der ersten 
Mannschaft geht es auch für die dritte im nächsten Spiel (05.03) nun 
gegen Bruchsal.
Florian Hartmann

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband HeidelsheimCDU-Ortsverband Heidelsheim

Sigrid Gerdau führt weiterhin die CDU

 
Ehrende und Geehrte sowie Mitglieder der Vorstandschaft
 Foto: Michael Lichtner

Anlässlich der Jahreshauptversammlung des CDU-Ortsverbands 
Heidelsheim-Helmsheim berichtete die Vorsitzende über die Arbeit 
der Partei in den gemeindepolitischen Gremien sowie über das Wir-
ken und die Angebote für die Bürgerinnen und Bürger von Heidels-
heim und Helmsheim. Bei den Neuwahlen der gesamten Vorstand-
schaft unter Leitung von Ulli Hockenberger (MdL) stellte sich Sigrid 
Gerdau, seit 2010 Vorsitzende, erneut zur Wahl. Auch wenn sie die 
Bereitschaft zur Mitgliedschaft in einer demokratischen Partei und 
zur Übernahme politischer Verantwortung zum Wohl der Allgemein-
heit als eher rückläufig erfährt, hätten sie die politischen Ereignisse 
und Angriffe der letzten Tage und Wochen darin bestärkt, sich weiter-
hin für diese Volkspartei der politischen Mitte in führender Position 
einzusetzen. Ihr Team vervollständigen als Stellvertreter Alexander 
Klein und Nick Lampert. Die Funktion des Schriftführers und Inter-
netbeauftragten begleitet künftig Bruno Unterhauser, Schatzmeister 
bleibt Michael Lichtner. Das Wahlamt der Mitgliederbeauftragten 
übt weiterhin Sigrid Gerdau aus, die sich darüber freute, dass es 
gelungen ist, mit Lampert und Unterhauser zwei junge Mitglieder 
in die Arbeit des Vorstands einzubinden. Zu Beisitzern bestimmte 
die Versammlung Alma Bach, Henning Bader, Bernhard Bannholzer, 
Jörg Becker, Heiner Boudgoust, Lars Dettweiler, Uwe Freidinger, Bir-
git Herrmanns, Dr. Klaus Herrmanns, Katja Huber, Marco Schwedes 
und Jürgen Wagner. Für langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt: 
Werner von Müller, Harald Mayer, Michael Kropp, Gunter Schwedes 
und Frieder Rudy, jeweils für 25 Jahre. Bereits 40 Jahre Mitglied 
sind Peter Schwedes, Horst Greif und Franz Gretter, während sich 
die Vorsitzende bei Gerhard Schwedes für 50 Jahre Zugehörigkeit 
bedanken konnte. Auch die Abgeordneten Hockenberger (MdL) und 
Olav Gutting (MdB) dankten für diese Treue zur CDU. Gutting nahm 
Stellung zu den öffentlichen Diskussionen und Vorwürfen, weil die 
CDU im Bundestag einen Entschließungsantrag eingebracht hatte, 
dem unter anderen Parteien auch die AfD zustimmte und ihm so zu 
einer Mehrheit verhalf. Er verteidigte das Vorgehen seiner Fraktion 
als in der Sache gerechtfertigt, ja geboten, wie nicht nur immer neue 
willkürliche Gewalttaten gegen friedliche Bürger zeigten. (goe)

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 4. März
Abfuhr Biotonne (660l): Mittwoch, 5. März

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Abteilungsversammlung in Helmsheim – Teil 2

 
Von links nach rechts: Ordnungsamtsleiter Oliver Bienek, Feuer-
wehrkommandant Bernd Molitor, Bürgermeister Andreas Glaser, 
Abteilungskommandant Bernhard Specht, erster stellvertretender 
Abteilungskommandant Ingo Schick, zweiter stellvertretender Ab-
teilungskommandant Daniel Schühly, ehemaliger zweiter stellvertre-
tender Abteilungskommandant Dominik Geißler (lang), ehemaliger 
Abteilungsgerätewart Nils Moderi, dritter stellvertretender Feuerwehr-
kommandant Andreas Kroll, erster stellvertretender Feuerwehrkom-
mandant Thomas Frieß, zweiter stellvertretender Feuerwehrkomman-
dant Martin Schleicher Foto: Feuerwehr Bruchsal

Feuerwehrkommandant Bernd Molitor überbrachte die Grüße der 
Feuerwehr Bruchsal und würdigte die geleistete Arbeit der Helmshei-
mer Feuerwehr. Er informierte über aktuelle Entwicklungen, darunter 
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die Erweiterung des digitalen Einsatzstellenfunks und die bevorste-
hende Umstellung der Atemschutztechnik auf Überdrucktechnik. 
Molitor hob zudem die enorme Einsatzbereitschaft während der 
Hochwasserlage im August hervor. In fünf Tagen wurden 712 Einsät-
ze mit rund 6.000 Einsatzstunden bewältigt. Besonders lobte er die 
engagierte Jugendarbeit in Helmsheim und überbrachte Glückwün-
sche zum 125. Jubiläum der Abteilung. Er wünschte erfolgreiche und 
harmonische Festveranstaltungen Ende Juni.
Bürgermeister Andreas Glaser übermittelte die Grüße der Stadt 
Bruchsal im Jubiläumsjahr und zeigte sich erfreut über das geplan-
te Festprogramm. Er betonte die Bedeutung des Ehrenamts in der 
heutigen Zeit und sprach seinen Dank für das Engagement der Feu-
erwehrangehörigen aus.
Im Rahmen der Neuwahlen stellten sich Abteilungskommandant 
Bernhard Specht sowie der erste stellvertretende Abteilungskom-
mandant Ingo Schick erneut zur Wahl. Der bisherige zweite stellver-
tretende Abteilungskommandant Dominik Geißler (lang) trat nicht 
mehr an. Die Wahlen ergaben folgendes Ergebnis: Bernhard Specht 
wurde als Abteilungskommandant bestätigt, Ingo Schick als erster 
stellvertretender Abteilungskommandant wiedergewählt und Daniel 
Schühly zum zweiten stellvertretenden Abteilungskommandanten 
gewählt.
Bereits beim Neujahrsempfang am 13. Januar wurden Ehrungen und 
Beförderungen vorgenommen. Marco Schwedes erhielt eine Ehrung 
für 25 Jahre aktiven Dienst, Marco Eißler für 15 Jahre Mitgliedschaft 
in der Feuerwehr Bruchsal. Antonia Zimmerer wurde zur Oberfeuer-
wehrfrau, Marco Eißler und Domenik Dietz zum Oberfeuerwehrmann 
sowie Steffen Hirschinger zum Hauptfeuerwehrmann befördert.
Zum Abschluss verwies Abteilungskommandant Specht auf das 
bevorstehende Festwochenende anlässlich des 125-jährigen Jubilä-
ums vom 28. bis 30. Juni und beendete die Versammlung mit den 
traditionellen Worten: „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.“

MustertextGesangverein Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Gesangverein Helmsheim lädt alle Mitglieder, Freunde und Inte-
ressierte zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 6. März, 20 
Uhr in die Alte Kelter ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Bericht vom Chorsprecher
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Kassenbericht
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Neuwahlen
 8. Musikalische Vorschau
 9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 3. März in schrift-
licher Form unter h.maertiens@gv-helmsheim eingereicht werden.
hm

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

„Onne un Ingrid“ putzen wieder in der Alten Kelter,  
am Freitag, 4. April

Nach siebenjähriger Pause aus ge-
sundheitlichen Gründen, sind Anne 
Sessler und Ingrid Heiler, bekannt 
als die Putzfrauen des Amateur-
theaters Koralle, mit ihrem neuen 
Programm „Neies und Aldes fun 
de Onne un Ingrid“ zurück auf der 
Bühne. Was hat Onne während ihrer 
Zeit in der REHA Neues gelernt und 
beobachtet – und wie stehen die 

beiden „Schlabbergoschen“ zu verschiedenen Themen?
Das werden die Zuschauer erfahren und dabei sicher beste komö-
diantische Unterhaltung genießen, bei der kein Auge trocken bleibt. 
Für Bewirtung vor Beginn der Veranstaltung und während der Pause 
ist bestens gesorgt.
Freuen Sie sich auf einen komödiantischen, humorvollen Abend mit 
musikalischer Umrahmung.

 
 Foto: die Koralle

Veranstaltungsort: Alte Kelter, Helmsheim, Kurpfalzstr. 63
Beginn: 19 Uhr
Einlass: ab 18 Uhr
Eintritt: 8 Euro inklusive einem Glas Sekt
Anmeldung: bis spätestens 28. März
Verbindliche Reservierungen sind ab sofort möglich bei Elisabeth 
Siebenborn, Telefon (072 51) 55 538.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Essbare Frühlingsblumen
Wussten Sie, dass viele Frühlingsblumen im Garten essbar sind? 
Verfeinern Sie doch einmal den Salat mit den Blüten von Gänseblüm-
chen oder bereiten Sie einen leckeren Frühlingstee zu aus Blüten von 
Löwenzahn, Gänseblümchen und Taubnessel. Achtung: Die Pflanzen 
dürfen vorher nicht mit Pflanzenschutzmitteln oder sonstigen Verun-
reinigungen in Berührung gekommen sein!
Gartenstauden verjüngen
Nutzen Sie einen warmen Vorfrühlingstag, um einige Gartenstauden 
zu verjüngen. Astern, Chrysanthemen, Katzenminze, Nachtkerze, Ro-
ter Sonnenhut und Trollblume sind Arten, die nach fünf bis sechs 
Jahren umgepflanzt werden sollten, damit sie weiterhin reichlich blü-
hen. Graben Sie die Pflanzen vorsichtig aus, um sie zu teilen und am 
neuen Standort einzupflanzen.
Gründüngung auf Gemüsebeeten
Auf Beeten, die erst zu einem späteren Zeitpunkt mit Gemüse bepflanzt 
werden, können Sie vorab noch eine Gründüngung aussäen. Tipp: Spi-
nat ist gleichzeitig als Gemüse und Mulchmaterial verwendbar.
Basilikum aussäen
Ab Ende Februar kann man Basilikum im Topf oder Zimmergewächs-
haus anziehen. Verwenden Sie Pikier- oder Topferde mit guter Luft- 
und Wasserspeicherkapazität und verteilen Sie je Topf 20 bis 25 Sa-
men über die Substratoberfläche. Da Basilikum zu den Lichtkeimern 
gehört, drückt man die Samen nur an, begießt sie und deckt den Topf 
bis zum Sichtbarwerden der Keimlinge mit Vlies ab, um ein Austrock-
nen zu verhindern.
Aussaat unter Glas
Aussaat: Unter Glas oder Folie (zum Beispiel in Frühbeete) können 
nun folgende Gemüsearten ausgesät werden: Kohlrabi, Pflücksalat, 
Saatzwiebeln, Schnittsalat, Sommerlauch und Weißkohl.
Gemüseaussaat
Diesen Monat können folgende Gemüsearten im Freiland ausgesät 
werden: Spinat, Frühmöhren, Schnitt- und Wurzelpetersilie, Radies-
chen, Schwarzwurzeln, Zwiebeln, Palerbsen, Kerbel, Pastinaken, 
Zuckerwurzeln, Haferwurzeln, Löffelkraut, Kopf- und Schnittsalat, 
Feldsalat, Melde, Kopfkohl, Wirsing, Kohlrabi, Kerbelrüben, Mairüben, 
Dicke Bohnen und Puffbohnen. Den Wetterbericht sollten Sie aber 
weiterhin verfolgen.
Gemüse pflanzen
Folgende vorkultivierte Gemüsearten sowie Staudengemüse können 
jetzt ins Freiland gepflanzt werden: Weißkohl, Rotkohl, Kohlrabi, Wir-
sing, Kopfsalat, Dicke Bohnen, Spargel und Rhabarber. Errichten Sie 
gegebenenfalls über die gesamte Beetfläche einen Folientunnel oder 
verwenden Sie eine Vliesabdeckung.
Quelle: Gartenkalender für die neunte Kalenderwoche 
(Verlag Eugen Ulmer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
SG H/H – TV Knielingen  34:28 (15:16)

Damenmannschaft
SG H/H – TSV Rintheim  19:19 (9:8)
SG H/H II – TV Knielingen  14:25 (9:13)

Jugendabteilung
weibliche B-Jugend
SG H/H/G : SG Stutensee-Weingarten  25 : 15 (16:8)
männliche B-Jugend
SG H/H/G : TSG Wiesloch  25 : 38 (13:22)
männliche C-Jugend
SG H/H/G : JSG Enztal  48 : 14 (24:8)
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weibliche D-Jugend
TG Neureut : SG H/H/G  24 : 22 (11:10)
SG H/H/G II : TB Pforzheim 10 : 20 (4:10)
männliche D-Jugend
TV Bretten : SG H/H/G  34 : 26 (16:13)
männliche E-Jugend
SG H/H/G : SG Stutensee-Weingarten  28 : 28 (16:16)
weibliche E-Jugend
SG H/H/G II : TSV Graben-Neudorf II  13 : 9 (7:3)
SG H/H/G : TV Knielingen  24 : 17 (14:13)

Turnverein 07 Helmsheim

Kommst Du auch zum Kinderfasching?
Am Samstag, 1. März, 13.61 Uhr, findet wieder der Kinderfasching 
des TV Helmsheim in der Turnhalle statt. Von 14.01 bis 16.01 Uhr 
ist ein interaktives und lustiges Programm für alle Kinder geplant. 
Essen, Getränke sowie Kaffee und Waffeln werden vor Ort verkauft.
Schlüpf in Dein Kostüm und bring gute Laune mit! Wir freuen uns 
auf Dich!
Dein Jugendvorstand

Die Radsaison hat begonnen!
Endlich war es wieder so weit. Am 22. Februar fand die erste Aus-
fahrt der Radbande in 2025 statt. Bei Temperaturen um die zwölf 
Grad und etwas bedecktem Himmel machten wir uns mit elf begeis-
terten Radlern am frühen Nachmittag auf den Weg.
Vom Helmsheimer Bahnhof ging es für die Gruppe, die teils mit E-
Unterstützung, teils mit Bio-Antrieb unterwegs war, los. Über Heidels-
heim, Fanfahrenheim Bruchsal, Unteröwisheim, Oberöwisheim und 
Münzesheim ging es dann Richtung Weierbachsiedlung zu Kellers 
Hofrast, wo wir unsere Energiespeicher wieder aufladen konnten.
Gut gelaunt und frisch gestärkt ging es dann wieder zurück über 
Neuenbürg, Oberöwisheim und den ehrwürdigen Basar-Weg nach 
Helmsheim.
Insgesamt haben wir an diesem Nachmittag 33 Kilometer und über 
400 Höhenmeter zurückgelegt. Auch hatten wir keine Ausfälle zu 
verkraften, und wir kamen nach zweieinviertel Stunden Fahrzeit wie-
der vollzählig in Helmsheim an.

 
 Foto: V. Stelzer

Der eine oder andere wird vermutlich auch noch ein paar Tage da-
nach seine Beine spüren. Aber keine Sorge, bis zum nächsten Ausritt 
sind die Schmerzen wieder verschwunden.
Erfreulich, dass wir auch wieder drei neue Radbegeisterte in unseren 
Reihen begrüßen konnten. 
Reinschnuppern lohnt sich also immer. Auch für Neueinsteiger.
Dieses Jahr wird es auch vermehrt Rennrad- und Graveltouren ge-
ben. Also für die sportlich ambitionierten Radler. Gerne weitersagen.

Badminton
Toller 2. Platz beim Ranglistenturnier Nordbaden
Am 9. Februar ging es für die vier Jungs vom TV Helmsheim zum 
E-Ranglistenturnier Nordbaden nach Neusatz (Bad Herrenalb). Als 
Spielmodus wurde nach dem neuen „Small Games“-Konzept Halb-
feldeinzel gespielt.
Theo war zum ersten Mal dabei und konnte erste Turniererfahrung 
in der Altersklasse U11 sammeln. Während die ersten beiden Spie-
le noch schwer verloren gingen, kam er immer besser ins Spiel und 

konnte seine weiteren beiden Spiele gewinnen. Am Ende bedeutete 
das immerhin 7. Platz.
Anton trat mit schon etwas Turniererfahrung an und konnte gleich 
richtig groß aufspielen. Während er die ersten beiden Spiele noch si-
cher gewinnen konnte, musste er in der Finalrunde schon sehr kämp-
fen. Das erste der beiden Spiele gewann er in einem sehr knappen 
Dreisatz-Spiel. Im zweiten Spiel musste er sich in einem ebenso aus-
geglichenen Spiel knapp im dritten Satz geschlagen geben: 2. Platz! 
Ein toller Erfolg!
Jakob und Samuel sind im neuen Jahr in die höhere Altersklasse 
U13 gerutscht und haben auch gleich im ersten Spiel starke Gegner 
gehabt. Gegen den am Ende 1. und 3. war leider nichts zu machen. 
Samuel konnte aber darauf alle weiteren Spiele gewinnen und wurde 
Neunter, Jakob landete auf dem 12. Platz.
MH

 
Ein toller Erfolg für die Jugend des TV Helmsheim
 Foto: Matthias Hellriegel

Fitness und Gesundheit
Infos zu den Kursen
Antara – Stärkung von Haltung und Selbstbewusstsein
Donnerstags um 19 Uhr sowie 20.10 Uhr dreht sich beim Antara-Trai-
ning alles um Körperhaltung und innere Stärke. Besonders geeignet 
für alle, die viel sitzen oder ihre Haltung optimieren möchten und da-
für ein effektives Training suchen. Mach mit und tu dir und deinem 
Körper etwas Gutes!

Waldbaden – Die heilsame Kraft des Waldes
Ab März lädt der TV Helmsheim zum Waldbaden ein: Ein Bad in der 
Natur, das die Sinne schärft, Stress abbaut und das Immunsystem 
stärkt.
• Den Wald riechen
• Frische Luft schmecken
• Die Vögel hören
• Den Wind spüren
Termine:
• Ab März jeden ersten Donnerstag im Monat, 8.30 bis 10 Uhr
• Oder sonntagmorgens (Infos bei Inge Scherer).
Gönne dir diese wertvolle Auszeit und erlebe die Medizin des Wal-
des!

„Bewegte Mittagspause“ – Mach mehr aus deiner Mittagspause!
Bis Ende Februar lädt montags und donnerstags um 12.30 Uhr Mi-
riam zur „Bewegten Mittagspause“ via Zoom ein. Ab 10. März fin-
det diese dann vorerst nur noch montags statt. Eine Aufzeichnung 
erfolgt auf vorherigen Wunsch. Aktiviere deinen Körper bequem in 
Alltagskleidung, ganz ohne Sportoutfit! Anmeldung bis jeweils 10 
Uhr per E-Mail. Das perfekte Mini-Work-out, um den restlichen Tag 
energiegeladen anzugehen!
Alle weiteren Kurse wie Zumba, Yoga, LineDance, Zirkeltraining et 
cetera findest du auf unserer Homepage unter: https://tvhelmsheim.
de/abteilungen/fitness-gesundheit/
Wenn du Fragen hast, dann melde dich doch gerne bei der Abtei-
lungsleitung: Miriam Boschert, E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de.

Tischtennis
Ergebnisse und die nächsten Spieltermine
Herren, Bezirksliga Mitte
TVH – TTC Oberacker 9:1
Aufstellung: Kiefer, D., Kurz, K., Beran, Graf, Krämer, Keller
Punkte: Kurz/Beran 1, Kiefer/Keller 1, Graf/Krämer 1, Kiefer 2, Kurz 1, 
Beran 1, Graf 1, Krämer 1

Herren 4, Kreisklasse A
SG-Neuenbürg/Unteröwisheim 2 – TVH 8:8
Aufstellung: Gamer, Trunz, Redelstab, Stuck, Kurz, F., Khizhnyak
Punkte: Trunz/Kurz 1, Redelstab/Khizhnyak 1, Gamer 1, Redelstab 1, 
Stuck 1, Kurz 2, Khizhnyak 1
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Die nächsten Spiele
Samstag, 8. März
18 Uhr: TV Helmsheim 5 – TTF Obergrombach 2
Montag, 10. März
19.45 Uhr: FSV Bahnbrücken – TV Helmsheim 5
20.15 Uhr: TSV Karlsdorf 3 – TV Helmsheim 3
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr Grüne Tonne: Freitag, 28. Februar
Abfuhr Biotonne: Montag, 3. März

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Wandergruppe – Nächste Wanderung am 6. März
Wir laden alle wanderbegeisterten Mitbürgerinnen und Mitbürger 
recht herzlich zu unserer nächsten gemeinsamen Wanderung am 
Donnerstag, 6. März, mit Leonie Schott und Roland Hannich ein.
Treffpunkt ist um 9 Uhr vor dem Pfarrzentrum in Obergrombach. 
Dauer der Wanderung circa eine bis eineinhalb Stunden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, gerne auch mit Ihren Freunden und 
Bekannten.

Einladung zur Informationsveranstaltung am 13. März, 17 Uhr
Am 13. März, 17 Uhr, im Pfarrzentrum Obergrombach, referieren Pat-
ricia Goll und Marion Groß, Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes 
Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal über die Tätigkeit der Bera-
tungsstelle und beantworten gerne Fragen rund um Alter und Pflege.
Im Falle einer Hilfs- oder Pflegebedürftigkeit ist viel zu koordinieren: 
Neben der Auswahl passender Unterstützungsangebote für den Be-
troffenen sind viele Formalitäten zu regeln, um beispielsweise die 
Finanzierung sicherzustellen.
Der Pflegestützpunkt berät umfassend, wohnortnah, kostenfrei und 
neutral.
Kontaktadresse:
Pflegestützpunkt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Telefon (07 21) 93 67 04 90

Terminvorankündigungen
Nächstes „gemeinsames Mittagessen“ ist am 12. März
Nächster „Sitztanz“ ist am 19. März
Vortrag zum Thema „Lächeln“ am 27. März
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet: mitt-
wochs, 14 bis 16 Uhr.
Terminvereinbarungen bitte ausschließlich unter der Rufnummer: 
(01 57) 36 38 05 32.

Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter nachbar-
schaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule ObergrombachVolkshochschule Obergrombach

30201 E Starke Haltung, Energie & Balance – Wohlfühlworkshop für 
Körper und Seele, Samstag, 22. März, von 13.30 bis 16 Uhr, AWO 
Haus Silbertal Untergrombach. 
Dieser Workshop richtet sich speziell an Frauen und Mütter, die im 
hektischen Familien- und Berufsleben Raum für sich selbst schaf-
fen möchten. Gezielte Übungen zur Haltung und Bewegung, Tipps 
für einen achtsamen Alltag und Selbstreflexion, einfache Ansätze für 
gesunde Ernährung und Nährstoffversorgung, Raum für Austausch 
mit Gleichgesinnten.
Anmeldungen unter www.vhs-bruchsal.de oder per E-Mail an Renate 
Bleier, vhs-bou@gmx.de, Telefon (072 51) 85 500.

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Faschingskirche 2025 in Obergrombach

 
Faschingskirche Obergrombach 2025 Foto: Bernd Köhler

Lag es am tollen Wetter oder am zehnjährigen Jubiläum der Fa-
schingskirche? Vielleicht lag es auch am ausgeklügelten Gottes-
dienst-Programm? Wahrscheinlich war es die Mischung aus allem, 
die für diese gelungene Messe sorgte. Schön war es auf jeden Fall, 
da waren sich alle einig. Schon 15 Minuten vor Gottesdienstbeginn 
waren nur noch einzelne Plätze zu ergattern, und spätestens als die 
Guggenmusik Nashörner zur Eröffnung durch das Mittelportal schrit-
ten, war die Stimmung freudig und närrisch. Pfarrer Fritz fand nach 
seiner gelungenen Operation die passenden Worte für seine Predigt. 
Wie immer in Reimform. 
War es die Wahl in Amerika, die Wahl in Deutschland, das Klima, der 
Michaelsberg. Viele Themen kamen zur Sprache. Seine Vorschläge 
wären aber auch wirklich eine Überlegung wert. Wie zum Beispiel die 
Wahl doch gleich hier in der Kirche abzulegen. Rechts im Beichtstuhl, 
die Wahlabgabe und falls es falsch war, kein Problem. Kannst ja links 
im Beichtstuhl beichten gehen. Auch für das Zwischenmenschliche 
hatte er tolle Pläne. Wer braucht denn heute schon acht Paar Schu-
he? Gib sechs Stück ab, dann hast Du Ruhe. Und füllt nicht nur die 
eigene Tasche, am Ende wird doch eh alles zu Asche. Zu Ende war es 
hier noch lange nicht. Die Nashörner ließen uns noch mal schunkeln 
und der Kirchenchor nahm uns mit „Über die Wolken“. Auch ihr Hilfe-
ruf nach neuen Sängern blieb doch hoffentlich nicht ungehört. Denn 
wie nun jeder weiß, sind die Sänger von Grobach gut, ja wirklich gut ... 
Auch der Segenswunsch des Pfarrers nach Herzensfülle, mit Froh-
sinn, Hoffnung und Freude ließ sich sogleich umsetzen. Denn Freude 
hatten wir an diesem Morgen mehr als genug. Auch der Sektemp-
fang am Kirchenausgang hat seine närrische Wirkung nicht verfehlt. 
So hatten alle ein Lächeln auf den Lippen. Denn schön war's und gut. 
Herzlichen Dank an alle.
Elke Heneka

Das Amtsblatt ist auch online 
eingestellt unter

www.bruchsal.de/amtsblatt
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FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Spielankündigungen
Der Countdown läuft!
Es ist Winterpause, der Spielbetrieb ruht 
… NOCH!
Aber der Countdown läuft, denn erster 
Spieltag ist am 9. März 2025!

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

10. Faschingskirche
Die Prunksitzung in Obergrombach fand am Freitag, 21. Februar und 
Samstag 22. Februar statt.
Am Sonntag, 23. Februar fand die 10. Faschingskirche in Obergrom-
bach statt. Die Sitzreihen der Kirche waren bis auf den letzten Platz 
gefüllt und der Kirchenchor und die Nashörner begleiteten Pfarrer 
Fritz gemeinsam durch den Gottesdienst. Mit einem musikalischen 
Feuerwerk sorgten die Nashörner für eine ausgelassene Stimmung. 
Auch die Predigt von Pfarrer Fritz sorgte für viel Applaus.
Anschließend stärkten sich die Nashörner mit leckeren Burgern von 
Tim's BBKuh. Auch hausgemachte Desserts der musikalischen Lei-
terin waren eine willkommene Stärkung. Vielen Dank an die vielen 
helfenden Hände, Anne, das Geburtstagskind, und Familie Riede, die 
das alles ermöglicht haben.
An dieser Stelle möchten die Nashörner noch einmal an die Narren-
gazette erinnern. Diese kann am Freitag, 28. Februar bei der Rathaus-
stürmung erworben werden.

 
 Foto: Annika Stiel

Sängerbund 1864 Obergrombach

Unsere „Perlen“ im knackigen Alter!
Letztes Wochenende fand am Freitag- und Samstagabend die tradi-
tionelle Melkküwwelsitzung unter dem Motto: „Von Soul bis Pop – 
Grobach rockt“, in der TVO-Halle Obergrombach statt. Ein Programm 
der Superlative wurde den Narren aus nah und fern dargeboten. Die 
einzigartigen Beiträge der Akteure brachten den Saal schnell zum 
Beben. So auch unser Quartett von den VocalLadies. Wieder einmal 
standen die Vier (Pamela, Renate, Ursula und Xenia) als „Perlen“ vom 
Sängerbund auf der Bühne. Mit viel Humor und tollem Gesang er-
zählten die vier Ladys, dass auch sie mit dem einen oder anderen 
Wehwehchen und dem Schwinden der Jugend zu kämpfen haben. 
Sie stellten sich die Frage: „Ob Botox, Hyaluron oder Facelifting ge-
gen den Faltenblues hilft?“ Es blieb kein Auge trocken, als eine Poin-

 
10 Tage bis Ende Winter-
pause! 
 Foto: FC Obergrombach

te die Nächste ablöste, wie zum Beispiel: „Was haben ältere Frauen 
zwischen den Brüsten, was junge Frauen nicht haben?“ … den Bauch-
nabel! Die Lachmuskeln des Publikums wurden auch beim Schwab-
bel- und Schwerkraftblues sehr strapaziert. Mit tosendem Beifall und 
Standing-Ovationen wurden unsere vier „Perlen“ im knackigen Alter 
für ihre gelungene Darbietung mit belohnt. Schön, solche Talente in 
seinen Reihen zu haben.

 
Unsere „Perlen“ in ihrem Element Foto: PL

Die zwei Sitzungen zeigten wieder einmal, was für einen guten und 
freundschaftlichen Umgang es zwischen den Vereinen in Obergrom-
bach gibt. Ein Vier-Stunden-Programm mit Akteuren ausschließlich 
aus dem Vereinsleben vor Ort … Hut ab!
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Akteure, auf der Bühne, 
sowie im Hintergrund, all den helfenden Händen aus den Vereinen: 
Sängerbund – Fußballverein – Turnverein und Musikverein. Wir wün-
schen Euch „Allen“ für die kommenden närrischen Tage ein munte-
res: „Melkküwwel hoch“.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Mehr als Musik – Melkküwwl hoch!
Vergangenen Freitag- und Samstagabend zeigten die Obergromba-
cher Faschingsvereine, dass sie deutlich mehr als nur ihre jeweiligen 
Kernkompetenzen präsentieren können und gemeinsam stark sind. 
Unter dem Motto „Von Soul bis Pop – Grobach rockt“ wurde gesun-
gen, getanzt, geturnt, Bütten gehalten und für wunderbare Lacher 
gesorgt. Für den Musikverein Eintracht Obergrombach ließ zunächst 
der Tubist Karl-Heinz Frank das vergangene Jahr Revue passieren, 
dankte den Helfern für ihren Einsatz gegen die Wassermassen und 
stimmte auf die anstehende Bundestagswahl ein. Die Krass Brass 
Band zeigte zum einen den traditionellen „Böhmischen Traum“ ganz 
rockig und zauberte unter anderem dann auch „Nena“ aus dem Hut. 
Dabei waren Unterschiede zum Original nur schwer zu finden. Beim 
„Grobacher Vision Vereins Contest“ wurden selbstironisch Punkte an 
alle Ortsvereine vergeben. In die Bewertung flossen natürlich auch 
sämtliche Pannen und Kuriositäten des letzten Jahres ein. Nachdem 
die Moderatoren zunächst fast ratlos ein absolut unentschiedenes 
Ergebnis präsentieren mussten, konstatierte der letzte „Vereins-
vertreter“ das Offensichtliche: die gemeinsame Stärke in Grobach: 
„Obergrombach steht zusammen und Champs sind nie allein!“ Melk-
küwwl hoch!

 
Nena rockt krass! Foto: MVO
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Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Einladung zur Generalversammlung am 23. März, 14.30 Uhr
Der OGV lädt am Sonntag, 23. März 2025 zu seiner Generalversamm-
lung in der OGV-Halle ein. Die Halle ist ab 14 Uhr geöffnet und es gibt 
Kaffee und Kuchen. Die Generalversammlung beginnt um 14.30 Uhr.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung
 8. Wahlen
 9. Ehrungen
10. Wünsche und Anträge
11. Verschiedenes
Wünsche und Anträge können dem 1. Vorsitzenden mitgeteilt wer-
den, Telefon 4265.
Im Anschluss an die Generalversammlung, ab circa 15.30 Uhr, gibt 
es noch gute Unterhaltung mit einem Mundart Vortrag. Hierzu sind 
alle Mitglieder und Nichtmitglieder eingeladen. Wie immer wird ein 
Vesper angeboten.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher! ISc

Frauenschnittkurs am 15. Februar
Am 15. Februar fand wieder unser beliebter Frauenschnittkurs statt, 
zu dem wir 13 interessierte Frauen und als Referentin die Obstbauex-
pertin Ute Ellwein begrüßen durften. Beim theoretischen Teil in unse-
rer OGV-Halle vermittelte uns Frau Ellwein anhand einer PowerPoint-
Präsentation und Obstbäumchen, sowie verschiedener Obstzweige 
die Grundlagen des Obstanbaus und des Baumschnitts. Für das leib-
liche Wohl war bestens gesorgt, und nach einer Stärkung ging es in 
den Hausgarten einer Teilnehmerin. Dort durften wir das Gelernte in 
die Praxis umsetzen und selbst zu Schere und Säge greifen. Auch 
wurden wir sensibilisiert für Schädlinge, wie man zum Beispiel den 
Johannisbeerglasflügler oder die Himbeerrutengallmücke erkennen 
kann. 

 
Frauenschnittkurs beim OGV Foto: Renate Eisinger

Für die umfangreiche Wissensvermittlung bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Frau Ellwein. Auf Grund mehrfachen Wunsches wird 
Frau Ellwein im September einen Sommerschnittkurs anbieten. Den 
genauen Termin veröffentlichen wir auf der Homepage sowie im Mit-
teilungsblatt.
REi

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Nächste Termine
28. Februar | Rathausstürmung
1. März| Turnerball (Einlass ab 19.30 Uhr)
2. März | Familienfasching (Einlass ab 14.31 Uhr)
3. März | Rosenmontag-Kehraus ( ab 9.30 Uhr)

Hinweis für TVO-Rentner / freiwillige Helfer
Aufräumaktion nach dem Turnerball für Familienfasching am Sonn-
tag, 2. März ab 9 Uhr

Rosenmontag-Kehraus
An alle TVOler/-innen, Mamas, Papas, Omas, Opas, Putzfeen und 
Putzteufel:
Am 3. März ab 9.30 Uhr findet die traditionelle Aufräum- und Putz-
aktion der Turnhalle statt. Wir brauchen jede helfende Hand um die 
Halle für den Trainingsbetrieb der Kinder-/Jugend- und Erwachse-
nengruppen wieder sauber und frühlingsfit zu kriegen! Also schnapp 
deinen Putzeimer, sei dabei und unterstütze den TVO!

Turnerball-VVK
Karten gibt es noch diesen Donnerstag um 20 Uhr in der Turnhalle 
oder bei dem/der Turner/-in der Wahl.

Familienfasching
Unter dem Motto TVO-Tanzalarm laden wir euch zum diesjährigen 
Familienfasching am 2. März ein. Auf euch warten lustige Spiele, Sü-
ßigkeiten und natürlich Musik zum Tanzen.
Beginn ist um 15.01 Uhr, Einlass ab 14.31 Uhr. Der Eintritt ist für Kin-
der kostenlos, Erwachsene zahlen 3 Euro.

Aus dem Vereinsleben – Prunksitzung 2025
Bei einer fulminanten Prunksitzung am vergangenen Freitag und 
Samstag bewiesen alle Ortsvereine wieder einmal, weshalb die 
Obergrombacher Prunksitzung als Geheimtipp in der Region gilt und 
für eine hohe Qualität steht. Auch der Turnverein steuerte über die 
Smarties, die Turner, das Schwalbenschwanz-Sextett sowie die Mä-
dels von Next Generation wieder hervorragende Auftritte dem Pro-
gramm bei.
So zeigten die Turner bei ihrem gelungenen Auftritt im Bayern-Stil 
nicht nur viele bis dato noch nicht gesehene, akrobatische Elemen-
te, sondern auch einen nicht ganz einfachen Schuhplattler in zuneh-
mender Geschwindigkeit. Das Schwalbenschwanz-Sextett begeis-
terte mit sechsstimmigem Gesang und wie immer selbst verfassten, 
lokalpolitisch-lustigen Texten, beispielsweise zu „Der Grieche muss 
heim“ (zur Melodie von „Griechischer Wein“) oder „Grobach du bisch 
toll“ (zur Melodie von „The Show“). Die Gruppe Next Generation nahm 
das Publikum getreu dem Motto „Von Soul bis Pop – Grobach rockt“ 
mit auf eine turnerisch-tänzerische Reise durch die letzten musika-
lischen Jahrzehnte und erntete als letzter Auftritt des Abends einen 
tosenden Beifall.

 
Die Turnerbuam (und -madln) des TVO beim abschließenden Schuh-
plattler Foto: TVO

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Wer backt uns einen Kuchen? 
Herzliche Einladung zur FCI-Qualifikationsprüfung SV 
am Wochenende 22. und 23. März 2025
Liebe Mitglieder, 
liebe Hundefreunde,
die Vorbereitungen für die FCI-Qualifikationsprüfung LG Baden lau-
fen auf Hochtouren! Für uns Schäferhundfreunde aus der Region ist 
diese Veranstaltung immer ein ganz besonderes Highlight, und wir 
erwarten viele Teilnehmer und 
interessierte Besucher.
In den vergangenen Jahren habt 
Ihr/Sie mit Euren/Ihren wunder-
vollen Kuchen und Torten unser 
Kuchenbuffet zu etwas ganz 
Besonderem gemacht – und 
dafür möchten wir uns herzlich 
bei Euch/Ihnen bedanken! Eure/
Ihre Spenden haben immer für 
viel Freude und Begeisterung 
gesorgt.

 
Schutzdienst beim SV Obergrom-
bach Foto: Sven Pries
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Auch in diesem Jahr findet die FCI-Qualifikationsprüfung LG Baden 
am Wochenende vom 22./23. März 2025 auf dem Sportplatz des 
Fußballclubs Alemannia 1929, Helmsheimer Str. 51 in 76646 Bruch-
sal-Obergrombach statt.
Unser Kuchenbuffet lebt von Euren/Ihren tollen Spenden – ob selbst-
gebacken oder gekauft, ob Schokoladen- oder Obstkuchen, ob Blech-
kuchen oder Gugelhupf. Alles ist herzlich willkommen. Wir freuen 
uns sehr auf jede Kuchenspende und danken Euch/Ihnen schon jetzt 
von Herzen!
Damit wir besser planen können, wäre es wunderbar, wenn Ihr/Sie 
uns eine kurze Rückmeldung geben könnten. Dies könnt Ihr/Sie ger-
ne per E-Mail an sv.og.obergrombach@gmail.com oder telefonisch 
bei Barbara Losereit unter 0173-3222285 tun.
Wir freuen uns auf eine schöne Veranstaltung und viele leckere Ku-
chen!

Einladung zur FCI-Qualifikationsprüfung 
der Deutschen Schäferhunde in Obergrombach
Wir freuen uns sehr, Sie zur FCI-Qualifikationsprüfung SV, die am 
Samstag und Sonntag, 22. und 23. März, in Obergrombach stattfin-
den wird, einzuladen. An diesen Tagen werden Hundesportler mit ih-
ren treuen Begleitern in den Disziplinen Fährtenarbeit, Unterordnung 
und Schutzdienst ihr Können unter Beweis stellen. Es wird eine span-
nende und beeindruckende Veranstaltung, die Sie sich auf keinen 
Fall entgehen lassen sollten!
Wir laden Sie herzlich ein, bei dieser besonderen Veranstaltung dabei 
zu sein und die faszinierende Zusammenarbeit zwischen Mensch 
und Hund zu erleben.

Besuchen Sie uns auf dem Gelände des Fußballclubs Alemannia 
1929 in der Helmsheimer Str. 51 und lassen Sie sich von den tollen 
Leistungen der Hunde und ihrer Hundeführer begeistern!
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!
Eure Schäferhundler aus Obergrombach
www.sv-og-obergrombach.de

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Vogelschutzzeit von 1. März bis 30. September
Bitte denken Sie daran, dass ab 1. März bei Hecken, Sträuchern und 
Bäumen lediglich ein schonender kleiner Form- und Pflegeschnitt er-
laubt ist. Gehölze abzuschneiden oder zu beseitigen ist nicht erlaubt 
als Schutzgedanke für die Vogel- und Tierwelt. Die darin einen Schlaf-
platz und Möglichkeiten für ihren Nestbau finden. Bei frühlingshaften 
Temperaturen beginnt das Brutgeschäft früher. Diese Temperaturen 
scheinen allerdings noch etwas auf sich warten zu lassen. Es wird 
wohl nichts mit dem heißesten Februar. Also erledigen Sie doch bald 
die notwendigen Rückschnitte für die Gesunderhaltung der Pflanzen.
ne

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband ObergrombachCDU-Ortsverband Obergrombach

Herzliche Einladung zum CDU-Bürgerdialog – 
Starkregenereignisse/Hochwasserschutz
Zu unserem Bürgerdialog am Samstag, 8. März, laden wir unsere 
Mitglieder, Freunde und interessierte Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein.
Im Rahmen des Bürgerdialogs ist eine gemeinsame Ortsbegehung 
mit dem Schwerpunkt Starkregenereignisse/Hochwasserschutz 
vorgesehen. Dazu starten wir um 14 Uhr am Rathaus in Obergrom-
bach zu einer circa zweistündigen Tour, deren Fokus unter anderem 
entlang der Grombach liegt. Deshalb werden wir vom Rathaus aus 
zunächst zur Einleitung des Oberflächenwassers in den Grombach-
kanal beim Schwimmbad starten. Der Abschluss unserer Tour ist ab 
circa 16 Uhr im Hasenheim Obergrombach – mit der Möglichkeit zur 
Aussprache und Diskussion. 
Wer die Tour nicht mitlaufen kann oder möchte, kann auch gerne di-
rekt zum Hasenheim kommen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und gute Gespräche.
Ihre CDU Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr Grüne Tonne: Freitag, 28. Februar
Abfuhr Biotonne: Montag, 3. März

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Realschule
Tag der offenen Tür
Am vergangenen Mittwoch öffnete die Joß-Fritz-Realschule wieder 
ihre Türen für alle interessierten Viertklässler und ihre Eltern.
Eine Entscheidung für eine weiterführende Schule kann man schließ-
lich nur fällen, wenn man die Schule erkunden konnte und festge-
stellt hat, dass man diese großartig findet. So füllte sich die Mensa 
mit vielen Kindern und Eltern, und die Schülerinnen und Schüler, die 
das Rahmenprogramm gestalteten, hatten viele Zuschauer. Begrüßt 
wurden die Gäste mit einer Gesangseinlage der Klasse 6a und die 
Tanz-AG zeigte, wie kreativ man sich zu aktueller Popmusik bewegen 
kann. Nach der herzlichen Begrüßung durch die Schülersprecherin-
nen, die ihre Worte in einem selbst gedichteten Gedicht verpackt hat-
ten, erhielten die Eltern durch unseren Schulleiter Herr Haß alle wich-
tigen Informationen über die Schule und unser Konzept, während 
die Kinder von Schüler/-innen der Klasse 6b durch das Schulhaus 
geführt wurden. Im Technikraum bestaunten die Kinder Werkstücke 
von Schüler/-innen aus verschiedenen Schuljahren, und praxisnah 
durften Spielgeräte ausprobiert werden und es wurde gebohrt und 
geschliffen.

 
 Foto: Wes

Im benachbarten BK-Saal versuchten die Viertklässler herauszufin-
den, welche Kunstwerke mit welchen Materialien hergestellt wurden, 
und ordneten diese zu. Die Ausstellung, von Linoldrucken über Papp-
machéburgen bis hin zu Acrylgemälden, wurde bewundert. Dass 
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Mathematik nicht nur rechnen im Kopf bedeutet, erfuhren die Kinder 
in der Mathewerkstatt der 6a – Körper mit Schaschlikspießen und 
Knete bauen, Streichholzrätsel lösen, Origamiwürfel bauen – all das 
und noch vieles mehr konnte ausprobiert werden. Im Geografieraum 
bestaunten die Mädchen und Jungen das Tellurium, das ein Modell 
von Sonne, Erde und Mond ist und an dem man zum Beispiel die 
Stellung der Gestirne zu verschiedenen Jahreszeiten zeigen kann. Im 
Biologieraum warteten nicht nur Modelle von Mensch und Tier auf 
die Kinder, sondern auch lebende Stabheuschrecken, und unter dem 
Mikroskop und dem Binokular konnten viele sehr, sehr kleine Dinge 
in Augenschein genommen werden. Das Fach AES präsentierte sich 
mit Schülerarbeiten und der Flickenteppich aus Myanmar zeigte 
eindrucksvoll, was man mit Stoffresten noch Großartiges herstellen 
kann. Ganz praxisnah durften die Kinder Muster auf Papier mit der 
Nähmaschine nachnähen. Austoben konnten sich die Viertklässler 
nach so vielen Eindrücken in der Sporthalle, in der für sie ein Par-
cours aufgebaut worden war, der mit Rollbrettern bewältigt werden 
musste.

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

30201 E Starke Haltung, Energie & Balance – Wohlfühlworkshop für 
Körper und Seele, Samstag, 22. März, von 13.30 bis 16 Uhr, AWO 
Haus Silbertal Untergrombach. Dieser Workshop richtet sich speziell 
an Frauen und Mütter, die im hektischen Familien- und Berufsleben 
Raum für sich selbst schaffen möchten. Gezielte Übungen zur Hal-
tung und Bewegung, Tipps für einen achtsamen Alltag und Selbstre-
flexion, einfache Ansätze für gesunde Ernährung und Nährstoffver-
sorgung, Raum für Austausch mit Gleichgesinnten.
Anmeldungen unter www.vhs-bruchsal.de oder per E-Mail an Renate 
Bleier, vhs-bou@gmx.de, Telefon (072 51) 85 500.

Vereinsnachrichten

Initiative Bürgertreff

Ins Frosch-Café am Faschingsfreitag, 28. Februar, 15 Uhr
Auch am Faschingsfreitag, 28. Februar, laden wir Sie herzlich ins 
Frosch-Café in die Bundschuhschänke des TKV, Obergrombacher 
Straße 32, in Untergrombach ein. Besuchen Sie uns ab 15 Uhr und 
treffen Sie nette Leute bei Kaffee und Kuchen. Bringen Sie gerne 
Freunde und Verwandte mit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Nächste Termine, immer freitags: 
7. März / 14. März / 21. März / 28. März
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de
Telefon: (072 57) 31 18

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Letztes Vorbereitungsspiel
Der FCU hat ein Trainingsspiel gegen den TV Spöck 1:4 verloren. 
Marius Wäckerle traf für sein Team. Lange verlief die Partie ausge-
glichen, doch in der Schlussphase machten sich die zuletzt harten 
Trainingseinheiten bemerkbar, und der TV Spöck, aktuell Tabellen-
zweiter der Kreisliga Karlsruhe, zog davon. Die Punktespiele begin-
nen am Sonntag, 9. März, die Germanen müssen zum Auftakt beim 
VfR Kronau antreten. Zuvor unterzieht sich unser Team noch einem 
Formtest gegen den FV Graben. Insgesamt aber zeigte sich Trainer 
Marco Junker mit dem bisherigen Verlauf der Vorbereitung zufrieden 
und bescheinigte seinen Schützlingen großen Einsatz. 
Die zweite Mannschaft hat ein Testspiel gegen den FC Friedrichstal 
II 5:2 gewonnen, dabei trugen sich Jan Becker, Tim Becker, Jonas 
Braunbarth, Robin Ohrband und Liam Blum in die Torschützenliste 
ein. Auch die Zweite startet am Sonntag, 9. März, in die Rückrunde, 
sie bestreitet ebenfalls in Kronau ihren Punktspielstart. Trainer And-
re Schlimm zeigte sich angetan vom Auftreten seiner Truppe sowohl 
im Training als auch in den Testspielen.
Samstag, 1. März:
13 Uhr: FCU – FV Graben im Michaelsbergstadion

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des Vereins 
am Samstag, 1. März, 18.30 Uhr
Am Samstag, den 1. März, 18.30 Uhr gedenkt der GV 1864 Unter-
grombach in einem Gottesdienst in der kath. Pfarrkirche seinen ver-
storbenen Vereinsmitgliedern, besonders denen, die im Jahre 2024 
verstorben sind.
2024 verstarben: Inge Brötz, Heinz Flöss, Erich Horn, Norbert Klotz, 
Rudolf Lauber, Rosa Lindenfelser, Inge Müller, Erich Reifig, Karl Schä-
fer und Rita Schäfer.
Der gemischte Chor des GV 1864 wird den Gottesdienst gesanglich 
mitgestalten. Es wäre sehr schön, wenn auch möglichst viele Ver-
einsmitglieder und Angehörige der Verstorbenen an diesem Gottes-
dienst teilnehmen würden.
Gabriele Braun, 1. Vorsitzende

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 18. März, 20 Uhr, 
im katholischen Pfarrzentrum St. Wendelinus
Am Dienstag, 18. März 2025, 20 Uhr findet im katholischen Pfarrzen-
trum St. Wendelinus die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
GV 1864 statt.
Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht der ersten Vorsitzenden
 4.  Bericht des Schriftführers
 5.  Bericht des Sängervorstands
 6.  Bericht der Kassiererin
 7.  Bericht der Kassenprüfer
 8.  Aussprache zu den Berichten
 9.  Entlastung der Vereinsverwaltung
10.  Eingegangene Anträge
11.  Verschiedenes
Anträge zur JHV können bis Dienstag, 4. März, schriftlich bei der 
ersten Vorsitzenden Gabriele Braun, Neue Heimat 26 oder bei der 
zweiten Vorsitzenden Carola Zöller, Obergrombacher Straße 26 ein-
gereicht werden.
Alle Mitglieder des Gesangvereins 1864 sind ganz herzlich zur Teil-
nahme an der Jahreshauptversammlung eingeladen.
Gabriele Braun, erste Vorsitzende

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Gedenkveranstaltung für unsere verstorbenen Vereinsmitglieder
Nachdem immer mehr unserer verstorbenen Mitglieder keiner Re-
ligionsgemeinschaft angehörten und gleichzeitig die Problematik 
der Terminfindung mit den wachsenden Seelsorgeeinheiten besteht, 
möchten wir eine neue Form der Gedenkveranstaltung anbieten. Am 
Samstag, 8. März, findet um 16.30 Uhr auf dem neuen Friedhof in 
Untergrombach eine Gedenkveranstaltung für die verstorbenen Mit-
glieder des Gesangvereins Bruderbund statt. Dabei wird Ton-Art zwei 
Liedbeiträge zu Gehör bringen und die Vorsitzende für Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit Anja Krug Worte der Erinnerung sprechen.
Wir laden alle Mitglieder und Freunde unseres Vereins zu dieser ver-
änderten Form des Gedenkens an unsere verdienten verstorbenen 
Mitglieder ein. Bitte kleiden Sie sich entsprechend der Witterung, da 
die Feier im Freien stattfindet. AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Weitere Sensation bleibt trotz guter Leistung aus
TSV Birkenau – HSG Bruchsal/Untergrombach  32:26 (14:16)
Gemeinsam mit ihren Fans fuhren unsere Herren am vergangenen 
Samstag mit einem Bus zum Tabellendritten nach Birkenau. Nach 
dem überraschenden Hinspielsieg wollte die HSG dem Favoriten 
auch heute ordentlich Paroli bieten und für die nächste Sensation 
sorgen.
Angetrieben von ihren zahlreich mitgereisten Fans startete unsere 
Mannschaft furios in das Spiel und führte nach fünf gespielten Mi-
nuten mit 1:4. Die Gastgeber schienen davon überrascht und beein-
druckt zu sein, auch eine Auszeit des Heimtrainers in Spielminute 
12 beim Stand von 3:7 änderte zunächst nichts am Spielgeschehen. 
Bis zum Spielstand von 9:14 war die HSG die spielbestimmende 
Mannschaft, der TSV fand bis dato nicht wirklich statt. Doch ab die-
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sem Zeitpunkt, es waren 22 Minuten gespielt, drehte sich das Spiel 
immer mehr auf die Seite der Heimmannschaft. Dabei halfen dem 
TSV etliche 50/50-Entscheidungen, die nun alle zugunsten der Gast-
geber bewertet wurden, und einige Überzahlsituationen, um in das 
Spiel zu finden. Aus welchen Gründen die beiden bis dahin souverän 
agierenden Schiedsrichter ihre Linie ab diesem Zeitpunkt verließen, 
bleibt ihr Geheimnis. Der HSG half eine Zwei-Tore-Führung zur Halb-
zeit nicht; der TSV nutzte eine Phase mit doppelter Überzahl, um das 
Spiel nun endgültig auf seine Seite zu ziehen (19:16). Unsere Mann-
schaft gab sich trotz der widrigen Begleitumstände nicht auf, kämpf-
te leidenschaftlich weiter und blieb zunächst dran (20:19/21:20). 
Doch die Gastgeber spielten nun selbstbewusst auf und zogen in der  
53. Spielminute auf fünf Tore weg (27:22). Unsere Herren hatten in 
dieser Phase Probleme, im Angriff Wege durch die nun kompakte 
Abwehr der Birkenauer zu finden. Gleichzeitig nahm der Torhüter des 
TSV der HSG einige Würfe aus dem Rückraum weg. So musste sich 
unser Team dem Favoriten am Ende mit 32:26 geschlagen geben.
Trotz dieser Niederlage können die HSG-Herren stolz auf ihre Leis-
tung sein. Über 22 Minuten schaffte es die HSG, den Favoriten und 
langjährigen Oberligisten nicht nur zu ärgern, sondern auch nicht in 
das Spiel kommen zu lassen. Die Überzahlsituationen in den Minu-
ten vor und nach der Halbzeit halfen den Birkenauern dann, Selbst-
vertrauen zu tanken und zu ihrem Spiel zu finden.
(weiter unten)

Die kommenden Spiele
Am nächsten Wochenende finden faschingsbedingt keine Spiele 
statt. Am 8. März findet wieder ein Heimspieltag statt, die Vorschau 
folgt im nächsten Amtsblatt.

Jugendabteilung
Fortsetzung Spielbericht Herren
Unsere Herren, die insbesondere im Angriff nun etwas nachlie-
ßen, stemmten sich leidenschaftlich gegen die Niederlage, konn-
ten die nun souverän aufspielenden Gastgeber jedoch nicht mehr 
gefährden. Eine bittere Tatsache nach dem Spiel war das ab der  
22. Spielminute einseitige Auftreten der Schiedsrichter, die auch ei-
nen bedeutenden Anteil an der Wendung im Spiel hatten. Null Sie-
benmeter, eine gelbe Karte und zwei Zwei-Minuten-Strafen gegen die 
Heimmannschaft und sechs Siebenmeter, drei Verwarnungen und 
sieben Hinausstellungen gegen die HSG sprechen eine eindeutige 
Sprache und machen die Niederlage umso bitterer.
Ein großer Dank der Mannschaft geht an die zahlreich mitgereisten 
Fans, die uns lautstark unterstützt haben. Vielen Dank auch an die 
Vereinsführung, die uns die gemeinsame Fahrt mit dem Bus nach 
Birkenau ermöglicht hat. Es war ein super Event, das bei passender 
Gelegenheit sicherlich wiederholt werden wird.
Nach der Faschingspause geht es für unsere Herren am 8. März 
um 17 Uhr in der Sporthalle Bruchsal weiter. Gegner wird dann der 
TSV HD-Wieblingen sein, derzeit Tabellenzweiter. Im Hinspiel konnte 
die HSG in der harzfreien Halle des TSV einen überraschenden Aus-
wärtssieg feiern. Bei dieser erneut schweren Aufgabe hoffen wir auf 
eine gut besuchte Halle und lautstarke Unterstützung.
Spieler HSG: Nick Wilhelm und Leon Mächtel (Tor), Max Weickum 
(6), Alexander Klimovets (6), David Kolb (5), Philippe Gramm (3), Ro-
bin Wilhelm (3), Stefan Lamminger (1), Jakob Lamminger (1), Jannis 
Seitner (1), Silas Keidel, Jannik Schlegel, Florian Mohler, Alexander 
Köstel.

Heimatverein Untergrombach e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder, am Donnerstag, 6. März 2025 findet um 18 Uhr die 
Mitgliederversammlung 2024 des Heimatvereins Untergrombach im 
Sitzungssaal der Verwaltungsstelle Untergrombach (Gebäude der 
Michaelsbergschule), Schulstraße 4, in 76646 Bruchsal-Untergrom-
bach mit folgenden Tagesordnungspunkten statt:
 1. Begrüßung
 2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden Martin Lauber über die Vereinsjah-

re 2021 bis 2023
 4. Bericht des Schriftführers Harald Stadler über die Vereinsjahre 

2021 bis 2023
 5. Bericht des kom. Kassiers Harald Stadler über die Vereinsjahre 

2021 bis 2023
 6. Bericht der Kassenprüfer über die Vereinsjahre 2021 bis 2023
 7. Aussprache zu den Berichten über die Vereinsjahre 2021 bis 

2023
 8. Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft

 9. Neuwahlen der Vorstandschaft
10. Behandlung eingegangener Anträge
11. Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis zum 2. März 2025 an den 1. Vorsitzen-
den Martin Lauber, E-Mail: heimatvereinuntergrombach@web.de, zu 
richten.
Im Anschluss wird Archäologin Birgit Regner-Kamlah das Projekt 
„Rundweg Michelsberger Kultur“ vorstellen.
Martin Lauber

MustertextKleintierzuchtverein 1930 e.V. 
C 193 Untergrombach

Pimp up das Vereinsheim, die Fünfte
So langsam neigt sich die „Pimp 
up das Vereinsheim“ Aktion dem 
Ende zu. Am Sonntag trafen sich 
wieder viele fleißige Hände bei 
bestem Wetter. Der Vorraum 
wurde sauber gemacht, die Kü-
chenelemente aufgebaut, auf-
gestellt und aufgehängt. Regale 
im Labor wurden ebenfalls auf-
gehängt. Die Beleuchtung wurde 
noch von der weißen Folie be-
freit und dies alles bei und mit bester Laune. Mal schauen, was jetzt 
noch auf der Agenda stehen wird, um das Vereinsheim endlich fertig 
zu pimpen. Danke an all die fleißigen Hände.
Für Fragen und Anregungen stehen wir euch gerne unter Kleintier-
zuchtverein-untergrombach@gmx.de zur Verfügung.
Text: B.Mau

Motorsportclub Untergrombach
1952 e.V. im ADAC

Jahreshautversammlung am Freitag, 7. März, 19 Uhr, 
im Vereinsheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 7. März 2025, 
um 19 Uhr, im Vereinsheim des Fußballclubs in Untergrombach.
Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
 des Schatzmeisters und der Kassenprüfer
 4.  Aussprache zu den Berichten
 5.  Bildung der Wahlkommission
 6.  Entlastung der Vorstandschaft
 7.  Neu- und Ergänzungswahlen
 8.  Wahl des Delegierten für die ADAC-Hauptversammlung
 9.  Behandlung von Anträgen
10.  Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind bis zum 28. Februar beim  
1. Vorsitzenden einzureichen.
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung lade ich hiermit recht 
herzlich ein.
Lingott, Vorsitzender

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Einladung zum Joß-Fritz-Fest 2025 in Untergrombach
Vom 2. bis 4. August ist es wie-
der so weit: Das beliebte Joß-
Fritz-Fest in Untergrombach lädt 
Einheimische und Gäste aus der 
Region zum Feiern ein!
Freuen Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches Musikprogramm 
mit verschiedenen Bands, die an 
allen Festtagen für beste Stim-
mung sorgen. Natürlich kommt 
auch das leibliche Wohl nicht 
zu kurz: Es erwarten Sie leckere 
Speisen und erfrischende Ge-
tränke – von herzhaften Klassi-
kern bis zu süßen Köstlichkeiten 
ist für jeden Geschmack etwas dabei.

 
 Foto: N.Siegrist

 
 Foto: Musikverein Untergrombach
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Das Fest trägt den Namen des Untergrombacher Bauernführers Joß 
Fritz, der sich im frühen 16. Jahrhundert für die Rechte der einfachen 
Leute einsetzte und in der ganzen Region Spuren hinterlassen hat.
Seien Sie dabei, wenn sich der Platz vor der Bundschuhhalle in Un-
tergrombach in eine Festmeile verwandelt, und genießen Sie ein paar 
unvergessliche Stunden mit Musik, Geselligkeit und kulinarischen 
Highlights.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Musikverein Harmonie Untergrombach

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 7. März, 19.30 Uhr
Am Freitag, 7. März, findet um 19.30 Uhr die diesjährige Hauptver-
sammlung Schützenhaus am Rötzenweg statt. Hierzu sind alle Mit-
glieder des Schützenvereins recht herzlich eingeladen. Die Mitglie-
der des Förderkreises sind als Gäste ebenso herzlich willkommen.
Tagesordnung
1.  Berichte der Vorstandschaft
2.  Bericht der Kassenprüfer
3.  Entlastung der Vorstandschaft
4.  Neuwahlen der Vorstandschaft
5.  Wahl eines Kassenprüfers
6.  Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträge
7.  Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätestens 28. 
Februar schriftlich oder per E-Mail bei Oberschützenmeister Steffen 
Pfeifer eingegangen sein, damit sie bei der Versammlung berück-
sichtigt werden können.
Mit herzlichem Schützengruß
Steffen Pfeifer, Oberschützenmeister

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Faschingstraining
Das Training am Sonntag stand ganz unter dem Motto Faschings-
zeit! Es kamen viele faschingsbegeisterte Hunde-Mensch-Teams 
verkleidet auf den Platz. Unsere tollen Trainer ließen sich so einiges 
einfallen und stellten ein buntes Trainingsprogramm zusammen. 
Da waren Mensch und Hund gleichermaßen gefordert: Die Trainer 
haben sich unterschiedliche Aufgaben überlegt und Übungen zur 
Hundebegegnung eingebaut. Es wurden verschiedene Materialien 
wie Luftballons und Kostüme eingesetzt, um die Hunde mit solchen 
oftmals eher fremden Gegenständen vertraut zu machen. 
Solche Übungen erleichtern den gemeinsamen Alltag mit dem Hund. 
Alle hatten neben den Lernerfolgen viel Spaß miteinander.

 
 Foto: LW

Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e. V. – Ortsgruppe Unter-
grombach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Erfolgreiche Nistkastenreinigung rund um Untergrombach
Am letzten Samstag konnten wir unsere Nistkastenputzaktion 2025 
abschließen. 600 Nistkästen wurden von fünf Mitgliedern und einem 
Interessenten rund um Untergrombach gereinigt.
Da letztes Jahr fast jeder Nistkasten von einem Vogelpärchen aufge-
sucht und in jeden Kasten mindestens ein Nest gebaut wurde, zeigt, 
wie wichtig es für die Vogelwelt ist, dass diese Aktion jährlich durch-
geführt wird. Es gab Nistkästen, in denen sogar in einem Jahr drei 

Nester übereinander gebaut waren. Alle Nistkästen mit der Auf-
schrift „VU“ gehören dem Vogelschutz- und Zuchtverein Untergrom-
bach und werden von diesem betreut.
Es ist wichtig, alljährlich das alte 
Nest aus dem Nistkasten ab 
Herbst bis spätestens zum zei-
tigen Frühjahr zu entfernen und 
die Bruthöhle gründlich zu reini-
gen, damit die Vögel neue Nes-
ter bauen können, was zur neuen 
Brut dazugehört.
Sollten auch Sie einen Nistkas-
ten im Garten haben, dürfen Sie 
deshalb die jährliche Reinigung 
nicht vergessen!
An dieser Stelle bedanken wir 
uns ganz herzlich bei allen Ak-
tiven für deren Einsatz und Be-
reitschaft, diese Aktion zu unter-
stützen.
Ein besonderer Dank gilt unserem langjährigen Ehrenmitglied Lud-
wig Zöller, welcher diese Aktion jahrzehntelang durchgeführt und 
auch selbst Nistkästen gegossen hat. Dadurch kam eine solch statt-
liche Anzahl an Nistkästen für die Höhlenbrüter zusammen.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dürfen Sie sich gerne bei der 
Vorstandschaft für die nächste Aktion melden.

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Liebe Schulkameraden, wir treffen uns am Dienstag, 11. März, 18 Uhr, 
zu einem gemütlichen Beisammensein im Lokal: FC Germania Unter-
grombach, „Ristorante Destino“, Wendelinusstraße 1, 76646 Bruch-
sal-Untergrombach.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Mit freundlichen Grüßen
Anita und Gerhard

 
Die zweite Vorständin hat auch 
mitgeholfen Foto: A.B.

– Anzeigen –

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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Großer Festakt: 200 Jahre Karlsruher Institut für Technologie

KIT. Ort der Zukunft. Seit 1825.
Mehr als 2.000 Gäste haben 
bei einem Festakt (20. Feb-
ruar 2025) das Karlsruher 
Institut für Technologie (KIT) 
als Ort der Forschung, Lehre 
und Innovation seit 200 Jah-
ren gefeiert.

Hochrangige Vertreter der Bun-
des- und Landesregierung sowie 
der deutschen und internationa-
len Wirtschaft und Wissenschaft 
würdigten das KIT als in seiner 
Art bundesweit einzigartige Ein-
richtung, die Universität und 
Großforschungszentrum mitein-
ander vereint. Damit trage es als 
bedeutende Forschungs- und 
Bildungseinrichtung wesent-
lich zur Attraktivität der Wissen-
schaftsstandorte Baden-Würt-
temberg und Deutschland bei. 

Prof. JanS. Hesthaven
Der Präsident des KIT, Professor 
Jan S. Hesthaven, sagte, die Welt 
verändere sich und darauf wer-
de man sich strategisch einstel-
len. „Wir wollen als KIT noch offe-
ner werden, für Studierende und 
Forschende aus dem Ausland. 
Das bedeutet, dass wir in der 

Lehre mehr englischsprachige 
Angebote machen müssen. Die 
Zukunft liegt in der Kooperation 
mit unseren Partnern, nicht im 
Wettbewerb. Unsere Forschung 
soll dem Wohle der Gesellschaft 
dienen.“  

Wissenschaftliche Exzellenz
Cem Özdemir, Bundesminis-
ter für Bildung und Forschung, 
würdigte die zentrale Rolle der 
Einrichtung als Motor für wis-
senschaftliche Exzellenz und 
technologische Innovation in 
Deutschland: „200 Jahre KIT – 
das bedeutet: 200 Jahre Ort der 
Zukunft, 200 Jahre Innovations-
power und Exzellenz, 200 Jahre 
Karlsruhe als Vorbild für Deutsch-
land und Europa. Hier kommen 
zwei Welten zusammen: Die ein-
zigartige Kombination aus Uni-
versität und Großforschung 
hat einen großen Beitrag dazu 
geleistet, wie hoch angesehen 
das KIT und dadurch auch das 
‚Ländle‘ und Deutschland in 
Europa und der Welt sind.  

Unentbehrlich
Ministerpräsident Winfried Kret-

schmann, zugleich Schirmherr 
des Jubiläumsjahres, nannte das 
KIT in seinem Grußwort unent-
behrlich für den Wirtschafts- und 
Wissenschaftsstandort Baden-
Württemberg. „Das Karlsruher 
Institut für Technologie ist einer 
der Orte in Baden-Württemberg, 
wo die Zukunft immer schon ein 
Stück Realität ist. Die Exzellenz-
universität ist ein bedeutender 
Wissensträger und Wissensver-
mehrer, sie ist Innovationsmotor 
für Baden-Württemberg und 
ganz Deutschland. Hier wird zu 
den großen Fragen unserer Zeit 
geforscht – insbesondere in den 
gesellschaftlich hochrelevanten 
Bereichen Energie, Mobilität 
und Information.“ 

Stefan Quandt
Das Aufsichtsratsmitglied und 
Alumnus des KIT, Stefan Quandt, 
unterstrich den Anspruch des 
KIT: Antworten zu finden auf die 
globalen Herausforderungen 
der Menschheit. „Energiesicher-
heit, Digitalisierung, Zukunft der 
Mobilität und Begrenzung und 
Management des Klimawandels 
sind Gebiete, auf denen das KIT 

Spitzenforschung betreibt und 
Grundlagen für Innovationskraft 
schafft. Diesem Anspruch stel-
len wir uns auch in der Zukunft!“

Leuchtturm
Auch Karlsruhes Oberbürger-
meister, Dr. Frank Mentrup, wür-
digte das KIT als wertvollen Part-
ner von Stadt und Region. „Das 
KIT steht für die Offenheit und 
für die Willkommenskultur Karls-
ruhes. Es ist nicht nur der größte 
Arbeitgeber unserer Region, son-
dern mit seinen Studenten und 
Forschern aus mehr als 120 Län-
dern auch ein Zeichen der Welt-
offenheit der Innovations- und 
Technologieregion. Das KIT ist 
ein Leuchtturm der deutschen 
Wissenschaftslandschaft und 
ein wegweisendes Modell für 
die Gestaltung unserer Zukunft.“

In einem mehr als zweistündigen 
Bühnenprogramm konnten sich 
die Gäste über die Erfolge und 
Entwicklungen des KIT infor-
mieren. Live-Talks, Podiumsdis-
kussionen und Kurzfilme gaben 
Einblicke in Vergangenheit und 
Zukunft. (ckö/red)

TechnologieRegion Karlsruhe | Hightech trifft Lebensart 

: Abend mit vielen Glanzlichtern: Moderatorin Linda Zervakis und KIT-Präsident Professor Jan S. Hesthaven mit mehr als 2 000 Gästen in der Schwarzwaldhalle  Foto:  Markus Breig / KIT : Abend mit vielen Glanzlichtern: Moderatorin Linda Zervakis und KIT-Präsident Professor Jan S. Hesthaven mit mehr als 2 000 Gästen in der Schwarzwaldhalle  Foto:  Markus Breig / KIT 
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DIE GUTE TAT

GESUNDHEITSWESEN

PFLEGETRAUER

Möchtest du deine INNERE RUHE und GELASSENHEIT zurück haben?
Möchtest du für deine PROBLEME eine LÖSUNG finden? 
Oder dein SELBSTBEWUSSTSEIN und SELBSTLIEBE wieder aufbauen? 
Dann trau dich, ich werde dich herzlich empfangen         Manuela 

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

 www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit 

Unsere Angebote der Woche gültig bis 6.3.2025

Stück 3.30HERINGSWECK
Stück 2.60RÜBLISCHNITTE
750 g(1000 g = 4.27) 3.20WALDBRONNER LANDBROT

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt
Bruchsal

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier
bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

VERSCHENKE WOHNZIMMERSCHRANK
NUSSB. MASSIV; Schlingmann-Wertmöbel; guter/gepfl.
Zustand.; B/T/H ca. 3,06m/0,5m/1,94m (incl. Kranz/Füße);
Aufteilung: Ober-Unterschrank mit je 5 Unterteil. (Dop-
pel+Einzel); 3 Oberschranktüren mit schönen Glaseinsät-
zen; in Karlsbad für Selbstabholer TEL.: 0151 61254129

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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IMMOBILIEN

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Baugrundstück
am Bodensee

In 88690 Mühlhofen
750 m² mit Baugenehmigung 
für EFH, DHH, MFH ist möglich.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft mehrere zehntau-
send Euro aufwenden. Dies wird beim Erwerb vonWohneigentum oft unter-
schätzt. Das Institut für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht,
welches Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die Kostenersparnis
wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen Energiepreis, über 25 Jahremit einer
realistischen Energiepreissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die steigendenHeizko-
sten. Die Preise für Heizöl sind von 2002 bis 2012 um elf Prozent pro Jahr
gestiegen. Der Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in IhremGeldbeutel bemerkbar, da rund 72 Prozent des Ener-
giebedarfs eines Haushaltes allein für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IHRE UNTERSTÜTZUNG 
bei Immobilienfinanzierungen
Egal, ob es um die Finanzierung eines Eigenheims, einer Wohnung, Anschluss-
finanzierungen, Modernisierungen, Ratenkredite oder die Nutzung staatlicher 
Förderprogramme geht – wir helfen Ihnen, die passende Lösung zu finden. Dank 
langjähriger Erfahrung und einem starken Netzwerk von über 800 Banken bieten 
wir individuelle und maßgeschneiderte Finanzierungslösungen, die sich an Ihre 
Bedürfnisse anpassen. Wir stellen den Erstkontakt her.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

UNTERNEHMENSWERTE & PHILOSOPHIE

SCHNELLIGKEIT 

Wir sind effizient 
und reaktions

schnell, was uns  
von der  

Konkurrenz  
abhebt.

VERTRAUEN

Wir stehen für 
Zuverlässigkeit  
und bauen  
lang fristige  
Beziehungen  
zu unseren  
Kunden auf.

EXPERTISE 

Wir haben außer
gewöhnliche 

Marktkenntnisse 
und nutzen diese, 

um Kunden  
zu unterstützen.

Ihre Immobilienexperten 
in der Region für alle Fragen rund um  
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf 
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen 
Erfahrung. 
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Verkaufe oder verpachte
in Untergrombach Nähe Ortskern 2.200 qm oder Teilflä-
chen. Lgb.Nr. 3732 + 3734. friedfalk@web.de

HAUS ZUM VERKAUFEN in
Karlsdorf
4 ZIMMER, 150 qm
486 qm Grundstück, 2 Bäder, 2 WC, 1 Garage, 4 Stellplät-
ze, Garten, Whirlpool für 4 Personen, Hobby-Raum einge-
schränkte Höhe. Tel. 0179 3919581 oder ribodis@web.de

Foto: Adresimaging/iStock/Thinkstock
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HeimatortHeimatort
Ihr

Heimatort
hier kennen Sie 

sich aus!
Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab KW 14 als

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH 
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zusteller oder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Zusteller (m/w/d)
für das Amtsblatt Bruchsal

Ort: Bruchsal-Obergrombach
Bezirke: Zusteller für zwei Bezirke in 
 Bruchsal-Obergrombach  
Wann: Donnerstag

INTERESSE 
GEWECKT?
Bewerben Sie 

sich jetzt!

WhatsApp

Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 47.500 Einwohner) zeichnet sich durch 
eine sehr gute infrastrukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage aus 
und bietet mit einem vielfältigen Schul– und Freizeitangebot eine hohe 
Wohn– und Lebensqualität. 

Für unser Stadtbauamt, Abteilung Tiefbau, Grün und Landschaftspflege, 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/-n 

Ingenieur/-in (m/w/d) 
Fachrichtung Wasserbau 

Bis Entgeltgruppe 11 TVöD - Stellenkennziffer 2025-0034 
 

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die selbständi-
ge Planung, Ausschreibung und Überwachung von Baumaßnahmen, 
Erstellung von Kostenschätzungen als Grundlage der jährlichen Haus-
haltsplanung, Starkregenrisikomanagement, die Mitwirkung bei der 
Umsetzung der geplanten Hochwasserschutzmaßnahmen sowie die 
Erarbeitung von Vorlagen und Präsentationen vor städtischen Gremien.  

Bewerbungsschluss: 6. April 2025 

 

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter 
www.bruchsal.de/stellenangebote 
Hier finden Sie auch weitere Informationen.  
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Regelmäßig zum Ausbil-
dungs- und Semesterbeginn 
im Herbst geht wieder durch 
die Medien, die Generation Z 
der zwischen 1995 und 2010 
Geborenen sei nicht leis-
tungsbereit. Wenig belastbar. 
Schlicht faul. Hänge lieber am 
Smartphone herum, statt zu 
arbeiten. Was ist dran an dem 
Gerücht? „So pauschal stimmt 
das de� nitiv nicht“, erklärt 
Petra Timm vom Personal-
dienstleister Randstad. „Be-
ru� icher Erfolg ist der Gen Z 
nach einer aktuellen Umfrage 
des Instituts Allensbach sogar 
noch etwas wichtiger als der 
etwas älteren Generation Y. 
Und gut ein Drittel arbeitet 
sehr hart dafür, ganz ähnlich 
wie in den vorhergegangenen 

Alterskohorten.“ Allerdings 
achten die Jüngeren stärker 
auf ihre Gesundheit, und zwar 
die körperliche wie die psy-
chische. „Sie ziehen bei Stress 
und Überlastung früher die 
Reißleine, statt einen Burnout 
zu riskieren, wie sie es bei den 
Älteren beobachten. Selbst 
aus Arbeitgebersicht ist dieses 
Verhalten durchaus vernünf-
tig.“ Auch die Faszination 
für das Smartphone hat ihre 
positive Seite: Die  Routine 
der Gen Z im Umgang mit 
digitalen Tools und virtuellen 
Welten wird in der Wirtscha�  
dringend benötigt. Grund 
genug für die Unternehmen, 
dem Berufseinstieg dieser 
Gruppe positiv entgegenzu-
blicken. (txn)

Die faule Generation?

Jobs in Ihrer Region � nden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Putzperle gesucht
Suchen eine nette und zuverlässige Haushaltshilfe für un-
seren Privathaushalt (2 Personen, keine Haustiere) in Hei-
delsheim. Wir freuen uns auf Nachrichten an
sans_g@gmx.de

STELLEN
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Ev. Sozialstation Karlsruhe 
Team Graben-Neudorf

Hauptstraße 11a
76676 Graben-Neudorf

Tel: 07255 6425
E-Mail: info@evsozka.de

Pole Position in 
Graben-Neudorf

Möchten Sie Ihre berufl ichen Fähigkeiten in einem 
engagierten Team einbringen, etwas Gutes tun und 

dazu noch ab 4.000 € monatlich verdienen?

Die Ev. Sozialstation Karlsruhe vergrößert das 
Team in Graben-Neudorf und sucht 

qualifi zierte examinierte Pfl egekräfte (m/w/d) 
in der ambulanten Pfl ege. 

Jetzt bewerben und einsteigen! 

https://klocke-medichemt.de/bewerbung/

Produktionshelfer 
(m/w/d) gesucht

Klocke MediChemT GmbH
Werner-Siemens-Str. 9
76356 Weingarten

Ansprechpartner: 
Herr Dr. Thomas Schreder

Mail:
jobs@kmct.info

Ihre Aufgaben:
• Überwachung von 

Produktionsanlagen
• Versorgung der Anlagen mit 

Material (leichte körpl. Arbeit)

Wir bieten:
• Gute Arbeitsbedingungen in 

einer Firma mit flacher 
Hierarchie

• Leistungsgerechte Bezahlung

Ihr Profil:
• Eine abgeschlossene 

Berufsausbildung
• Berufserfahrung in der 

industriellen Fertigung ist von 
Vorteil

WIR SUCHEN DICH!
Wir sind ein junges und dynamisches Unternehmen im Bereich Blechbearbeitung 
für den Baubedarf.
Wir suchen motivierte Konstruktionsmechaniker zur Verstärkung unseres Teams.
Wenn Du selbständiges Arbeiten liebst und Dich in einem breiten Aufgabenfeld 
entfalten möchtest, bist Du bei uns genau richtig!

Unser Angebot
■  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem jungen, dynamischen Team
■  Attraktive Vergütung und Sozialleistungen
■  Unterstützung bei der persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung
■  Freie Heiß- und Kaltgetränke

Deine Aufgaben
■  Kantteile zusägen und verschweißen mit dem WIG-Schweißverfahren
■  Auf- und Umrüsten sowie Bedienen von Maschinen zur Bearbeitung von Blechen
■  Durchführen von Qualitätskontrollen und Wartungsarbeiten
■  Mitwirkung bei der Optimierung von Arbeitsabläufen

Dein Profil
■  Eine abgeschlossene Ausbildung im Handwerk oder vergleichbare Qualifikationen
■  Erfahrung im Umgang mit Maschinen, idealerweise im Bereich Blechbearbeitung
■  Erfahrung im Klempnerhandwerk sind von Vorteil
■  Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit
■  Führerschein der Klasse B&BE

Bist Du bereit für eine neue Herausforderung in einem spannenden Arbeitsumfeld?
Dann bewirb Dich jetzt per E-Mail an die hallo@kantwerk-majer.de.
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Albert-Schweitzer-Str. 44a
76703 Kraichtal

hallo@kantwerk-majer.de07251-3222613
0174-2435270

Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 47.500 Einwohner) zeichnet sich durch 
eine sehr gute infrastrukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage aus 
und bietet mit einem vielfältigen Schul– und Freizeitangebot eine hohe Wohn- 
und Lebensqualität. 

Für unsere Abteilung Informationstechnologie suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/-n  

IT-Systemadministrator/-in (m/w/d) 
im Bereich Clientmanagement  

Bis Entgeltgruppe 9a TVöD - Stellenkennziffer 2025-0022 

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Verwaltung 
und Unterstützung beim Einrichten von Mobiltelefonen und IT-
Arbeitsplätzen, die Benutzerverwaltung im Active Directory, die  
Entgegennahme, Priorisierung und Behebung von Störungen und Fehler-
meldungen sowie Anfragen zur Handhabung von Soft- und Hardware. 

Bewerbungsschluss: 23. März 2025 

 
Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter 
www.bruchsal.de/stellenangebote 
Hier finden Sie auch weitere Informationen.  
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VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 47.500 Einwohner) zeichnet sich durch 
eine sehr gute infrastrukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage aus 
und bietet mit einem vielfältigen Schul– und Freizeitangebot eine hohe 
Wohn– und Lebensqualität. 

Für unser Stadtbauamt, Abteilung Tiefbau, Grün und Landschaftspflege, 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/-n 

Ingenieur/-in (m/w/d) 
Fachrichtung Bauingenieurwesen 

Bis Entgeltgruppe 11 TVöD - Stellenkennziffer 2025-0032 
 

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die  
Wahrnehmung der Bauherrenfunktion bei der Abwicklung von Baumaß-
nahmen in der Planungs- und Ausführungsphase im Bereich Tiefbau, 
die Koordinierung aller an Projekten beteiligten Firmen und weiteren  
Stellen, die Erstellung von Kostenschätzungen als Grundlage der  
jährlichen Haushaltsplanung sowie die Erarbeitung von Vorlagen und 
Präsentationen vor städtischen Gremien. 

Bewerbungsschluss: 6. April 2025 

 Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter 
www.bruchsal.de/stellenangebote 
Hier finden Sie auch weitere Informationen.  
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Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Kanalbauer leisten mit ihrer 
Arbeit an den weit verzweig-
ten Netzen in unserer Unter-
welt einen immens wichti-
gen Beitrag dazu, dass unser 
Abwasser sicher wegkommt 
und die Umwelt nicht ver-
schmutzt. Was junge Leute für 
den Einstieg in diesen Beruf 
brauchen und wissen müssen, 
beschreibt Achim Sydow, Aus-
bildungsleiter beim Bauunter-
nehmen Depenbrock.
„Es ist ein Beruf für Men-
schen, die gerne anpacken 
und sich vor Schmutz nicht 
scheuen“, so Sydow. Kanal-
bauer arbeiten im Freien und 
meistern dort täglich neue 
Herausforderungen. Sie ver-
legen, warten und reparieren 
Rohre aus Beton, Steinzeug, 
Kunststo�  und Metall. In der 

Stadt kümmern sie sich meist 
um Abwassersysteme und 
-leitungen vom kleinen Haus-
anschluss bis hin zu großen 
Abwassersammlern. Auf dem 
Land sind sie o�  in Neubauge-
bieten für das Errichten neuer 
Systeme zuständig.
Für die Ausbildung zum 
Kanalbauer ist kein spezi-
eller Schulabschluss vor-
geschrieben. Meist stellen 
Ausbildungsbetriebe aber 
Auszubildende mit mittle-
rem Bildungsabschluss oder 
Hauptschulabschluss ein, 
Handwerksbetriebe wählen 
vor allem Auszubildende mit 
Hauptschulabschluss aus. 
Gute Kenntnisse in techni-
schen und naturwissenscha� -
lichen Fächern sind in jedem 
Fall von Vorteil. (spp-o)

Damit unser Wasser sauber bleibt

Jobs in Ihrer Region � nden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Haushaltsauflösung in Untergrombach
Ernst-Renz-Str. 42
am Samstag, 8.3.2025 von 10 bis 18 Uhr.

Nachhilfe für 10. Klasse
Gymnasium 1x/ Woche in Mathematik (evtl. auch Franzö-
sisch) gesucht. 14€/ Stunde
Wir freuen uns über Nachrichten an kwbruchsal@gmx.de

Dreirad für eingeschränkte
Erwachsene, Marke Pfautec, 3 Gänge, 350,00 Euro, Tel.-
Nr. 07251 / 61235

Jetzt bestellen und

50% sparen!

+ + + EXKLUSIV FÜR NUSSBAUMCLUB-MITGLIEDER + + +

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote!
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis.
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock

auswählen
4. Nur 50% zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatischMitglied im Nussbaum Club
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Jetzt 
entdecken!

10 % 
RABATT
für Abonnenten von 
Nussbaum Medien

nussbaumwelt.net/sonnenglas

Sonnenlicht
im Glas
Nachhaltigkeit trifft auf 
stilvolles Design

Der Loewe callas ist ein kompakter und sehr leis-
tungsstarker Smart-TV mit unbegrenztem Entertain-
ment dank seiner vielseitigen, technisch ausgefeilten 
Ausstattung. Ein maßgeschneidertes Panel mit su-
perschneller Smart-Plattform, feiner Auflösung und 
HDR-Verarbeitung mit Dolby Vision™ sorgen für erst-
klassige Bildqualität und komfortables Smart- Enter-
tainment inklusive Apple AirPlay und DTS Play-Fi. Die 
integrierte Front-Soundbar liefert beeindruckende 
Film-Action und klare Sprachwiedergabe.

Loewe callas

Smart Entertainment
mit komfortablem 
Streaming.

Made in Germany since 1923

SmartMedia Galerie
S m a r t H o m e       S m a r t T V       M u l t i m e d i a

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 72 47 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH
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Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Benzstraße 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | Telefon 07255 4500
www.matzdorff.de | info@matzdorff.de

seit
1986

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97

6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6

666666666666666666
6

6
6

6
6

6
6

6
6

6
6

• Hecken-, Baum- und Rosenschnitt 
• Hochdruckreinigung
• Pfl anz- und Umpfl anzarbeiten
•  Stauden, Büsche und Sträucher 

schneiden

01520 4460 180Garten- & Landschaft sbau
•  Verti kuti eren, Bodenfräsarbeiten, 

Unkraut jäten u. v. m.
• Rollrasen, Kunstrasen verlegen
• Pfl asterarbeiten
• Zauninstallati on

Super günsti ge Frühlingsangebote 2025

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

Aus den Silben sind 21 Wörter zu bilden, deren dritte Buchstaben, 
von unten nach oben gelesen, und sechste Buchstaben, von oben 
nach unten gelesen, ein Zitat von Hannah Arendt ergeben.

BAU - BE - BLATT - BLU - CKEN - DE - DEN - DI - 
DING - DON - DUL - EIN - ER - ER - FEL - FEN - 
GEN - HAND - HEL - HER - HOEPP - IN - JU - KA - 
KEIT - KLET - KLU - KRI - KUH - LE - LIE - ME - 
MENT - NACH - NER - NIL - PAN - PE - PO - PUD - 
RA - REI - RO - SCHAFT - SCHNEI - SCHRIFT - SE - 
SEE - SEI - SI - SPEER - TAE - TEM - TER - TER - 
TI - TIG - TISCH - TOF - UN - VA - VE - VE - VOLL - 
WEGS - WEIN - WOHL - WURF

1. Hoeppner, 2. inklusive, 3. Einreiher, 4. Liegenschaft, 5. erdulden, 6. unterwegs,  
7. Schneide, 8. nachhelfen, 9. kritisch, 10. Handschrift, 11. Seekuh, 12. Weinblatt, 
13. Judikative, 14. Pantoffelblume, 15. Speerwurf, 16. Wohltaetigkeit, 17. Becken-
bauer, 18. Poseidon, 19. Vanillepudding, 20. Kletterrose, 21. temperamentvoll – „Men-
schen, die nicht denken, sind wie Schlafwandler.“         DEIKE PRESS

1. dt. TV-Moderatorin (Mareile)

2. einschließlich

3. ein Anzug

4. Grundstück

5. ertragen

6. auf Reisen

7. Teil des Messers

8. unterstützen

9. heikel

10. Manuskript

11. Meeressäugetier

12. Gewürz

13. die Rechtsprechung

14. Zierpflanze

15. Disziplin der Leichtathletik

16. gemeinnützige Tat

17. dt. Fußballspieler † (,Kaiser‘)

18. griechischer Meeresgott

19. ein Dessert

20. Rankgewächs

21. energiegeladen, lebhaft

Silbenrätsel
Nr. 09 | 2025



FÜR DIE REGION 

Amalienstraße 3GVKN Geschäftsstelle 76689 Karlsdorf-Neuthard info@gvkn.de www.gvkn.de

Presserecht
Verantwortlich im Sinne des Deutschen Presserechts für alle 
GVKN-Nachrichten ist der Gewerbeverein Karlsdorf-Neuthard 
e. V. Leserbriefe werden am schnellsten bearbeitet, wenn 
diese per E-Mail an info@gvkn.de gesendet werden. Bildquel-
len: Wir verwenden Bilder des GVKN, Getty Images, Think-
stock sowie von weiteren Mitgliedsunternehmen des GVKN. 
Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung!

i

Nutzen Sie die GVKN-App
Seit einiger Zeit gibt es nun auch die GVKN-App für Andro-
id- und iOS Smartphones und Tablets. Damit ist man immer 
bestens informiert. Die App kann von www.gvkn.de herun-
tergeladen werden.

i

Foto: den-belitsky/iStock/Thinkstock

Foto: Monkey Business Images/Thinkstock

Huttenstraße 17 · 76646 Bruchsal
Tel. + 49 (0) 7251 932383–0 · Fax + 49 (0) 7251 932383–29

kontakt@schlindwein-partner.de · www.schlindwein-partner.de

Lußhardtstraße 12 · 76689 Karlsdorf-Neuthard
072 51/9 32 37-0 · www.reineck.info

Wir sind Kooperationspartner des -Centers.Wir sind Kooperationspartner des             -Centers.

Jahre
1 9 6 2 – 2 0 2 2

WIR
BILDEN

AUS!

WIR
STELLEN

EIN!

BODENBELÄGE
WANDBELÄGE
DECKENBELÄGE

BODENBELÄGE
WANDBELÄGE
DECKENBELÄGE

BADPLANUNG
ZIMMERTÜREN
BAD & SANITÄR

07251 618 782 51  I  www.bauhandel-orani.de
Im Ochsenstall 34  I  76689 Karlsdorf-Neuthard

TRAUMFLIESEN
FINDE DEINE

IHR PARTNER IN 
KARLSDORF-NEUTHARD

•  Förderungsfähige 
Haustüren & Fenster

•   Altbausanierungen vom Fachmann

•  Premium Insektenschutz

Jetzt Angebot einholen

  07251 - 367 86 46
info@kuestner-fenster.de 
www.kuestner-fenster.de



LebAlt_ThKoll-Kopf

LEBEN IM ALTER
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Foto: SilviaJansen/E+/GettyImages

Versorgungsmodelle in der P� ege: Tipps vom Pro� 
Die Wahl des richtigen Versorgungsmodells in der P� ege ist eine wichtige Entscheidung. Ein P� ege-Experte gibt 
Auskunft, wie Angehörige von P� egebedürftigen die optimale Betreuung � nden und was es dabei zu beachten gibt.

Plötzlich auftretende P� ege-
bedürftigkeit infolge einer 
akuten Krankheit stellt eine 
große Herausforderung für die 
gesamte Familie dar: Die meis-
ten Betro� enen und ihre An-
gehörigen wünschen sich eine 
Betreuung in den eigenen vier 
Wänden – jedoch lässt sich die-
ses P� egekonzept häu� g nicht 
ohne Unterstützung meistern. 
P� ege-Experte Markus Kü� el 
erklärt, wie Familien das richti-
ge P� egemodell � nden.

Externe Lösung
Um zu entscheiden, welche 
P� egeform sich am besten 
eignet, sollten Familien sich 
intensiv mit den verschiede-
nen Möglichkeiten auseinan-
dersetzen. Bei einer externen 
Lösung wählen Betro� ene 
zwischen einer stationären 
Versorgung, bei der sie in einer 

Senioreneinrichtung leben, 
oder einer Unterbringung in 
einer geeigneten Wohngrup-
pe, in der sie gemeinsam mit 
anderen leben und zusätzlich 
von Fachpersonal versorgt 
werden.

Ambulanter Dienst
Mithilfe eines ambulanten 
Dienstes oder der sogenann-
ten 24-Stunden-Betreuung da-
gegen können P� egebedürfti-
ge weiterhin in ihren eigenen 
vier Wänden bleiben. Beim 
24-Stunden-Modell lebt die 
Betreuungskraft mit den P� e-
gebedürftigen für zwei bis drei 
Monate unter einem Dach, 
bevor sie wieder nach Hause 
reist und eine andere P� ege-
kraft ihren Platz einnimmt. 
Um eine dauerhafte Lösung 
zu � nden, sollten Angehörige 
und P� egebedürftige die regi-

onalen Möglichkeiten prüfen 
und gegebenenfalls mehrere 
Modelle ausprobieren, bis sie 
sich endgültig entscheiden. 
Betreuung ist kein starrer Pro-
zess, er unterliegt einer ge-
wissen Dynamik, weshalb die 
Situation fortlaufend von allen 
Beteiligten beobachtet und je 
nach P� egbedarf neubewertet 
wird. Auch eine Kombination 
aus verschiedenen Konzepten 
ist möglich: Angehörige über-
nehmen beispielsweise einen 
Teil der Fürsorge und eine 
quali� zierte Betreuungskraft 
unterstützt umfassend.

Pflegegrad als Leitfaden
Bei der Entscheidung für das 
passende Betreuungskonzept 
sollte insbesondere der P� ege-
grad des Betro� enen berück-
sichtigt werden. Wenn bei der 
Prüfung des medizinischen 

Dienstes der Krankenkassen 
eine P� egebedürftigkeit fest-
gestellt wurde, erhält der 
Versicherte einen P� egegrad 
zwischen eins und fünf. Für 
Personen mit höherer Sta� e-
lung wie etwa Stufe vier oder 
fünf gestaltet sich ein Leben in 
den eigenen vier Wänden häu-
� g als Herausforderung, die es 
zu meistern gilt.

Individuell entscheiden
Mit guter Planung und der 
Einbindung des P� egediens-
tes oder einer P� egekraft kann 
eine 24-Stunden-Betreuung 
gelingen. Die Wahl der richti-
gen P� egeform ist also eine 
individuelle Entscheidung, die 
von vielen Faktoren abhängt. 
Vor- und Nachteile der ein-
zelnen Modelle gilt es genau 
abzuwägen. (P� ege zu Hause 
Kü� el GmbH/red)

 Eine übersichtliche Gegenüberstel-
lung der Vor- und Nachteile von vier 
Versorgungsmodellen � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/versorgungsmodelle/

2025-09_LebAlt_ThKoll-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/

LEBEN 
IM ALTER
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www.stufen-los.de

 0721 78 31 240

Lift-Zentrum
Lorbeerweg 20 

76149 Karlsruhe

KLEINAUFZÜGE
TREPPENLIFTE
ROLLSTUHLLIFTE

KLEINAUFZÜGEKLEINAUFZÜGE
TREPPENLIFTETREPPENLIFTE
ROLLSTUHLLIFTEROLLSTUHLLIFTE

KLEINAUFZÜGEKLEINAUFZÜGE
TREPPENLIFTETREPPENLIFTE
ROLLSTUHLLIFTEROLLSTUHLLIFTE

KLEINAUFZÜGE
TREPPENLIFTE
ROLLSTUHLLIFTEROLLSTUHLLIFTE

www.stufen-los.dewww.stufen-los.dewww.stufen-los.dewww.stufen-los.dewww.stufen-los.dewww.stufen-los.de

ROLLSTUHLLIFTEROLLSTUHLLIFTE

0721 78 31 240

Lift-Zentrum
Lorbeerweg 20

76149 Karlsruhe

Lift-ZentrumLift-Zentrum

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Kombigerät als Mobilitätshilfe
Mobilität ist ein Grundbedürfnis. Sind bei eingeschränk-
ter Gehfähigkeit dafür Hilfsmittel erforderlich, stellt sich 
oft die Frage: Rollator oder Rollstuhl? Rollatoren sind für 
Menschen geeignet, die noch über genügend Kraft und 
Beweglichkeit verfügen, um selbst zu gehen. Wenn die 
eigenen Beine nicht mehr tragen, kann man sich im Roll-
stuhl sitzend fortbewegen – von einer anderen Person 
geschoben oder mit Elektroantrieb. Wer kürzere Stre-
cken mit einem Rollator bewältigen kann, bei langen 
Wegen oder anstrengenden Aus� ügen aber einen 
Rollstuhl braucht, für den kann ein Kombigerät die rich-
tige Wahl sein. Das Kombigerät Elektrorollstuhl, Rollator 
und Schiebehilfe in einem, wiegt weniger als 19 Kilo und 
lässt sich mit praktischen Klappfunktionen ganz einfach 
zusammenfalten und verstauen. Im Fachhandel kann man 
sich zu verschiedenen Mobilitätshilfen ausführlich beraten 
lassen. (djd/MovingStar/red)

Wie Bewegung das Wohlbe� nden fördert:
www.nussbaum.de/go/themenartikel3055/

  

Hallux valgus: wie behandeln?
Der Fuß deformiert, man kommt nicht mehr in den Schuh, 
hat Schmerzen: Viele Menschen leiden unter einem Hallux 
valgus. Zur Behandlung des Hallux valgus sollte man ent-
zündete Stellen kühlen, am besten mit Umschlägen sowie 
schmerz- und entzündungshemmenden Gelen. Schmerz-
mittel aus der Gruppe der COX-Hemmer lindern Beschwer-
den (Vorsicht: ärztlich abklären, ob etwas dagegenspricht!). 
Physiotherapie kann dazu beitragen, dass die Zehen 
beweglich bleiben. Im Orthopädiegeschäft gibt es Polster, 
die das herausragende Ballengelenk schützen. Dafür müs-
sen die Schuhe ausreichend breit sein, sonst entsteht eine 
zusätzliche Druckbelastung. Treten trotzdem Schmerzen 
und starke Beschwerden beim Tragen von Schuhen auf 
und reichen andere Therapien nicht aus, kommt ein opera-
tiver Eingri�  infrage. Unbehandelt verschlimmert sich der 
Hallux, die Verformung am Fuß nimmt fast immer weiter 
zu. „Eine Operation kann sinnvoll sein, um Folgedefor-
mitäten, zum Beispiel die Bildung von Krallenzehen, zu 
vermeiden“, sagt Prof. Dr. Christina Stukenborg-Cols-
man, Expertin für Fuß- und Sprunggelenkschirurgie. Ein 
Eingri�  allein aus kosmetischen Gründen ist allerdings nicht 
sinnvoll. (Wort & Bild Verlagsgruppe/red)

Experteninterview zum Thema Fußp� ege auf
www.nussbaum.de/go/themenartikel998/

  

Arbeit und Alter in der 
IT-Branche
Laut Bitkom wird sich der IT-Fachkräftemangel bis 2040 
vervierfachen; 663.000 IT-Expert*innen werden fehlen. 
Rund 68.500 Stellen könnten jedoch besetzt werden, 
wenn ältere Beschäftigte länger im Beruf blieben. Dafür 
braucht es � nanzielle Anreize und attraktive, altersge-
rechte Arbeitsbedingungen. Alters- und alternsgerechte 
Vereinbarkeitsangebote sind hierbei entscheidend. 
Experten empfehlen, das Thema „Arbeit und Alter“ in 
einer lebensphasenbewussten Personalpolitik zu veran-
kern. Das vielfältige Tätigkeitsfeld in der IT ermöglicht älteren 
Mitarbeitenden eine längere Beschäftigung. Wichtige 
Maßnahmen umfassen eine � exible Zeitgestaltung, alters-
gerechte Organisation, generationenübergreifendes Ar-
beiten, gezielte Personalentwicklung, Gesundheitsförder-
ung, die Vereinbarkeit von Beruf und P� ege sowie die 
Unterstützung von Ehrenamt.
Konkrete Lösungen sind altersgerechte Schichtpläne, 
ergonomische Arbeitsplätze, die Beschäftigung von 
Senior-Azubis oder -Trainees, gezielte Rekrutierung älterer 
Fachkräfte und die Option zur Weiterarbeit nach Rentenein-
tritt, auch in Teilzeit. (berufundfamilie Service GmbH/red)

Steuerratgeber für Senioren über
www.nussbaum.de/go/themenartikel2285/
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Den ganzen Artikel 
mit vielen weiteren 
Fakten, Infos und 
mehr über die Musik-
geschichte im Ländle 
von PUR bis Cro lesen 
Sie unter diesem QR-
Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/musiklandbw

MUSIK

MUSIKLAND BADEN-WÜRTTEMBERG:  
VON KLASSIK BIS ROCK

Vier gewinnt ... drei der Fantastischen Vier  
bei einem Auftritt in Hockenheim. 

Foto: jr/NM-Archiv

Im Ländle spielt die Musik. Von Eiszeitflöten bis 
zum Hip-Hop – der Sound im Südwesten ist 
bunt und kontrastreich, Baden-Württemberg 
ist Heimat für viele berühmte Musikschaffende 
der unterschiedlichsten Genres. Neben Heidel-
berg und Stuttgart als Geburtsstätten des deut-
schen Hip-Hops bietet das Land mit Mannheim, 
Karlsruhe oder Bietigheim-Bissingen aber auch 
weitere Hochburgen. So ergibt sich eine melodi-
sche Landschaft, die Kultur zum Vibrieren bringt. 
Doch die Geschichte der Musik im Süden ist eine 
lange. Wir gehen auf Zeitreise.

Die Wurzeln reichen weit, weit zurück bis in die 
Ur- und Frühgeschichte und zeigen, dass bereits 
unsere Ururahnen Musik in die Wiege gelegt be-
kamen. Denn bereits in der Steinzeit wurde hier 
musiziert. Das beweisen die 40.000 Jahre alten 
Flöten- und Flötenfragmente, die im Lonetal im 
Kreis Heidenheim auf der Schwäbischen Alb ent-
deckt wurden. Sie können heute im Urgeschicht-
lichen Museum in Blaubeuren bestaunt werden. 

IMMER DIE ALTE LEIER ...
Im Archäologischen Landesmuseum Konstanz 
kann man die Landesgeschichte von der Stein- 
bis in die Neuzeit erleben und im Geschichtsar-

chiv stöbern. Besonders interessant: Die „Leier 
von Trossingen“, die im Grab eines merowingi-
schen Adeligen gefunden wurde. Das Instru-
ment wurde auf 560 n. Chr. datiert und ist fast 
komplett erhalten. Die starken Gebrauchsspu-
ren lassen darauf schließen, dass hier schon im 6. 
Jahrhundert intensiv musiziert wurde. 

MITTELALTERLICHE LIEBESERKLÄRUNGEN
Wir springen weiter: Im Mittelalter war Musik Teil 
der Unterhaltungskultur - als Teil des sogenann-
ten Minnesangs. Inhalt der Lieder: Die Liebe, von 
Herzschmerz bis zur absoluten Glückseligkeit – 
oft sogar in einem einzigen Stück. Die umfang-
reichste Minnelieder-Sammlung findet sich in 
Heidelberg. Dort liegt der Codex Manesse, die 
wohl bedeutendste Liederhandschrift des Mit-
telalters. Auf 426 Seiten Pergament kann dort 
reich illustriert mittelhochdeutsche Poesie gele-
sen werden. 

KLANGVOLLES MANNHEIM
Nicht zuletzt wegen der „Mannheimer Schule", 
seinerzeit eine der größten Hofkapellen Euro-
pas, wird Mannheim 2014 von der UNESCO zur 
„City of Music“ gekürt. Von Johann Stamitz bis 
Apache 207 – die Stadt bietet ein Musikspek- 

trum, wie sonst nur wenige in Deutschland. Und 
unter dem Motto „We are people who design 
the future of music“ bildet die Pop-Akademie 
Baden-Württemberg hier die kreativen Künstler 
von morgen aus.

KARLSRUHE – SCHULE UND FESTIVAL
Wer Musik von Grund auf lernen möchte, hat 
dazu auch in Karlsruhe die Möglichkeit: Die 
Hochschule für Musik ermöglicht Studierenden 
im Klassik-Spektrum optimale Berufsperspek-
tiven. Neben Bachelor und Master gibt es zu-
sätzlich die Möglichkeit, das Studium mit einem 
Solistenexamen zu absolvieren oder sogar zu 
promovieren. 
Doch Musikkultur in Baden-Württemberg, das 
heißt noch viel mehr. Festivals wie das Southsi-
de, das Glücksgefühle Open Air oder das Maifeld 
Derby, aber auch Pop-Acts von den Hip-Hop 
Pionieren aus Heidelberg und Stuttgart über Pe-
ter Schilling und PUR bis hin zu Cro & Co. Sie alle 
machen das Ländle zur klingenden Landschaft. 
Es lohnt sich, reinzuhören … (hs/jr)

Die Trossinger Leier, eine Grabbeigabe, zeigt,  
dass schon die Merowinger zu rocken wussten ... 

Foto: Manuela Schreiner/ALM BW
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Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Selbstvermarkter

Es gelten die Teilnahmebedingungen, die du unter https://nussbaumclub.net/teilnahmebedingungen/ 
einsehen kannst. Die Namen der Gewinner/-innen und weitere Gewinnspiele � ndest 
du unter https://nussbaumclub.net/gewinnspiele/

Die Stuttgarter Frühjahrsmessen 
vom 24. bis 27. April 2025
Die Frühjahrsmessen starten am Donnerstag, den 24. April mit der Nacht 
der Sinne, die zum Probieren, Verkosten und Bummeln einlädt. Hier haben
die Hallen Fair Handeln, Garten, Kreativ sowie der Markt des guten Ge-
schmacks und die BBQ Days von 14.00 bis 22.00 Uhr geö� net; die i-Mobi-
lity sowie die Zukunft Haus bis 20.00 Uhr. Ab Freitag , den 25. April kom-
men die Yoga & Vegan World, die Biohacking Days sowie die Babymesse 
Babini hinzu. Alle Messen ö� nen dann von 10.00 bis 18.00 Uhr ihre Tore. 
Der 27. April ist der letzte Messetag. Mit nur einem Ticket können alle 
parallel statt� ndenden Messen besucht werden.

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263 Weil der Stadt • www.nussbaumclub.de

MITMACHEN UND GEWINNEN
https://nussbaumclub.net/fruehjahr-messe/

Teilnahmeschluss: 09.03.2025

20 X 2 TICKETS FÜR DIE 
STUTTGARTER
FRÜHJAHRSMESSEN
GEWINNEN!

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

Gärtner sucht ArbeitGärtner sucht Arbeit
Gärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-ZGärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-Z
Baumfällungen, Pflasterarbeiten, Hecken-, Sträucher- u. Baum- Baumfällungen, Pflasterarbeiten, Hecken-, Sträucher- u. Baum- 
schnitt, Rodungen, Garten- schnitt, Rodungen, Garten- 
neuanlagen u.v.m. - bin flexibel.neuanlagen u.v.m. - bin flexibel.

  0177 85866770177 8586677

Fällungen, Rodungen,  
Rückschnitte bis 28.02. 

möglich wg. Vogelschutz

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut 
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
& N E U B E S P A N N U N G E N

  jetztInsektenschutznach Maß

Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.

Zuverlässig, einfach und fair.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Die neusten Inhalte aus deinem Ort und
deiner Region auf www.nussbaum.de


